
Anlag e XI.

Zusammenstellungder Haushaltspläne
der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten
zu Andernach, Bedburg-Hau, Bonn, Düren,

Galkhllusen,Grafenberg, Iohannistal
und Merzig.

lusammenstellung
der

Haushaltspläne
der

Provinzial-Heil-und Pflegeanstalten zu Andernach, Bedburg-Hau,Bonn, Düren,
Gallhausen, Grafenberg, Iohannistal und Merzig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Bemerkungen.
'- Der Zuschuß aus Provinzialmitteln betrug für das Rechnungsjahr1914 -- 534 500 Mk. für

m den Haushaltsplänenfür das Rechnungsjahr 1915 ist für 7408 Kranke ein Provinzialzuschußvon
7268 Kranke

^ l , - . . von 603000 M,vorgesehen.
2- Für Freistellen waren für das Rechnungsjahr1914 für 7268 Kranke -- 50 956 Mk. bei Titel IV der

Emnahmein Abzug gebracht. Der Wert der im Rechnungsjahre1913 zu Lasten der Anstaltenbenutzten Frei¬
stellen betrug rund 34 793 Mk. In den Haushaltsplänenfür das Rechnungsjahr1915 sind bei Titel IV der
Einnahme43184 Mk. für Freistellenin Abzug gebracht.

3- Die durchschnittlicheBelegstärkeder Provinzial-Heil- und Pflegeanstaltenbetrug im Rechnungsjahre1913
-- 7536 Kranke.
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II.

III.
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Provinzial-Heil-und Pflegeanstalten.

Nr.

i
2

3
4

b
6
7
8
9

10

II
12

13
14

Annahme.

Mieten, Pachte .........
Aus der Land- und Viehwirtschaft . . .

Aus der Metzgerei........
Wegekosten der Kranken ......
Sonstige Einnahmen und zur Abruudung .
Zinsen von Stiftungen.......

Summe der eigenen Einnahme

Zuschuß aus Provinzialmitteln ....

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen ..........
Andere persönlicheAusgaben .....

Summe Titel I. nnd II.

Sächliche uud sonstigeAusgaben:
Für Belustigung........

Bekleidung.........

Lagerung, Bettzeug uud Tischwäsche
Reinigung .........
Mobilien, Utensilien:c.....

Heizung .........
Beleuchtuug ........
Wasserversorgung ......
Arznei und Verbandmiltel, ärztliche
Instrumente........
Kirchen- und Schulbedürfnisse :c.
(Bibliothek) ........
Unterhaltung der Gebäude . . .
sonstige Ausgaben und zur Ab¬
rundung .........

Zinsen von Stiftungen.......
Ueberschuß ...........

Summe Titel III.

Summe der Ausgabe

Betrag für
500 Kraute für die

Rechnungsjahre

1914 1915

2N0UU

350 000
5 816

184

376 000

53 000

42!) 000

51523
9? 433

148 957

162 5««
11000

9 000
5 500
7 000

27 000
10 500

3 000

5 6««

2l!00
20 000

16 158
184

280 042

429 000

<p!

!!-!

!^

20 000

351000
6 01«

184

377 200

61 000

438 200

54140
105 564

159 704

63 500
11 000

9 000
5 500
7 000

27 000
10 500

«00

5 600

2 100
20 000

16 512
184

278 496

438 200

Betrag für
1WUKranle

für das
Rechnung««

i<chr
1914

1410
82 000
21000

1 015 000
6 524

66

1126 000

1 126 000

104 410
205 662

310 072

483 500
36 000
28 «00
18 000
16 000

122 000
6 000

600

14 400

5000
36 000

40 861
66

9 500

815 927

1 126 000

«,
»,

,<!

,6

Netrag für
lNno «ranle

für das
Rechnungs¬

jahr
1915

1600
93 000

18 000
1 076 000

39 384
66

l 228 000

I 228 000

114 395
228 589

342 984

507 500
38 000

29 000
18 000
17 000

122 000
6 000

600

15 200

5 500
37 000

78150
«6

11000

885 016

1 228 000

Betrag für
860 Kranke für die

Rechnungsjahre

1914

16 000

490 000
18 865

435

525 300

69 500

594 800

72 147
123 635

195 783

247 50»
21 500
14 000

9 50«
9 0U«

4« «00
10 000

500

6 600

2 200
22 500

15 282
435

399 017

594 800

538 000

75 000

1915

16 500

500 000
20 68k

815

613 0««»

74 488
135 247

209 736

248 200
21 50»
15 00«

9 800

9 700
4« 00«
10 000

500

6 60«

2 700
22 80«

15 648
81

403 263

613 000

4!

59

,,!>

Betrag für
698 Kranke für w

Rechnungsjahre
191b

200
18 000

424 000
6 420

680

449 300

107 000

556 300

75 071
129 260

204 33!

W3 3N«
16 500
«1500
8 500
8 500

33 500
13 500

9 000

5 400

2 000
22 000

17 888
680

351 968

556 300

25

:,-.

75

75

29«

15 590

4250«0
6 420

680

447 800

121000

568 800

99 200
16 500
1,500
8b00
8 500

33 500
,4 000
!)000

5 600

2090

22 000

1?93b
680

3^8915

?5
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GaUllusenI
W°V!«r°°° Kranke

^chnungs-
1»hr
1914





Anlage XI. ^,.

Haushaltsplan der Piovinzial-Heil- und Pstegeanstalt
zu Andernach.

Aaushaltsplan
der

Provinsial-Heil- und Pfiegeanftalt zu Andernach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. Wärz 1916.

Berechnetauf:
500 Kranke und 155 Beamte und Bedienstete- 655 Personen, gegen 650 Perfonen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon werden verpflegt:

6 Kranke und 1 Beamte in der 1. Tischklasse---- 7 Personen, gegen 7 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914,
22 „ „ 5 „ .. „ 2. „ - 27 „ „ 2? „ „ .. » .. »
5» „ „ 93 „ u. „ „ 8. „ — 143 „ „ l4U „ » ,< » » /,

„ Bedienstete
^422 „ - in der 4. „ --- 122 „ 422 _______ » «
500 Kranke und 99 Beamte und Bedienstete --- 599 Personen, gegen 596 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914.

Hierzu Anlage H.: Voranschlagüber die Land- und Mehwirtschaft(S. 357—362).

>^»^^



Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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Titel.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Nr. Ginnahme.

Mieten, Pachte

Aus der Land» und Viehwirtschaftlaut Anlage ^. . .

Aus der Metzgerei.............

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung:
a) Einnahmenaus der Hausindustrie 4000 Mk.

K) Sonstige Einnahmen ....... 2016

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

PtchuungS'
jähr 1U15

ür 500 Kraule.

20 000

351000

6 016

184

61 000
438 200

Betrag
für das

zlechMins«'
j«»r 1»"

!iir z°a Kl»"'

20000

350000

5 816

184

53 000
429 000

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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Mithin jetzt

'»ehr

1000

200

weniger
Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . . 8 531,75 Ml.
„ ., „ 1912 . . 20358,4? „
„ „ „ 1913 . . 20130,67 „

zusammen 49 020,89 Ml.
oder durchschnittlich16 340,30 Mt.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten uud Bediensteten):
6 Kranke 1. Kl. je zu 3 650,— Ml.......... 21 900 Ml.

22 „ 2. „ „ „ 1825,— „ ......... 40150 „
50 „ 3. „ „ „ 1095— .. ......... 54750 „
80 „ 4. „ „ „ 657,— „ ......... 52560 „

342 „ 4. „ auf Kostender Armenuerbändeje zu 547,50 Ml. 187 245 „
500 Kranke 356 605 Ml.

Hierzu für 4 eigenePflegepersonenfür KrankeII. Klassetäglichje 1,50 Ml. 2 190 „
zusammen̂ 358 795 "Ml

Hiervon ab für Freistellen 7 795 „
Bleiben 351 öö0"MlV

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 falleuden Kranken find von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Oiunahme bei », „Ginuahme aus der Hausindustrie" für das Rechnungs¬
jahr 19l2...................3813,3^ Ml.

Desgl. 1918...................4 394,50 „
zusammeu 8207,82 Ml.

ober durchschnittlich4103,91 Ml.
Einnahme bei !> „Sonstige Einnahmen" für das Rechnungsjahr 1911 . 975,74 Ml.

„ „ „ ' ...... „ 1912 . 2101,83 „
„ „ „ „ „ „ „ 1913. 2236.46 „

zusanimen 5314,03 Ml.
oder durchschnittlichl 771,34 Mk.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfondsfür entlassene geheilte Irre .... 142 Ml.
2. der Iacobistiftung als Prämien an solchePfleger oder Pflege¬

rinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgang mit den Kranken oder durch Aktehervorragender Auf¬
opferung hervorgetan haben ............ 42 „

zufammen 184 Ml.
(Siehe Ausgabe Titel III Rr. 13.)
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Heil- und P flegeanstal t zu Andern ach,
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Titel,

1,

II.

Nr. Ausgabe.

i

!
5
6
7
8
9

,0

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt . . . . ,
Für 3 (2) Oberärzte Gehälter.........,
Für 1 (2) AnstaltsarztGehalt..........
Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Für den Rendanten Gehalt ...........
Für den OberpstegerGehalt pp .........,
Für den MaschinenmeisterGehalt pp .........
Für den Gärtner Gehalt............
Für die Oberin Gehalt............
Für 4 (4) Stationspfleger Gehälter lc.......,

Für die Küchenvorstehcrin Gehalt .........
Für die 2. Köchin Gehalt...........
Für die Wäschevorsteherin Gehalt ........,
Für 4 (4) StationspflegerinnenGehälter......,

Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) MedizinalpraktikantenRemuneration . . . .

Für Wahrnehmungder katholischen geistlichenAmtsverrichtungcn,
Remuneration ...............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichen Amtsverrichtungen,
Remuneration ...............

Für Wahrnehmungder israelitischengeistlichen Amtsverrichtungen.
Remuneration...............

Für 4 (4) Bureciugehilfcnzur Verwendungin Diätenform .

Zu übertragen

Betrug
für das

Utchnungs-
Mr 1U15

ftii zu« Kllmle,

Netrag
für das

Zlechnung«-
tahr 1914

für 5on ««»>»'

7 000
16 350

3 812
2 775
3 900
2 500
2 500
1275
1150
6 515

93?
575
950

3 900
54140

600

1200

1200

150
10 037

13187

50

50

s,0

50

6 875
11100

7 750
2 475
3 500
2 500
2 500
1200
1075
6 405

900
518
900

3 825
51523

600

1200

1200

150
9 483

12633

75

75

33

33

Heil- und Pflegeanstaltzu Ander nach.
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Mithin jetzt

125
5 250

300
400

75
75

110

554

554

,?

,7

Demerlmngen.

3 937 !>«»

Vorbemerkung,
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenenArztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamt»
zahl der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellennicht überschrittenwird.

Der älteste Anstaltsarzt ist mit Rückficht auf fein Dienstalter zum Oberarzt befördert.

Den Stationspflegern, welche eigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst»
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen »ach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die Medizinalpraltilanten erhalten eine monatliche Vergütung von 50 Ml., außerdem
Beköstigungder I, Tischllasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Nureaugehilfen beziehen eine Vergütung von 1200 M., steigend all« 2 Jahre
um 150 Ml. bis 2500 Mk. sowie nach 3 jähriger Dienstzeit einen Miets¬
zuschußvon 400 Ml. <Z3 erhalten: 1 Nureaugehilfe 2900 Ml.. 2 je 2650 Ml.
und einer 1837,50 Mk., zusammen t 0 037.50 Ml.

Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Bureaugehilfen die Amtsbezeichnung
„Nuchführer" «halten.
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Heil- un d Pfl egeanstaltzu A ndernach.
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Titel. Nr.

II.

Ausgabe.

a.

Uebertrag
Für das Pflegepersonal:

Für 42 (40) Pfleger Löhne .........
Außerdem:

für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 Mk.), Belustigungin der 3. Tischklasse(400 Mk.),
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.), ^ 495 Mk.
für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklassc
(400 Mk.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk),
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(26 Mk.), und Wasche
(20 Mk.) ^ 768 Mt.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
^, ir 42 (40) PflegerinnenLöhne .......
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung
in der 3. Tischklassc,Heizung,Beleuchtung,Wäsche und
Arznei.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbeerhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber-
einkunft und nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumente
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklassc, Heizung,
Beleuchtungund Wäsche).

d.

Betrag
für das

Aechnungü-
jähr 1U15

fi'ir 5UUKraule

Betrag
für das

ztechmmgs'
jähr M4

für 500 Kr»»!«-

Heil- und Pfleg eanstalt z u Andernach.
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Mithin jetzt

weniger
Zemerlmngen.

13187

43 403

17 123 Ü0

31 450

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte , . . .
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

400

105 564

,'.N 12

39

633

422

^i 554

3 981

16 510

28 468

400

97 433

!?

613

2 982

33 L130

!>0

<i?

6 Pflegepersonen für 6 Kranke 1. Klasse
11 „ „ 22 „ 2. „ einschl. 4 eigenePflegepersonen
8 „ „ 50 ,. 3. .,

49 .. .. 422 „ 4. „
außerdem !N______„_______ ,. den Nachtwnchdienst

84 Pflegepersonen für 500 Kranke.
Auf Gruud des Beschlussesdes 54. Provinziallandtags sind 4 Pflegepersonen

mehr vorgesehen.
Pfleger beziehenauf Grund des Beschlussesdes 54. RheinischenProvinzial¬

landtags als Anfangslohn 528 Mt., steigend jährlich mit 36 Mt., Höchstlohn
900 Ml. und 400 Mk. Prämie nach 5jähriger ununterbrochenerDienstzeit in den
RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegecmstalten.

In welchenFällen und von welchen» Zeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren find, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 348 Mk.. steigendjährlich mit 30 Mk„
Hochstlohn660 Mk. und 800 Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochenerDienst-
zeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pstegeanstalten.

42 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1915: 42 203 Mk. Lohne und 1200 Mk. Prämien.

42 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1915: 16 823.50 Mt. Löhne und 300 Ml. Prämien.

Für 4 eigene Pflegepersonen sind von den Pensionären II. Klaffe nach dem
Reglement täglich je 1,50 Ml. zu zahlen. (Vgl. Mnnahmetitel Nr. IV.)

Im einzelnen erhalten zurzeit:
der Schreinermeister . . 1 520 Ml.
zwei „ gehilfen . . 2 888 „
der Nnstreichermeister. , 1 704 „

„ Maurermeister ... 1684 „
„ „ gehilfe ... 1332 „

zwei Schlossergehilfen. . 2 292 „

der Bäckermeister . . 1044
"

„ gehilfe . . 504 „
„ Schneidermeister . . 1476 „
„ Schuhmachernleister 1 284 „
„ Schuhmachergehilfe 480 «

Uebertrag
der Polsterer . . .
ein Polsterellehrling ,
drei Gärtnergehilfe»
der Postbote....

„ Nachtwächter . .
„ Pförtner. . . .
„ Magazinwärter

ein Hausmädchen . .
fünf Küchenmädchen
die Büglerin . . .
vier Waschmädchen. ,

17 420 Mt.
1644 „

2 414 ,"
1544 ..
1832 „

912 ,.
678 „
282 „

1856 „
400 „

1080 „

zu übertragen 17 420 Mt. zusammen 29 062 Ml.
Neu einzustellenist ei» AnstreichergehilfedurchUebernahme aus

Titel III Nr. II .................- 1524 „
zusammen 30 586 Ml.

Der Rest von 864 Mt. kann nach Unordnung de« Landeshauptmanns z»
Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung ............

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche ....
(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Reinigung ............

Für Mobilien und Utensilien.......

Für Heizung .............

Zu übertragen

Betrag
für das

Vechmmg«
jähr 1915

für 50» Krcmlc,

163 500

11000

8 000

5 500

7 000

27 000

223 000

Betrag
für das

Vechnimge-
!n>ir 1914

für 5UUKr»»«'

162 500

11000

9 000

5 500

7 000

27 000

222000

Heil- und Pstegeanstaltzu Andernach.
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Mithin jetzt

1000

1000 H

weniger
Bemerkungen.

Zu beköstigensind: 7 Personen t. Tischllassefür je 2,102V
143
422

2.
!!.
4.

5 365,50Mk.
„ 1,70 ^ 16 753,50 „
„ 0,96 ^- 50107,20 „
„ 0,56 -- 66 256,80 „

599 158 483,-
Hierzufür Eztraverordnungen 5 000,-

Ml.

oder rund 163 500 Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911
1912

...... 1913

zusammen 163 483,— M.

. 12 258,22Mk.

. 11141,16 „

. 1141 3, 59 „
zusammen 34 812,9? Mk.

ober durchschnittlich11604,32 Mk.
11 250,55 Mk.

7 526,97 „
7 940,70 „

26 718,22Mt^

Ausgabeim Rechnungsjahr1911 . . .

" " " 1913^ . '
zusammen

oder durchschnittlich8906,07Mk.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911.. . 6 326,61Mk.
1912. . . 4858,95 „
1913. . . 5 021.86 „

zusammen 16 207,42Mt.
oder durchschnittlich5402,47Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahr1911. . . 7 619,06 Ml.
„ „ 1912 .. . 6530,86 „

...... 1913. . . 7 203.65 „
zusammen 21353,5? Ml.

oder durchschnittlich7117,86Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahr 1911 . . . 23 954,15 Ml.
„ „ „ 1912 . . . 27 290,75 „

„ 1913 . . . 28 649,86 ,^
zusammen 79 894,76 Ml.

oder durchschnittlich26 631,59Ml.
Os sind erforderlich:30 WaggonBriketts zu je

112 „ Stückkohlen „ „
10 ,. Nuß II

Anzünde-, Putz-, zc.

105 Mt.
185 „
185 „

Material,Roststäbe

-- 3150 Ml.
--20 720 „
--- 1850 „

. 12 80 „
zusammen 2? 000 Ml.



Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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III.

,<»

,<

l^

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1915

für 5NNKrante,

Betrag
für das

zlechnuns^'
lahr 1»^

für 5°0 K""''
^ 2

Uebeitrag
Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

223 000
10500

«00

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . .

»,) Für Kirchen-und Schuldcdürfnisselc. (Bibliothek)

d) für einen von der Anstalt Bedburg-HauübernommenenAltar
(einmalige Ausgabe)............

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. II sind an den allgemeinen Baufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......

Zu übertragen

5 800

2100

20000

16 512

278 312

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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Mithin jetzt

222 000
10 500

3 000

5 600

1800

800
20000

16158

"lehr

1000

weniger

300

^

279 858

2 400

DemerKungen.

^53

^ l653 0Z

",^

800

9 965,20 Mk.
10 299,40 „
11072,98 „
31 387,58 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 . .
1912 . .
1913 . .

zusammen
oder durchschnittlich10 445,86 M.

Die Kosten beziehen sich auf die Wasserentnahme aus der städtischenLeitung, wenn
in trockenerJahreszeit die Anstaltsquelle den Bedarf zu decken nicht imstande ist.

Durch die Wasserfassung auf dem Geflügelhof „Klingelwiefe" scheint der
Quellwasserzufluß der Anstalt gestiegen zu sein, so daß für Entnahme aus der
städtischenLeitung versuchsweisenur 600 Ml. vorgesehenzu werben brauchen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 . . 3 645,— M.
1912 . . 6 329,95 „
1913 . . 1657,38 „

zusammen 11632,83 Mk.

5 599,72 Ml.
5 599,84 „
5 600,— „

16 799,56Ml.

1699,66Mk.
1888,66 „
2300,85 ..
5689,17 Mk.

3 200

oder durchschnittlich3877,44 Ml

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 . . .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
ober durchschnittlich5599,85 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 . . .

zusammen
oder durchschnittlich1963,06 Ml.

Die Erhöhung entspricht dem tatsächlichenMehrbedarf, der auch im letzten
Jahre schonnotwendig war.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1911 . . 19 654,02 Ml.
1912 . . 20 000,81 „
1913 . . 21993,16 „
zusammen 61 647,99 Mt.

oder durchschnittlich20 549,38 Mt.
Es sind erforderlich für:

1. Abgaben (Kanalbenutzungsgebühren).......... 1 700,—Mk.
2. Feueruersicherungsbeiträge ............. 1500,— „
3. Arbeitsmaterial, Geschenke............. 3 000,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken............ 2 400,— „
5. Beerdigungs- und Oinbringungskosten ......... 250,— „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten ........... 100,— „
7. Porto und Botenlohn.............. 600,— „
8. Bureaubedürfnisse einschl.Zeitungen und Drucksachen.... 1 000,— „
9. Beiträge zur Invaliditäts- und Altersversicherung..... 1 300,— „

10. Material für die Hausindustrie (vgl. Titel V der Einnahme) . 2 800,— „
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........ 1 862,— „

Summe 16 512,— Mk.
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Titel. Ni.

III.
1-i

I.
II,

III.

Ausgabe.

Uebertrag

Zinsen von Stiftungen .............
(Die hier nicht verausgabtenBeträge sind zur Verwendungauf

das nächsteRechnungsjahrzu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Zlltchnungs-
jähr 1915

für »UN «ranle,
^____H

278 312
184

278 496

Betrag
für das

Uechnuns«'
wr 1»^

fs,r 5N« Kr<'

279 858
184^

280042

!>^

!»:!

54140

105 564

278 496

438 200

438 200

51523

97 433

280042

429 000

429 000

Heil» und Pflegeanstaltzu Andernach.
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ZemerKungen.

—l Siehe EinnahmeTitel VI.

2 616

»130

W746

9 200
9200

!<2
1546

1546

'.12

'.,2
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Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach.
^o Land- und Viehwirtschaft.

Titel. Einnahme.

Netrag
für das

nungsjnhr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemerkungen.

I. Ertrag der Gärten und Ackerfelder

II. Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen.......

III. Ertrag der Obstbäume

IV. Ertrag der Kühe ....

Ertrag des Federviehes .

VI. Für verkauftesVieh.....

II. Wert des Düngers.....

VIII. Sonstige Einnahmen und zur Ab-
runbung ........

Summe

18 000

600

600

21500

900

47 500

1000

700

18 000

600

500

21500

900

44 000

1000

500

100

3 500

200
90 800 87 000 3 800

Einnahme
in den Rechnungsjahre«:

1911. . . 13 250.79 Ol'
1912. . . 18 071,61 ,'
1913 . . . 18409M^

zusammen 49 731748 A'
oder durchschn.16 577,16 B''
1911
1912 .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn.
1911 . . .
1912. . .
1913

640.50 B'
599,56 ,<

1858.08 G

1912 ,
1913.

619.36 V»'
289.69 Vlt>
602,52 ,'

1913. . . 621 ,97^
zusammen 1514,16 A/

oder durchschn. 504,73 M'
1911. . . 18 907.55 ^'
1912. . , 20 430,31 ,'
1913 . . . 20120 ,93«,

zusammen 59 458,79 A'
oder durchschn.19 819.60^''
1911. . . 471,2? 2»l'

789,48 ,'
854F4^.

zusammen ^2115I»A'
ober durchschn. 705.13 2«''
1911. . . 40 439,40 Vll-
1912. . . 47 717,74 "
1913. . . 54147K"^

zusammen 142304M A'
oder durchschn.4? 434,99 A"'
1911. . . 1001.-^'
1912. . . 999.70 «
1913. . . ^65,40«.

zusammen 2966.WG
oder durchschn. 988,70 M-

1911. . . 607,-2»l'
1912 . . . 564.20 "
1913 . . . 938^45^.

zusammen ^2129M G
oder durchschn. 709,88 M'



Anlage H.. Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach.
Land- und Viehwirtschaft. g^y

Ausgabe.

Für Landpacht ....

Für Löhne und Tagelöhne.

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung
der Verschönerungscmlagen. .

Für Dünger:
a. aus der eigenen Wirtsch. 1000M.
d. sonstige Düngstoffe . 600 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGerate .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine lc.

Nr sonstigeAusgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für

Rech«
nungsjahr

1915.

700

5800

1500

1600

1500

27 000

31000

1700

20 000
90 800
90800

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

700

5300

1400

1600

1300

26 000

29 000

1700

20 000
87 000
87 000

Mithin jetzt

mehr

500

100

200

1000

2 000

3 800
3 800

weniger Bemerkungen.

Für Anpachtung verschiedener
Grundstückeund Wiesen.

<Zs sollen erhalten:
1 Viehwärter . . 1404 Ml.
1 Viehnmrter . . 1236 „
u. fr. Wohnung, Hei¬
zung ».Beleuchtung,
1 Pferdeknecht . . 1284 „
1 Pferdeknecht. . 1284 „
1 Ochsenknecht. . 552 „
u. freie Slat. 3. Kl.
für Tagelohne . . 4 0 „

zusammen 5800 Ml.

Ausgabe
in den Rechnungsjahren:

1911 . . . 1524,79 Ml.
1912 . . . 1600,54 „
1913 . . . 1316,46 „

zusammen 4441,79 Ml.
oder durchschn.1480,60 Ml.
1911 .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn
1911 . . .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn.
1911 . . .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn

<Vergl. die

1581,08 Mk.
1657,20 „
1512,41 „
4700,69 Mt.
1566,90 Mt.
1382,55 Ml.
1284,46 „
1964.06 „
4631.07 Ml.
1543,69 Ml.

28 008,38 Ml.
26 291,99 „
28 514,85 „
82 815,22 Ml.
27 605,07 Ml.

Erläuterung »m
Schlüsseder Anlage H.)

1911 . . . 28 009.10 Ml.
1912 . . . 32197.02 „
1913 , . . 35 549,07 „

zusammen 95 755,19 Ml.
oder durchschn. 31 918,40 Ml.
1911 . - -
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn.

1879,42 Ml.
1087,88
1922,74
4890,04
1630,01

Ml.
Ml.

Der Ueberschuß betrug:
1911 . . . 8 531,75 Ml.
1912 . . . 20 358.47 ..
1913 . . . 20130,67 „

zusammen 49 020.89 Ml.
oder durchschn. 16340,30 Mk.
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Heil- und P flegeansta lt zu Anderna ch.
Land- und Viehwirtschaft.

Vesitzstands-GrlHuterung.
Zu

Einnnhme-
Titel lill lM Kll l>W

53Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....

Davon sind:
a. Gebäudeflächen,Hofräume, Wege :c. . . ,
K, Beamtengärten ..........
«. Zurzeit nicht ertragsfähig .......
ä, Begräbnisplätze ..........

bleiben für die Landwirtschaft
Hierzu Pachtland ...........

I. Gärten und Ackerfelder ..........
II. Wiesen ...............

III. 240 Obstbäume.
IV. 22 Kühe je 16 Liter Milch den Tag.
V. 150 Stück Geflügel.

VI. 2« fette Kühe je zu 500 Mk., 4 fette Ochsen je zu
875 Ml. und ungefähr 240 fette Schweine je zu
125 Mk.

Es werden 4 Pferde zum Acker- und Wegebau, zum
Anfahren von Kohlen und sonstigenWirtschafts¬
bedürfnissen, 2 Zugochsenzum Ackerbau und 120
Schweine zur Mast gehalten.

21

!
30
39
51
50

35
37

21
9
3

58

11 70 S,
608?

60
13 48

12 48
99

43
66 13 48

4^
09

09



Anlage H,. Heil- und Pflegecmstaltzu Andenmch.
Land- und Viehwirtschaft. Ißi

Erläuterung. Futter- und Ktreu Kedars zu Ausgabe Met VI.

Tier,

»attuug

Pferde

Kühe
und

Ochse,,

Echw,eine

«NU

4

Bedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis

an

Tagen
für den Tag Hafer Heu Stroh

K5?

Malz-
trebel

Kraft¬
futter Rübeu

Grün¬
futtcr

Oersten-
fchrot

Futter-
kartof-

felu
^3

für
10NKß

Betrag

1460 Hafer . . . 5 K^
Heu.... 10 „
Stroh, Futter- 3 „^

„ Streu- 5 „/

7 30U
14 600

35 616

11680

30 528

81408
15 264

152 640

24
Winter
(Okto¬
ber bis
April)
5088

Heu. . . . 7 Kß
Malztrebcr .16 „
Kraftfutter . 3 „
Rüben ... 30 „
Stroh, Strcn- 6 „

120

150

Som-
mcr

(Niai
bis

Sept.)
3672

Malztrebcr . 16 „
Kraftfutter . 3 „
Grünfuttcr . 40 „
Stroh, Streu- 6 „ 22 032

43 800

58 752
11016

146 880

21900

1095

21900

18
8
3
3

15
1
1

16
4

1314
4 017
8 781
5 326
3 942
2 442
1542
8 679

876

43 800 Gcrstenschrot 0,^ Kß
Futtcrkartoffeln 0„ „
Stroh, Streu- 1 „

54 750 Gerste
(Futterzuschuß) a,„2 ^3

Sumn ie der Nedarfsmengen <,

7 300
50 216

108 040
140 160

26 280
152 640

146 880
22 995

21900

-!8
X,
08

5!
24
20

I I 26 920 44

"lung. Das Futter ist ausjchl. der Küchenllbfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futtermittel im Ver¬
hältnis des Preises zur Verwendung kommen.

46





Anlage XI, L.

Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-Unterrichtsanstalt
Bedburg°Hau, Kreis Cleve.

Haushaltsplan
der

Provmsial-zeil-und PstegeanftaltBedburg-Mu,Kreis Cleve

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnet auf:
1900 Kranke und 412 Beamte und Bedienstete-- 2312 Personen, gegen 2191 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon werdenverpflegt:

— Kranle und 4 Beamte in der 1. Tischllasse^ 4 Personen, gegen 5 Personennach dem Haushaltsplan für 1914,
— 4 2.-4 4
— „ „ 309 „ u. „ „ 3. „ ^ 309 „ „ 298

Bedienstete
„ „ „ „ ,» »»

1900 „ ----------------- in der 4. „ -1900 ,. .. 1800
1900Kranle und 31? Beamte und Bedienstete -2217 Personen, gegen 2107 Personennach dem Haushaltsplan für 1914.

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft(S. 377—384),
Anlage L: Voranschlagüber den Metzgereibetrieb(S. 385—390).

» «» «

Vorbemerkung.
Bis zur vollen Belegungder Anstalt wird noch einige Zeit vergehen. Es ist vorläufig noch mit einem Durchschnitts.

bestände von 1900 Kranlen gerechnet. 46*
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Heil- und PflegeanstaltVedburg-Hau.

365

Titel.

!!.

III.

IV.

Nr.

V.

Einnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaft(laut Anlage ^,) . .

Aus der Metzgerei(laut Anlage L)

Pflegekosten der Kranken

Betrag
für das

Uechnung«-
jähr 1815

für 19U0Krll»!e,

1600

93000

18000

1 076 000

VI.
VII.

Sonstige Einnahmen:
ll) aus der Abgabevon elektrischemStrom. 30 000 M.
d) aus der Hausindustrie ..... 7 000 „
o) sonstige Einnahmenund zur Abrundung. 2 334 „

Zinsen aus Stiftungen. . .
Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnung»-
jähr 1914

sür 18NN«l»nl»'

Mithin jetzt

1410

39 334

190

82 000

21000

1015 000

U000

66

1228000

6 524

61000

32810

66

1126 000

wemger

3 000

ßemerkungen.

3 Bureaugehilfen, 1 Handwerker, 1 Gärtner erhalten besondereDienstwohnungen, Als
Entschädigung find zu zahlen 180 Mk. Miete für die Wohnung,
30 Mt. für den Garten -^ 210 Mk..........--- 1050 Mk.
1 Maschinenwärter erhält Dienstwohnung zu 150 Mk. und Garten
zu 30 Mk...................-- 180 „
1 Heizer erhält Dienstwohnungzu 80 Mk. und Garten zu 30 Mk. ^ 120 „
1 Handwerker erhält Dienstwohnung, Zimmer mit Heizung, Licht
und Garten.................^ 250 „

zusammen 1600 Ml.
Zu vergleichen Titel IX der Anlage H,.

Zu vergleichen Titel VII der Anlage L.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
152 Kranke IV. Klasse (Selbstzahler). . zu je 65?,— Mk. -^ 99 864,— Mt.

1690 „ IV. ., auf Kosten der
Armenverbände .......„ „ 547,50 „ — 925 275,— „

58 Kranke IV. Klasse irre Verbrecher . „ „ 912,50 „ --- 5 2 325,— „
zusammen 1078 064,— Mt.

Hiervon ab für Freistellen.......... 2 064,— „
bleiben 1 076 000.— Ml.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetzvom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind vom Haus¬
haltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Zu V». Das Elektrizitätswerk der Anstalt ist in der Lage, etwa 1 Million Kilowatt,
stunden elektrische Energie zum Preise von 3 Pf. die Kilowattstunde an das
Rheinisch'WestfälischeElektrizitätswerk abzugeben. Die daraus entstehende Ein¬
nahme von 30 000 Ml. ist hier vorgesehen. Für die Anstalt ergibt sich daraus
trotz des niedrigen Preises ein erheblicherGewinn, da sie den Abdampf der
Dampfdynamos zur Beheizung verwendet. Allerdings war, um den Strom in
das Netz des Rheinifch-WestfälischenEleltrizitätswerts überführen zu können, eine
Drehstromanlage erforderlich, die etwa 75 000 Mk. tostet. Aus der Einnahme
von 30 000 Mt. für den abgegebenenStrom sollen zunächst alle durchdie Abgabe
entstehendenpersönlichenund sachlichen Kosten gedecktwerden. Der Rest soll vor¬
läufig ganz zur Deckung der Kosten der Drehstromanlage verwendet werden.
Diese Kosten werden voraussichtlich in 4 Jahren gedecktsein. Dann wird aus
der Abgabe von elektrischemStrom alljährlich ein bedeutender Gewinn für die
Anstalt erwachsen. (S. Titel III Nr. 12 der Ausgabe).

Hüssen-Stiftung zugunsten in Vlunn ortsangehöriger Kranler.
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Titel.

!

Nr, Ausgabe.

!

2

3

'I

5
0

?

8
9

l<)

I!

li>

l,^!

!!

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt.......
Für 5 (5) Oberärzte Gehälter.........
Für 6 (5) AnstaltsärzteGehälter:c........

Für den katholischenAnstaltspfarrer Gehalt .....
Für den VerwaltungsinspektorGehalt :c ......
Für den Rendanten Gehalt ..........
Für den BetriebsingenieurGehalt ........
Für 2 (2) VerwaltungsassistentenGehalt « ......
Für den OberpstegerGehalt « ..........
Für den MaschinenmeisterGehalt « ........
Für den Gärtner Gehalt lc...........
Für 2 (1) HofmeisterGehälter:c.........

Für die Oberin Gehalt.......... . ,
Für 14 (13) Stationspsteger Gehälter:c.......

Für die KüchenvorsteherinGehalt .........
Für die 2. Köchin Gehalt...........
Für die WäschevorsteherinGehalt .........
Für 10 (9) StationspflegerinnenGehälter......

Summe Titel I,

Netrag
sür das

Vechnungs-
fahr 1915

für 1900 Kraule.

9 500
24 300
22 02?

5 000
5 500
4 200
2 600
5 575
2 400
2 075
1650
3 425

1150
15 792

s>0

Nett««
für das

NeOMNgs-
!»>,r M

!„>r I80U Kr»»''

1125

575

712

6 787

114395

s.«

50

5.0

9 000
23 700
19 205

5000
5000
3 750
2 53?
4562
2 300
2 000
1612
1550

11l2
14 836

1050
5?5
6?5

5943
104 410

50
50

l,l>

?l'

Heil- und PflegeanstaltBedburg-Hau.

36?

Mithin jetzt

500

600

2 822

500

450
62

1012

100

75

3?
1875

3?

956

75

50!

50
IX!

50>

50

75

weniger
Bemerkungen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenenArztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.

Mit Rücksicht auf die höhere Kopfzahl ist ein Anstaltsarzt mehr vorgesehen.

Der Umfang der Gutsuerwaltung erfordert die Einstellung eine« 2. beamteten Hof«
meisters, der bisher aus Titel I des Unteretats H, besoldet wurde.

Mit Rücksichtauf die höhere Nelegung ist ein weiterer Stationspsteger vorgesehen.
Den Stationspsteger«, welche einen eigenen Hausstand haben, tonnen, soweit

es das dienstliche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Ve-
stimmung des Landeshauptmanns Barvergütungen gewahrt werden.

Eine weitere Stationspflegerin ist erforderlich mit Rücksichtauf die höhere Nelegung.
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Titel. Nr.

II.

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 3 (3) AssistenzärzteRemunerationen.......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischklasse
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für 2 (1) MedizinalpraktikantenRemunerationen . . . .

Für den ApothekerRemuneration .....
Emolumentewie bei 1, die er in bar bezieht.

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsver-
richtungenRemuneration ...........

Für 9 (9) Bureaugehilfenzur Verwendungin Diiitenform

Für das Pflegepersonal:
ll) Für 155 (146) Pfleger Löhne........

Für Unverheiratete:freie Wohnung bei den Kranken
(45 Mk.), Beköstigungin der 3. Tischklasse(400 All.),
Heizung (20 Ml.), Beleuchtung(10 Mk.), und Wäsche
(20 Mk.) - (495 Mk.).
Für Verheiratete:freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(400 Mk.), Wohnung (180 Ml.), Garten (30 Mk.),
Heizung (112 M.), Beleuchtung(26 Mk.). und Wasche
(20 Mk.) - (768 Ml.).

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

Netrag
für das

Uechnungs
jlchr 1915

für 1W0 Krauls

6 825

1200

2 896

2 000

17 637

105 525

Netrag
für das

Kechnungs'

l°'ir 19",
für l»°0 Kr«««'

5 65»

600

2 300

DemerKungen.

!,0l

d) Für 106 (100) PflegerinnenLöhne.......
AußerdemEmolumentewie bei 6».

Ferner Dienstkleidungim Werte von 25 Ml.
Zu übertragen

40 812

176 896

!.!»

2 000

16 283

94 642

600

596

34 1354

W883

M

37126

158 601

'."

5>
,6

Die Assistenzärztebeziehen gemäß NeMiß des 49. Provinziallnndtllges 1800 Ml.
Anfangsremuneration. steigend alle 2 Jahre zweimal um 250 Mk. und bann um
200 Ml., bis zum Höchstbetragevon 4000 Ml.
2 Assistenzärzteerhalten je 18U0 Ml...........^ 3600 Ml.
1 Assistenzarzt1i125 Ml, und 1300 Ml. an Stelle der Omolumente -^ 3225 „

zusammen 6825 Ml^
Die Medizinlllplllltilanteu erhalten eine Vergütung von 50 Ml. monatlich, außerdem

Belustigung in der >. Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Apotheker beziehen auf Grund des Beschlussesdes 49. Provinzillllandtllges eine
Vergütung von 1500 Ml., steigend alle zwei Jahre um 200 Ml. bis zum Höchst-
betrage von 2500 Ml. Der Stelleninhaber beziehtdas Höchstgehaltvon 2500 Ml.
und an Stelle der Vmolumentedie Nnrentschädigungvon
1300 Mt.................-- 3800 Mk.
Dagegen hat er für eine Anstaltsarztwohnung mit Garten,
Heizung und Beleuchtung den haushaltsplaumäßigen
Wert von................ 904 Ml. zu zahlen.

bleiben 2896 Mt.
Die evangelischeScelsorge wird nach dem mit dem Königlichen Konsistorium ge¬

troffenen Abkommenim Nebenamt« geführt.
Die Burellugehilfen. erhalten eine Barvergütung von 1200 Ml., steigend alle zwei

Jahre um 150 Ml., bis zum Höchstbetrage von 2500 Ml., sowie nach drei¬
jähriger Dienstzeit einen Mietszuschuhvon 400 Ml.

Nach 5jähriger Dienstzeit können die Bureaugehilfen die Amtsbezeichnung
„Nuchführer" erhalten.

206 Pflegepersonal für 1842 Kranke IV. Klasse,
20 „ „ 58 „ im Newllhrungshllus,
30 „ „ den Nachtwachdienst,

außerdem 5 „ „ „ „ im Newahrungshaus.
261 Pflegepersone» für 1900 Kranke.
Pfleger beziehen gemäß Beschlußdes 54.Proninziallandtages als Anfangs«

lohn 528 Ml., steigend jährlich mit 36 Mk.. Höchstlohn900 Mk. und 400 Mk.
Prämie nachfünfjähriger ununterbrochenerDienstzeit in den NheinischenProuinzial«
Heil« und Pflegeanstalten.

In welchen Fällen und von welchemZeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
von Verheirateten zn gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehen als Anfangslohn 348 Mt., steigend jährlich mit
30 Ml., Höchstlol,» 660 Mk. und 300 Mt. Prämie nach fünfjähriger ununterbrochener
Dienstzeit in den RheinischenProvinzial-Heil und Pflegeanstalten.

Lernpfleger erhalten 32,50 Ml„ Lernpstegerinnen 22,50 Mt. Monatslohn.
155 Pfleger beziehen laut besonderer Berechnung:

102 875 Ml. Löhne und
400 „ Prämie

103 275 Ml.
Zulage für 25 Pfleger im Newahrungshaus 2 250 „

105 525 Ml.

106 Pfleqerinnen beziehen laut besonderer Berechnung 40 512,50 Mt. Löhne und
300, - .^Prämie

40 812.50 Mk.

N



Heil- und PflegeanstaltBedburg-Hau.
370

Heil- und Pflegeanstalt B edburg-Hau,
371

Titel

!,.

III.

Nr, Ausgabe.

Betrag
für da?

Uechnungs-
jähr 1915

für 1W0 Kranle,

Ueberttag
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber«
einkunft und nach Maßgabe des Vcdttrfnisses Emolumente
wie bei 6«,.

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung............

Filr Lagerung ............
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ............

Zu übertragen

Betrag
für das

zzechnungs'
lalir 13^

sürlMOKr»"!'

176 896
50 793

900
228 589

50? 500

38 000

29 000

18 000

592 500

158 601
46 161

."U

900
205 662

483500

36 000

28 000

18 000

565500

weniger

18 294
4 632

,^>

24000

2000

1000

2?000

<«;

,6

Bemerkungen.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
Schreinermeister.
Anstreichermeister.
Bäckermeister . .
Schuhmachermeister
Schneidermeister
Maurermeister . .
Maschinenwärter
Schlosser, . . .

Heizer

Pförtner . . .
Nachtwächter. .
Magazinwärter .
Schreinergesellen
Bäckergesellen .

1 426 Mk.
1526 „
1526 „
1426 „
1426 „

78N „
3 242 „
1650 „
4152 „
2 922 „

738 „
1260 „
2 520 „
1614 „
1930 „
1590 „

Uebertrag
2 Anstreichergesellen
! Hausdiener. .
2 Hausmädchen .
1 Gärtnergehilfe.
3 Gärtnergehilfen
1 Schneidergeselle
1 Sattler und Polsterer
9 Küchenmädchen
1 Büglerin
9 Waschmädchen
1 Wagenführer
2
1 Hausknecht .
1 Rangierer .
1 Note . . .

29 728 Ml.
1290 „

390 „
600 „

1566 „
1710 „

420 „
1426 „
2 568 „

480 „
2 484 „

360 „
2 722 „

390 „
1336 „

540 ..

zu übertragen 29 728 Mt.
Neu einzustellensind:

^ 48 01« Ml.

. 720 „

. 540 „

Der Rest von 1523 Mk. kann
zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

1 Dachdeckermit . .
1 Gärtnergehilfe mit .

zusammen ^ 49 270 Ml.
nach Anordnung des Landeshauptmanns

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu belustigen find:
4 Perf. 1. Tisch«, an
4 .. 2. „ ..

309
1900

1 460 Verpflegungstage
1 460

112 785
693 500 „

Hierzu für Oxtraverordnungen

rund 507 500 Mk.

Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) .
„ 1913 (1500 „ ) .

zusammen

Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) .
„ 1913 (1500 „ ) .

zusammen

Ausgabe pro 1912 <10U0 Kranke) .
„ 1913 (>5N0 „ ) .

zusammen

ü 2,10 Mk. -- 8 066,— Ml.
.. 1,70 „ -^ 2 482,- „
„ 0,96 „ -- 108 273,60 „
" 0,54 „ - 374490.— „

zusammen 488 311,60 Mt.
.....19 000.- „

zusammen 507 311,60 Ml.

im Durchschnitt 28879,50 Mk.

22 682,65 Ml.
85 0 76,35 „
57 759— Ms.

14 015,26 Ml.
20 951,57 „
34 966,83 Ml. im Durchschnitt 17 483,41 Ml.
11 399,22 Ml.
14 713.62 „
26 112.84 Ml. im Durchschnitt 13 056.42 Ml.

47'
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Titel

III,

v.'. Ausgabe.

,<»

,<

,,'!

Uebertrag
Für Mobilien und Utcnsilien

Fiir Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern 6 bis 8 übertragen sich gegenseitig).

Für Arznei,Verbnndmittelund ärztliche Instrumente

Für Kirchen-und Schulbedürfuisse:c. (Bibliothek)

Für Unterhaltungder Gebäude

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zu übertragen

Betrag
für das

Ucchnungs-
jähr 1!>15

fiir »Wll Kraule,

Acttag
für dos

jähr 1«^
!>irl«°nKw^

592 500-
17 000

122 000

6 000

600

15 200

5 500

3? 000

78 150

873 950

505500
16 000

122 000

6 000

600

14 400

5000

36 000

40 861 16

806!M^

Heil- und P flegeanstalt Be dburg-Hau.
373

800

500

1000

N288

6? 588

«.,

8<I

ZemerKungen.

Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) , 9 039,02 Mt,
„ 1913 (1500 „ ) . 18 012, 71 „

zusammen"22 051,73 Mt. im Durchschnitt II 025.88 Mt.
Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) . 124 928,74 Mt

„ 1913 (1500 „ ) . 115 36 0,16 „
zusamnieu 240 288,90 Mt. im Durchschnitt120 144/15 Mt.

Es werden voraussichtlichgebraucht:
650 Doppelwaggon Kesseikohlen je zn 172,50 Ml. -^ 112 125 All,
15 „ Herdkohlen „ „ !75- .. ^- 2 625 „
8 „ Braunkohlenbriketts,, „ 130,— „ -- 1040 „
5 „ Industriebritetts „ „ 115— „ --- 575 „

Für Anzünde-, Putz» und Schmiermaterial fowie Noststäbe 5 635 „
zusammen 122 000 M.

Ausgabe pro 1912 (lN0U Kranke) . . 8 614,80 Mk.
„ 19!3 (1500 „ ) . . 6 946^ „

zusannnen 15 561.36 Mk., im Durchschnitt7780,68 Mt.
In dieser Summe ist die Versicherungsprämievon 2222 Mk, für die Akku¬

mulatorenbatterie fowie das Füllmaterial für dieselbe enthalten.
Zu 8—8. Die Anstalt besitzteine eigene elektrischeZentrale. Die Haupt-

kostender Beleuchtung und der Wasseruersorgungsind in Nr. 6 mit enthalten.
Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) . . 104,42 Mk.

„ 1913 (1500 „ ) . . 642, 53 „
zusammen 746.95 MI., im Durchschnitt373,4? Mk,

Ausgabe pro 1912 (1000 Kraute) . . 10 392,51 Ml.
„ 1913 (1500 „ ) . . 12 933,0 8 „

zusammen 23 325,59 Mk.. im Durchschnitt11 662,79 Mk,

Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) . . 4 045,14 Mk.
„ 1913 (1500 „ ) . . 5 3!0,62 „

zusammen 9 355^76 Mt., im Durchschnitt4 677,88 Mk.
Ausgabe pro l9I2 (1000 Kranke) . . 2l 397,98 Mt,

„ „ 1913(1500 „ ). . 25M2,77 „
zusammen 46 410,75 Mk„ im Durchschnitt23 205,3? Ml,

Ausgabe pro 1912 (1000 Kranke) . . 3, 776,76 Mt.
„ 1913 (1500 „ ). . 13152,6 t „

zusammen 74 959,3? Mt,, i,n Durchschnitt37 479,68 Mk.
Es sind erforderlichfür:

1 Steuern ............... — Mt.
2. Feuernersicherungsbeitrüge .........7 000,— „
3. Erheiternng und Geschenkefür die Kranken , .11500,— „
1. Arbeitsuerdienst der Kranken ........IN 500,— „
5. Neerdigungs- und Einbringungskosten ..... 600,— „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten....... 700,— „
7. Porto, Botenlohn nnd Fernsprechgebühren.... 2 100,— „
8. Bureaubedürfniffe, einschl. Zeitungen und Drucksachen 3 5>,0,— „
9. Neitriige zur Invaliden- und Unfalluersichernng. . 3 600,— „

10. Material für die Hausindustrie.......2 500,— „
11. Kostender Stromabgabe einschließlichVerzinsungund

Tilgung des Anlagekapitals (s. Titel V der Einnahme) 30 000— „
12. Sonstige Ausgabe» nnd zur Abrundung . . , . 615 0,— „

zusnnuneil 78 150,— Mt.
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Titel.

III.

M'

ll,
III.

Ausgabe.

Uebeltrag
Für Zinsen von Stiftungen
Uebelschuß ......

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Ktchnungs-
jnhr 1915

fiir l»00 lN-anle,

Betrag
für das

Vechnungs'
fahr M

Mithin jetzt

'»ehr

873 950
66

11000
885 016

114395
228 589
885 016

1 228 000
1 228 000

806361
66,

9 500,
815 92?

104 410
205 662
81592?

1126 000
1126000

16

16

67588

^500
69088

9 985
22 926

^69088
102600
1L2000

81

81

weniger
Bemerkungen.

Siehe Titel VI der Einnahme.
Der Ueberschuß ist an die Anstalt Iohannistal zur teilweisenDeckungdes dort

erforderlichen Zuschussesabzuführen. (Siehe EinnahmeTitel V Iohannistal.)





Anlage H,.

Heil- und P flegcanstaltBedburg-Hau, Kreis Cleve.

Land- und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

PromnMl-Heil- und Pftegeanstalt Bedburg-Hau, Kreis Cleve.

Voranschlag über die Land- und Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. Wärz 1916.
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Titel.

!,

l,

III.

IV.

VI.

VII.

VlII.

'lir Einnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Weiden
(Siehe Ausgabe Titel VI.)

Ertrag der Obstbäume

») Ertrag der Milchkühe...........> 54 600

d) Ertrag der Zuchtkühe

Für verkauftes oder geschlachtetesVieh

Wert des Düngers

Ertrag der Holzungen

Netrag
für das

Dechnungs-
jähr 1915

Vetlllg
für das

Wchnungs-
ja»r l»l4

88 000

15 000

200

Sonstige Einnahmen, einschließlichder Entschädigung des
Rheinisch-WestfälischenGlektrizitätswerks(A.-G.) für Führung
der elektrischenFreileitung über Anstaltsgeländc . . . .

Summe der Einnahmen

6 200

255 000

13 000

100

900
433 000

71000

14 000

300

49 600

6 200

216000

12 000

100

1100
370300

AnlageH.. Heil- u nd PflegeanstaltBedb urg-Hau.
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Mithin jetzt

N000

1000

5000

39 000

1000

63000

^?00!^,

welliger

100

Bemerkungen.

200

Einnahme im Rechnungsjahre 1912 70 737,70 Ml.
1913 105 683.89 „

zusammen 176421^59Mt. im Durchschnitt88210,79 M.

Einnahme im Rechnungsjahre 1912 14 000,— Mt.
1913___ 14 000.— „

zufammen 28 000,— Mt. im Durchschnitt 14 000,— Ml.

Einnahme

Einnahme

Einnahme

im Rechnungsjahre 1912
1913

zusammen

329,70 Ml.
149,5 6 „
470,26 Mt. im Durchschnitt235,13 Mt.

im Rechnungsjahre 1912 31 329,06 Mt.
1913 39 336,13 „

zusammen 70 665,19 Ml. im Durchschnitt 35 332,59 Ml.

im Rechnungsjahre 1912 6 832,81 Ml.
1913 5 670,6 9 „

zusammen 12 503,50 MI^ im Durchschnitt6 251,75 Ml.

Vinnahme im Rechnungsjahre 1912 114 435,75 Ml.
1913 264 238,80 ..

Einnahme

Einnahme

zusammen'378 674,55 Mt. im Durchschnitt189 337,27 MI.

im Rechnungsjahre 1912 9 325,82 Mt.
1913 10 875,75 „

zusammen 20 201,57 Mt. im Durchschnitt 10 100,78Mt.

im Rechnungsjahre 1912
1913

82.82 Ml.
128,10 ,.

zusammen 210.92 Mt. im Durchschnitt105,46Ml.

Einnahme im Rechnungsjahr« 1912 1117,71 Mt.
1913 508.51 ..

zusammen 1626,22 Ml. im Durchschnitt813,11 Mt.
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Titel. Nr.

!I,

III.

IV.

VI.

Ausgabe.

Netrag
für das

Zlechnungs-
jlchr 1915

für 1U«nKrönte

Für Löhne und Tagclöhne

Für Sämereien, Stangen und Pflanzen, sowie für Unter¬
haltung der Anlagen............

Für Dünger
a) aus der eigenen Wirtschaft..........

d) sonstige Düngstofse ............

Für Unterhaltung und Beschaffung der landwirtschaftlichen
Geräte.........

Für Futter und Streu

Wert der Weiden
(Siehe Einnahme Titel II.)

Zu übertragen

15000

7 000

13 000

7 000

4 500

233 000

15 000

294 500

Betrag
für das

Kechmmgs-
l<chr 1914

15200

0 000

12 000

7 000

3 800

199000

14 000

257 000

^

Anlage ^. Heil- und Pflege anstalt-Bedbu r g-Hau.
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Mithin jetzt

l000

l000

700

24000

1000

3? 700

weniger
ZemerKungeu.

200

200

Es fallen erhalten:
2 Schweizer ..................2 532,— Mk.

Außerdem freie Wohnung und Garte».
1 Schweizer .................. 576,— „

Außerdem freie Station III. Klaffe.
3 Ackerknechte bezw. Schweinewärter ..........8 420,— „

Außerdem freie Wohnung und je 200 Nuten Ackerland.
4 Ackerknechte ..................1944,— „

Außerdem freie Station III. Klasse.
2 Schweinewärter ................1356,— ,.

Außerdem freie Station III. Klasse.
1 Rieselfeldwärter ................ 606,- „

Außerdem freie Station III. Klaffe,
! Milchjunge.................. 264— „

Außerdem freie Station lll. Klasse.
! Schweine- und Weidenwnrter auf Gutshof III ......t 452,— „

(Arbeitet mit Familie.) Außerdem freieWohnung und Gart en,
1 Stellmacher..................6«»,— „

Außerdem freie Station III. Klaffe.
Für Tagelühne................. 2 250,— „

zusammen 15 000— Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1912. . 3 842,63 Ml.
1913. . 7009, 42 ..

zusannuen 10 852,05 Mk. im Durchschnitt5 426,02 Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahre 1912. . 9 294,30 Mt.

1913. . !U8?5/?5 „
zusammen 20 170,05Ml. im Durchschnitt10 085.02 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1912. . 5 411,81 Mk.
1913. . 6645,19 „

zusammen 12 057,— Mk. im Durchschnitt6 028,50 Mk.
Ausgabe im Rechnungsjahre 1912 . . 2 836,53 M.

1913. ^4 466,58 „
zusammen 7 303,11 Mk. im Durchschnitt3 651,55 Ml.

Siehe Erläuterungen zum Futter- und Streubedarf.
Ausgabe im Rechnungsjahre 1912 105 190,76 Ml.

1913 196 006.45 „
zusammeu 301197,21 Mk. im Durchschnitt150 598,60Ml.

Bei der Futlerberechnung ist angenommen, daß das Weidevieham I. Mai aufgetrieben
und am 31. Oktober abgetrieben wird.

Als Weidevieh sind anzusehen:
20 Zuchtkühe,
45 Rinder,
12 (ältere) Kälber,
12 Ziegen.
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Anlage^. Heil- und PflegeanstaltBedlmrg-Hau,
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Titel,

VII.

VIII.

IX.

M, Ausgabe.

Uebertiag
Für Kühe und Schweineund Zugochsen .......

(Im wesentlichenwerden Pferde, Kühe und Schweine in der eigenen
Wirtschaft nachgezogen;die angesetzteSumme dient zur Blutauffrifchung,

für Zugochsenuud zum Anlauf von Ferleln.)

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Ausgleich.

Vetrag
für das

Uechmmgs-
jähr 1Ü15

für 1»W Killnlc

Vetrag
für das

Dechnung«'
tahr 1914

für 1»«0 Kl»""

294 500
40 500

5 000

93 000
433 000

433 000

25? 000
27 000

4 300

82 000
370 300

370300

700

Bemerkungen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1912 . 49 332,48 Wk.
19!3 . !0? 834,6 0 ,.

zusammen 148 167,08 Ml. im Durchschnitt74 083,54 Ml.
Erhöht sich die Ausgabe dieses Tittels durch Anlauf von Ferleln, so erhöht

sich mit ihr die Ausgabe bei Ttel V (Futterkosten); dieseAusgaben werden dann
ausgeglichen durch eine entsprechendeMehreinnahme bei Titel V (Für ver¬
kauftes Vieh).

Ausgabe im Rechnungsjahre 1912 3531,88 Mk.
1913 5472,11 „

zusammen 9003,99 Ml. im Durchschnitt4501,99 Mk.

Uebelschußim Rechnungsjahre 1912 54 400,60 Ml.
1913 76189,— „

zusammen 180 589,60 Mk. im Durchschnitt65 294,80 Ml.
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Zu
Einnahme-

Titel

Besttzftands-CrlKuterm,g.

Im » c^w !>!l !l qw

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ...

Davon sind:
a) Gebäudeflächen, Hofräume, Wege, Kranken-

gärten?c ........ .... 45
4

22
1
2

52
24
14
06
48

28

50
50

204

75

98

45

68

o) Waldungen (Hecken und Außencmlageu) . .

L) Anschlußbahn ...........
Bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder ..........

55 Kühe je zu 16 Liter Milch den Tag, 20 Kühe
(Zuchtkühe) je zu 5 Liter Milch den Tag.

10 fette Kühe je zu 500 W., 10 fette Ochsen je zu
850 Mk., 2200 Schweine zu je 110 M. einschl.
kleinerer schlechtwüchsiger Tiere und Notschlachtungen.

Es werden 10 Pferde zum Acker- und Wegebau,
sowie zur Zucht, 2 Esel zum Milchtransport,
10 Zugochsenzum Ackerbau, 2 Stiere und 1400
Schweine zur Mast und außerdem das durch die
Zucht sich ergebende Jungvieh (Fohlen, Rinder und
Kälber) gehalten. Die Saugferkel sind in der
Fnttertllbelle nicht berücksichtigt. Weiterhin werden
12 Ziegen für Gutshof III zur Milchgewinnung
für die Absatzferkel gehalten.

28

I.
II.

85
44 53

01
39

129

129

53

53

40

40
IV,

V.
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Grlüuterung . Futter- und Streubedarf zu Zusgnbe Eitel V
3 ^Bedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis
^
H

an

Tagen
für den Tag Hafer Heu Stroh Rüben Grün-

futtel Gerste
Mlli¬
sarinKleien Mais LZ«-

» »2

Voll-
milch

Nier¬
treber

für
100
IlL

Geld¬

betrag

"— ^ Kz; !^ >l3 1'3 Kss !i^ >^ ,^ icss ''« 1.3 1 Icz; .F ,H .^ ,;
^^ <Hafer . . 7,o K3

)Heu. . , 7,<> „
25550

>3.,5> «0 3650 25550
»,« »Stroh . , 5„ „

^Maisarin. 0„ „
13250

94482
1825

«. Heu, . . 6,« Kzp
3. Rüben . , 30,2 „ 4724,0
« 87 I5?47 Maisarin . 2,» „ 15747

Winter Stroh . . 6,„ „ 94482
« Leinkuchen. 3„ „ 15747

Kleien . . 1,o „ 15747
0 Niertreber. 15,o „

Grünfutter 5N,o Kß 616400
326205

Z L?
12 328
Som¬
mer

Stroh . . 7,« „
Maifarin . 1,„ „
Leinluchen. 1« „
Kleien . . 0,5 „
Niertreber. 15,o „

40725

86296
12328

6164
12328

184920
i: Heu. . . b,o Icss« 45 »145 Rüben . . 20,» „ 162900
tz Winter Stroh . . 5,<> „

Leinkuchen. 1,o „
Kleien . . 1,o „

7964

40725

8145
8145 >

sHeu ... 2,» 1iF
22 3982

Winter
Rüben . . 5,„ „
Stroh . . 2,„ „
Leinkuchen. 1,o „

7964
19910

3982^

12 2208
Som¬

>,V°ll,nilch . «,» !

sNollmilch . 7,» I
Stroh . . 2,« K3

»Leinkuchen. 1,„ „
4416

18937

15456

mer
511000

2208
Futtergerste >,„ Ic^,. Stroh . . 0,4 „ 204400

'Z Rüben . . 1,5 „ 766500
8

>400 511000
Futterkar-

tosseln . 0,4 „
Mais . . 0,5 „
Vollnnlch . 0,„o< I
Fifch- und

20440
255500

20440

H>e7
12

Fleifchnieh! 0,15 Ic,;
4344

76650
M> "217?" Heu ... 2«, ilss

I

Winter Stroh . . 1,o „
730

2172
Vse, Hafer . . 1,« >lss730 Heu... 3,o „ 2190

Stroh . . 3,o „ 2190

,» 4 73028280 ,0
475255

460895
1421720

616400

7

!
I

60
60
0,

12 267
16 592
22 747

6 472

85
2'!
52
20

^«mm° der Nedarfsmengen <
20440 !!— 613 ',!!>

511000 ,.',— 76 650 —
29900

30056
255500

424,0
76650

I,
,5
0!
25

^
4 485
3 306

38 325
6 785

19 162

16

60
:>0

.^ 49833 17 8 471 «>,

Anmeit

421125 ,', 12 633 75

»Ng: Das Futter ist ausschl ießlich t er Küch enabsMeberechn !t. S> >fern es uoriei lhllft i 't, solle. l llnch Sui nm e 233 243 so,
andere Futtermittel in, Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen

49





Anlage L.

Heil- und Pflegeanstalt Bedburg-Hau, Kreis Cleve,
Metzgereibetrieb,

Anlage «

zum Haushaltsplan

der

Promnzial-Heil- und Megeanstalt Bedburg-Hau, Kreis Cleve.

Boranschlag über den Metzgereibetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 191«.
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AnlageL. Heil« und PflegeanstaltBedburg-Hau.

388 Metzgeieibetrieb.

Titel. ''ir.

II,

III.
IV.

V,

Ginnahme.

Betrag
für dns

Vrchmings-
jähr 1915

f,,rlWNKlan!?,

flelsch ...... 1.57
11200 „ gesalz. Schweine¬

fleisch ...... 1,57
8 300 ., geräuch.Speck . „ 1,65

«50 „ „ Schinken. „ 2,50 „ ^
5 460 .. Bratwurst . . . ,. 1,57 „ --
5 460 .. Mettwurst ... 1,66 .. ^
1840 „ Blutwurst I . - „ 1,41 .. ---
1840 „ LeberwurstI. . „ 1,44 „ ^
9 660 „ Blutwurst II . ... 0,70 „ --
8 810 „ LeberwurstII . . ., 0,70 „ --
1600 „ Schwartemagen . „ 1,51 „ —
5 960 „ Fleischwulst . . „ 1,57 ., --

U50 ,. Dauerwurst . . „ 2,50 „ ---
1690 „ Hammelfleisch. . .. 1,48 ,. ^
4 000 „ Kalbfleisch . . . „ 1,93 „ ^
6 150 .. Nicrenfett ..... 1,0? .. ^
2 600 „ Schmalz ..... 1,39 .. ^-

116 Stück Zungen. . . „ 2,00 ,. ^

An Häuten, und zwar:
von 9 Ochsen ......5 40 M
„ 107 Kühen......,.30 ..
„ 46 Hämmeln...... ,, 2 „
„ 82 Kälbern...... ,, 6 .,

An minderwertigenFetten .......

K 1.56 Mk. ^ 50 388,-

-- 25 905,-

V!k.

^ 17 584 —
-- 13 695 —
^ 1625,—
-^ 8 572,20
-- 9 063,60
--- 2 594,40
^- 2 649,60
-- 6 762 —
-- 6167 —
-- 2 416 —
-- 9 357,20
-- 2 375-
--. 2 501,20
-- 7 720 —
^ 6 580,50
^ 3 614,—
--- 232 —

Votnig
fi'ir da»

jähr 1!N4

- 360 Ml.
- 3210 „
- 92 ..
-» 492 ..

An Eis fiir die Kochkücheund den ärztlichenGebrauch . .
An sonstigenEinnahmen ............

Summe der Einnahme

179 801

4154
100
900
144

185 100

70

:!0

171 U'9

3 992
100
600
108

1759??.

65

3

AnlageL. Heil- und PflegeanstaltBedbnrg-Hau.

Metzg ereibetricb. ^«^

Mithin jetzt

weniger

8 632

162

0:,

5'i,

DemerKungen.

Omnahme für 1913............ 151U79M Ml.

Gmnllhme für 1913............ 4 694.14 Ml.

Einnahme für 1913............ »91,0? Ml.

Einnahme fiu 1913............ 1U2.31 Ml.



AnlageL. Heil- und PflegeanstaltBed burg-Hau.
Metzgereibetrieb.^90

AnlageL. He il- und PflegeanstaltB edburg-Hcm.
Metzgercibetricb. ^i

Titel. Nr

!,

II,

III.

IV.

V

VI.

VII.

Ausgabe.

Löhne und zwar: 1 Mctzgermeister.....1836 MI.
2 Metzgelgesellen .... 1472 „
1 Bureaugehilfe..... 2350 „

Für Schlachtviehund zwar:
9 Ochsen ...... 5 900 Mk.

107 Kühe ....... „ 540 „
570 Schweine ..... „ 135 „

46 Hämmel...... „ 45 „
82 Kälber ...... „ 100 „

-- 8100 Mk.
-^ 57 780 „
- 76 950 „
-- 2 070 „
^ 8 200 ,,

Betrag
für das

Wchnungs-
jähr 1915

für 1»W Kranle

Betrag
für das

Mech>mng5-
la!,r 191^

sin 1800 Krontt-

5 658

Für Fleischbeschau

Für Därme und Gewürze

Mithin jetzt

mehr

5 400

Für Unterhaltung der Geräte und Maschineneinschließlich
Kühlmaschine...............

An unvorhergesehenenAusgaben, Vieheinkauss-und Futter-
kosten « .................

153 100

I 300

6 000

750

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

780

18 000
185 100

185 100

142 440

1200

4 400

7 50

292

21000
175970

175 970

258

W660

100

1600

12 618

9130
^9130

wemger

488

3 000
3 488

DemerKunge».

Ausgabe für 1913............5 100.70 Mk.

Ausgabe für 1913.......- .... 130 631,52 M.

Ausgabe für 1913............1252,45 M.

Ausgabe für 1913............5 535.30 Ml.

Ausgabe für 1913............ 400,22 Mk.
Mit dem Aelterwerden der Maschinenwerden die Kosten höher.

Ausgabe für 1913............ 196,94 Mk.

Ausgabe für 1913............18 649.43 Mk.
Die bisherigen Ergebnisse und die ungeahnten Preisschwankungen lassendas

Einsetzeneines höheren Uebelschussesnicht zu.





Anlage XI, <ü.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Bonn.

Haushaltsplan
dl'r

PromnMl-Heil-und Wegeanstalt zu Bonn
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnetauf:
860 Kranke und 203 Beamte und Bedienstete^ 1063 Personen, gegen 1061 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon werden verpflegt:

— Kranke und 3 Beamte in der 1. Tischklasse -- 3 Personen,gegen 3 Personennach dein Haushaltsplanfür 1314,
-> „ „4 Veamte „ „ 2. „ - 4 „ „ 4 Personen „ „ „ „ „
?« „ „ 141 „ u. „ .. 3. „ -- 211 „ .. 205 „ „ „ .. „ „

Bedienstete
.79 0 „ - in der 4. „ -- 790 „ „ 800 „ „ .. „ „ „
860 Kranke und 148 Beamte und Bedienstete — 1008 Personen, gegen 1012 Personen nach dem Haushallsplan für 1914.

Hierzu Anlage ^V: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft(S. 407—412).
Anlage L: Voranschlagüber den Betrieb der Gasanstalt (S. 413—415).

Volbemertung.
Nach dem zwischendein Kuratorium der Rhein. FriedrichWilhelms-Uniuersitatin Bonn uud dein Prouinzinlucrbande

abgeschlossenenVertrage ist der Universität auf einem zur Prouinzial-Heil-und Pflegeanstalt Bonn gehörigen Grundstücke ein
Erbbaurechtzur Errichtung einer klinischen Station für Geistes- und Nervenkranke uun 20 Netten eingeräumt worden. Der
Direktor der Prouinzinl-Heil- und Pflegeaustalt ist zugleich Leiter der klinischen Station, während dieselbe im übrigen für
schwing der Universitätbetriebenwird. Jedochwird seitens der Prouinzml-Heil-und Pflegeanstaltder Station gegen nolles
Entgelt das erforderliche Pflegepersonalgestellt, sowie die Beköstigung für Kranke und Personal geliefertund die Wäsche besorgt.

Das von der Universitätzu zahlende Entgelt ist in Titel V der Einnahmen enthalten, während die entsprechenden
Ausgabenin Titel 1 Nr. 10 und 14, Titel II Nr. 9 und Titel 111 Nr. 1 und 4 enthalten sind.
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Heil«und Pflegeanstal t zu Bonn.
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Titel. Nr

!.

!!.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Ginnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwiitschaft laut Anlage ^

Aus der Metzgerei

Pflegekosten der Kranken 500 000

Sonstige Einnahmen:
a Entschädigung der Rhein. Friedr. Wilhelms-Universität

in Bonn für Gestellung des Pflegepersonals für die
klinischeStation (Lohn, Beköstigung, sonstige Emolu-
mente nach dem im Haushaltsplan festgesetztenWerte
einschl. der Kosten für Dienstkleidung usw.), Entgelt
für Reinigung der Wäsche und Verpflegung
der Kranken.........17 000 Mk.

d. Einnahmen aus der Hausmdustne . . 750 „
c. sonstige Einnahmen und zur Abrundung 2 935 „

Zinsen von Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Dechnungs
jähr 1915

für »e» Wranle.

Betrog
für b»s

Uechnung«'
, j«»r ^.
!>ir «°U Kr-''

16 500

20 685

815

75 000
613 000

Mithin jetzt

16 000

490000

18 865

435

69^00
594 800

500

10000

weniger

1820

380

Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . .
„ ,, „ 1912 . .
.. ,< .. 1913 . .

zusammen
oder durchschnittlich22 279,11 Ml.

(Nergl. Unteretat >.)

15 866,64 Ml.
18 426.21 „
32 544,49 „
66 837,34 Mi.

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamten und Bediensteten, fowie der Kranken
der klinischenStation):

70 Kranke 3. Klaffe je zu 1095 Mk...........76 650 Ml.
90 „ 4. „ „ „ 657 „ ..........59130 „

680 „ 4. „ auf Kostender Armenuerbande je zu 547,50 Ml. 372 300 „
^840 Kranke" zusammen 508 080 Mt,

Hiervon ab für Freistellen ........... 8 080 „
bleiben 500 000 Ml^

(Freistellen für Landarme werden nicht gewahrt. Die Kosten für Freistelle»
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Zu V». Das von der Universität für Gestellung des Pflegepersonals usw. zu
zahlende Entgelt wird 1? 000 Ml. betragen.

Zu Vd. VergleicheTitel III 12" der Ausgabe.
Zu V c, Ginnahme für das Rechnungsjahr 19N . .

„ „ .. ^12 . .
........ IN« - -

zufammen 11676,98 Ml.
oder durchschnittlich3892,33 Mk.

*) Darunter über 2000 Ml. für verlauste Altmetalle der alten Heizungs.
anläge pp. pro Jahr.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre ....
2 der Rasse-Stiftung zur Unterstützung entlassener unbemittelter

Geisteskranker ................ 105
3. der Richartz-Stiftung zur Unterstützungunbemittelter Genesener 53
!. der Pelmlln-Stiftung zugunsten der Kranken...... 166
,, der Ialobi-Stiftung zu Prämien an solchePfleger und Pflege,

rinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue mir
Umgänge mit den Kranken oder durch Alte hervorragende Auf¬
opferung heruurgetlln haben........... 42

6. der Oebele-Stiftung zur Unterstützungentlassener Geisteskranker 380
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 18.)

4 202,62 Ml.»)
5 188,62
2 285,74

')

69 Mt.

zusammen 815 Ml.
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Titel.

l

!I

Nr, Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt ....
Für 4 (3) Oberärzte Gehälter.........
Für 2 (3) AnstaltsärzteGehälter lc........
Für den Verwalter Gehalt..........
Für den RendcmtenGehalt ...........
Für den OberpstegerGehalt lc ..........
Für den MaschinenmeisterGehalt « ........,
Für den Gärtner Gehalt zc...........,
Für die Oberin Gehalt............
Für 6 (6) Stationspfleger Gehälter:c.......,

Für die KüchenvorstehcrinGehalt ........
Für die 2. Köchin Gehalt............
Für die Wäschevorstcherin Gehalt .........
Für 6 (6) StationspflegerinnenGehälter.......

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den klinischenAssistenzarzt Remuneration . .
An Stelle der Beköstigungin der 1. Tischklassc .
AußerdemWäsche und Arznei.

Für den Vulontärarzt Remuneration .....
Außerdem freie Wohnung, Ncköstiguugiu der 1.

Nasse, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.
Tisch-

Zu übertragen

Netrag
für das

Aechnungs-
jähr 1915

für »6» Ki'üülc,

Betrag
für das

Vech»unl>
ialir M4.

für ««» Kl»«"'

8 500
23 945

7 312
5 000
5 000
2 300
2 300
1650
1375
9 375

1200
500
825

5 206
74 488

800

l 200

2 000

!><>

Ä,

?s)

!8
12

5
2
2
1
!
9

000
100
330
750
000
200
200
612
300
123

1125
500
806

5100
7214?

800

1200

5«

?5

Zb

5«

^M

Heil» und Pfle geanstaltzn Bonn.
397

Mithin jetzt

'»ehr

500
5 845

250

100
100
3?
75

251

?5

!>0

'!!.

weniger

501? !>«»

Demerllunge«.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelne» Anstalten vorgesehenen Arztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritte» wird.

( Nin Anstaltsarzt ist mit
) worden.

Rücksicht auf fei» Dienstalter zum Oberarzt befördert

Den Stationspflegern, welche eigenen Hausstand habe», löunen, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezüge» »ach Bestimmung des
Lllnde3hll»vtma»ns Naruergütungen gewährt werden.

Der klinischeAssistenzarztbezieht seine Nergütuug aus der U»iverMtskassc.
Ebenso wird die Wohnung, Heizung und Beleuchtungseitens der Universität

gestellt.
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Titel., Nr, Ausgabe.

!I, Uebertrag
Für 1 (1) Medizinal-PraktikantenVergütung .....

Für Aushilfe im Laboratorium ..........
Für den Apotheker Remuneration .........

AußerdemVmolumentewie bei 2.
Für Wahrnehmungder katholischengeistlichen Amtsverrichtungen,

Remuneration ..............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsver-
richtungeu,Remuneration ...........

Für 6 (5) Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform .

Netrag
für das

Uechnung«
inl,l 1915

für 8SN Krauls

Für das Pflegepersonal:
a. Für 60 (60) Pfleger Löhne .........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 Mk.), Beköstigungin der 3. Tischklasse(400 Ml.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung(10 M,), und Wasche
(20 Mk.) -- (495 M.);
für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(400 Ml.), Wohnung (180 Ml.), Garten (30 Mk,),
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(26 Ml.), und Wäsche
(20 Mk.) -- (768 Mk.)

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
d. Für 57 (57) PflegerinnenLöhne .......

Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung
in der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, und
Wäsche.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.
Zu übertragen

2 000
600

1200
1883

1800

1500
12 870

3>>

85!

Netrag
für das

Nechnunl>
jnhr M

für ««" Kt»»^

2000
600

1200
1800

1800

1500
10 975

52 343

27 698

101895

50

<!!',,

25985

93??1

Demerlmngen.

Die Mediziunlprakliknntenerhallen eine monatliche Vergütung von 50 Ml., außerdem
Belustigung in der l, Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Apotheker beziehen auf Grund Beschlussesdes 49. Prnvinziallandtags eine Ver¬
gütung von 1500 Ml., steigend alle 2 Jahre um 200 Ml., bis zum Höchstbetrage
von 2500 Mk.

47 911^ 4431

1713

50

s>o!

n

Die Bureaugehilfen erhalten bisher eine Vergütung von 12U0 M,, steigend alle
2 Jahre um 150 Mk„ bis zum Hochstbetragevon 2500 Ml. sowie nach 3 jähriger
Dienstzeit einen Mietszuschußvon 400 Mk.

Es erhalten:
1 Nureaugehilfe ...--- 2900.—Mk.
1 . . . -^ 2 650,— „
1 . . . ^ 2 650,— „
1 . . . -- 1787.50 „
1 . . . ^ 1683,33 „
1 . . . -. 1200,— „

zusammen 12 870,63 Mk.
Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Bureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Vuchführer" erhalten.
Die Zunahme der schriftlichenArbeiten infolge Vergrößerung und hoher«

Belegung der Anstalt in den letzten Iahreu, insbesondere der Erweiterung der
Hausindustrie, macht die Einstellung eines weiteren Bureaugehilfen erforderlich.

12 Pflegepersonen für 50 Kranke 3. Klasse
8? „ „ 790 „ 4. „

außerdem 14 „ „ den Nachtwachdienst.
4 „ „ 20 „ der klinischenStation.

IIT^'Megepers^nen^'fUr 860 Kranket
Pfleger beziehen auf Grund des Beschlussesdes 54, RheinischenProvinzial-

landtags als Anfangslohn 528 Mk., steigend jährlich mit 36 Ml.. Höchstlohn
900 M. und 400 Mt. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den
RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegcanstaltei!.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann,

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 348 Mk., steigendjährlich mit 80 Ml.,
Hochstlohn'660Ml. und 300 Mk. Prämie nach 5jähriger ununterbrochenerDienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

60 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre 1915:
50 343,— Mk. Löhne und 2000 Mk. Prämien ^- 52 343,— Ml.

57 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre
1915: 26 498,50 Mk, Löhne und 1200 Mk. Prämien ^ 27 698,50 Ml.
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Titel. Nr.

!!

III,

,<!

l!

Ausgabe.

Uebertrag
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach
Uebereintunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumentc(Wohnung,Beköstigungin der 3. Tischklassc,
Heizung,Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung ............

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung............

Zn übertragen

Netrag
für das

Kechmmgs-
jnlir 1815

NI »lill »lranle.

101895
32 852

500

135 247

248 200

21500

15 000

9 800

294 500

<u;

,,!i

siir W?
Dechüun^'
jähr'^

f,",r »°« «>»"'

93 ??1
29 364

500

123 t>Üb«

247 500

21 500

14 000

9 500

292 500

5»
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Mithin jetzt

Mehr
^l

8124
3 488

?00

1000

M

,<;

weniger
DelnerKungen.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
der Schreinermeister . . 1620 Ml.

gehilfe . . «84 „
„ Bäckermeister . . . 15,27 „
„ „ gehilfe . . . 116? ..
„ Schuhmllchermcister . 1587 „
„ Schneidermeister. . . 1587 „

., gehilfe. . . 528 „
„ Maurermeister . . . 1620 „
„ Anstreichermeister . , 1564 „
„ Maschinenschlosser. . 792 „

2 Schlosser ..... 3180 „
2 Heizer...... 1632 „

2 Gasstocher . .
2 Gärtnergehilfen
der Pförtner .
„ Torwächter
„ Nachtwächter
„ Bote . .
„ Magazinier
„ Hausdiener

die Hausdienerin
6 Küchenmädchen
6 Wafchmädchen
die Büglerin .

Uehrtrvg 17508 Ml.
3074
1784
«84
552
«00
8?«
732
45«
360

1824
177«
360

zusammen 30586 Ml.Zu übertragen 17508 Ml.
Neueinzustellenist ein Maurer mit.......... 1300

um die Unterhaltungsarbeiten möglichstdurch eigene Leute ausführen
zu können. _________

zusammen 31886 Mt.
Der Mehrbetrag von 966 Mk. kann nachAnordnung des Landeshauptmanns

zu Lohnerhöhungen verwendet werden.
Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind:
3 Personen 1. Tischtlassefür ,e 2,10 Mk. -- 2 899,50 Mk.
4 „ 2. „ „ „ 1,70 ,. - 2 482,— „

211 „ 3. „ „ „ 0,96 „ .-- 73 934,40 „
790 „ 4. „ „ „ 0,56 „ ^ 161476,— .,

1008 Personen
Hierzufür ExtraVerordnungen

oder rund 248 200 Mk.

Summe 240 191,90 Mk.
. . . 8 000,— „

zusammen 248191.90Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 .
1912 .

........ 1913 .
zusammen

oder durchschnittlich21 394,80 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 .

., ......' 1912 -

........ 1913 -
zusammen 45 402,09 Mk.

oder durchschnittlich15134,03 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 9 630,91 Ml.

.. ...... 1912 - 9 572.54 „
" .,' „ „ 1913 . 9 950,71 „

zusammen 29 154,16 Ml.
oder durchschnittlich9718.05 Ml.

25 028,27 Mk.
19 658,47 „
19 497,65 „
64184,39 Mt.

12 503.90 Mt.
15 780.15 ..
17118.04 ..

-,!
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Titel,

III,

Nr. Ausgabe.

,0

,,

Uebertrag

Für Mubilien, Utensilien:c.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig,)

Für Arzneiund Verbcmdmitlel,ärztlicheInstrumente .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek). . . .

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 1l sind an den allgemeinen Vaufonds abzuführen,)

Zu übertragen

Betrag
für das

z!cn>»unn«>
jähr 1915

sin' «LN Krm,Ie

294 500
9 700

40 000

10 000

500

6 600

2 700

22 800

386 800

Vetro«
für das

Acchnu««!^
j«',r '""

für »<!« Kr»""2

292 500
9 000

40 000

10 000

500

6 600

2 200

22 500

383300

Heil- und Pstegeaustaltzu Bonn.
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Hemerlmngen.

500

300

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . . 9 017,42 Ml.
„ ,< „ 1912 . . 9 862,63 „
„ „ „ 1913 . . 10 2 87.22 „

zusmnmen 29 167,27 Mk.
oder durchschnittlich9722,42 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . . 33 635,l6 M,
„ „ „ 1912 . . 34 932,49 „
„ ,. „ 1913 . . 40139,89 „

zusammen 108 707,54 Ml.
oder durchschnittlich36 235,84 Ml.

Es sind erforderlich:
18? Doppellader Förder- und Nußkohlen je zu 176 Ml.

4 „ Nußkohlen je zu 333 Ml.....
30 „ Vriletts je zu 109,30 Ml........ 3 278,

Für Koks aus der eigenen Gasfabrik......... 250,—
Für Anzünde-,Putz-,Schmier- und Reinigungsmaterial, Roststäbe:c. 2 227,—

82 912,—
1 332,—

Ml.

im ganzen 40 000,— M.
An Stelle der Fürderkohlen können auch Industrie-Briketts Verwendung

sinken,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911
........ 1912

„ ., „ 1913

9 525,81 Ml.
10 294,61 „
9 504,13 „

zufammen 29 324,55 Ml,
oder durchschnittlich9 774,85 Mt.

Es sind erforderlich
nach der Anlage L Titel I der Einnahme.........7 000 Ml.
für Gas aus der städtischenLeitung, da die eigene Gasfabril nicht
genügend Gas herstellen kann .............2 000 „
für sonstige Beleuchtungsmaterialien und Gegenstände .... . 1000

zusammen 10 000 Ml.

Die Kosten beziehen sich auf die Wasserentnahme aus der städtischenLeitung für den
Fall, daß das eigene Pumpwerl nicht ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911. . . 6 638,34 Ml.
„ „ „ 1912. . . 8 309,42 „
„ .. „ 1913. . . 8 670.27 „

zufammen 23 618,08 Mk.
oder durchschnittlich7672,66 Ml.

In der Ausgabe für 1912 und 1913 sind außergewöhnlicheBeträge enthalten.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911. . . 2 144,93 Ml.
„ „ „ 1912. . . 2140,79 ..
„ „ „ 1913. . . 2 706,30 „

zusammen 6 992,02 Ml.
oder durchschnittlich2330,6? Ml. „ ,^ ^, ^ .

Der eingesetzteMehrbetrag ist zur Ergänzung der belletnst'schenNlblwthet
erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 ... 22128,32 Ml.
. „ 1912. . .22 570.05 „

',', '/, „ „ 1913. . .23 659,19 „
zusammen 68 357,56 Mt.

oder durchschnittlich22 785,85 Ml.

51»



Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn.

404

Titel. N>'

III.

Ausgabe.

,^

!,'!

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
Uebertrag

Zinsen von Stiftungen .............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf das

nächste Rechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Betrag
für das

zttchnungs
Wr 1915

für 8«0 Kianle,

386 800
15 648

815

!
ll

III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

403 263

74 488
135 247
403 263
613 000
613 000

59

Betrag
für das

Utchnungs'

für »«» Kr««''

383 300
15 282

5>9

75

5'.!

435

399 01?

721475«
123 635 b"
39901?
594 800
594800

Heil- und Pflegeanstllltzu Bonn.

405

Mithin jetzt

"" — — Siehe Einnahme Titel VI.

HemerKmlgen.

Es sind erforderlichfür:
1. Feueruersicheruugsbeiträge ............ 2 NUN,— Ml.
2. Arbeitsninterial, Geschenke:c. für die Kranke»..... 4 500,— „
3. Arbeitsverdienst der Kranke,» ........... 3 000,— „
4. Neerdigungs- uud Einbringungskosten ........ 200,— „
5. Kleine Dienstreisen der Beamten.......... 100,— „
0. Porto und Botenlohn.............. «00,— „
7, Nureaubedürfnisse einschließlichZeitungen nnd Drucksachen . 1000,— „
8. Beiträge zur Inualiditäts- und Altersversicherung . . . . l «00,— „
!1. Kanalabgaben ................ 500,— „

10. Material für die Hausindustrie (uergl. Titel V der Einnahme) 500,— „
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 1448 ,50 „

Summe 15 648,59 Mk.





Anlage H,,

Heil- u nd Pfle geanstalt zu Bonn.

Land« und Viehwirtschaft,

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinsial-Neil-und Pfiegeanstalt M Bonn.

Voranschlag über die Land- und Mehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. Wärz 1916.



Anlage H,. H eil- und Pflegeanstalt zu Bonn,

4yg ,^!,„d >,„d Vtt'hwnlschusl,

Titel. Ginnahme.

Vetrag
für das
Ncch-

«ulinsjllhr
1915.

Betrag
für das
Nech-

uuilgsjllhr
1914.

Mithin jetzt

mehr Veuierluilgen.

n.

in.

IV.

V,

VI.

VII.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehs

Für verkauftes Vieh

Wert des Düngers

Summe der Einnahme

11 500

1700

400

29 500

000

28 000

2 000

10 500 000

1700

400

29 500

600

27 000

2 000

1000

Einnahme
in den Rechnungsjahren-

>!!ll . . . 9261,4?^'
19!2 . . . 10 727.2« "
1913 . . . 14 848.38 «,

34637,05 A
üder durchschn. 11612,35 ^

73 700 71700 2 000

1911 .
1912 ,
1913 .

oder durchfchn,

I9N . . .
1912 . . .
1913 . . .

oder durchfchn,

1911 . . .
1912 . . .
!913 . . .

oder durchfchn

19!1 . . .
1912 . . ,
1913 . . .

oder durchfchn.

1911 .
1912 .
1913 .

oder durchfchn.

1911 .
1912 .
1913 .

oder durchfchn.

1193,30^
1702,80 ,'
1 954.80 «

"4850,90 A
! 610,9? ^'

327,48 B
629,81 "
466.90 ",

"«24719 z
474,73 M'

28 695.52 s5
29 752.69 "
30 827.64 ".
89 276.05 E

,29 758.68 V«'

513.03 B'
705.12 "
666.24^

"1S83K 3
628.13 M'

26 288.62 ^'
26 891.98 "
41135F6A
94306.06 D
31 435,35 V"

2015.- ^
1507,70 "
1768/^H.

1763.58 3"^



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.

Titel,

I.
N,

III.

IV.

VI.

VII.

VIII
IX.

Land- und Vichwirtschaft. 409

Ausgabe.

Für Landpacht ....
Für Löhne und Tagelühne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschunerungsanlllgen. . . .

Für Dünger:
ll. aus der eigenen Wirt¬

schaft ..... 2000 Ml.
d. SonstigeDüngstofse. 50 „

Betrag
für das
Nech»

mmgsjlchr
1915.

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte

Für Futter und Streu ,

Für Kühe und Schweine :c.

Für sonstigeAusgaben . . . .
Ueberschuß ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

459
5 716

1300

2 050

1350

22 000

Betrag
für das
Nech-

ilüüsssjahr
1914.

22 000

2 325
16 500
73 700
73 700

459
5 476

1300

2 050

1350

22 000

21000

2 065
16 000

Mithin jetzt

mehr

71700
71700

240

1000

260
500

2 000
2 000

wcmoci Bemerkungen.

Es sollen erhalten:
l)2 Viehwärter . . 1668 Ml.

u.freieStation3.Kl,
2) 2 Pferdeknechte . 1320

u.freieStation3.Kl.
3) 2 Ackerlnechte. . 2t528 „
4) 1 Tagelöhner . . 100 „

zusammen 5716 M.
Ausgabe

in den Rechnungsjahren:
191! . . . . 1226,10 W.
1912 .... 784,31 „
1913 . . . . 1001,98 „

8012 39 Ml.
oder durchschn. 1004,13 Ml.
Mehrbetrag zur Verschönerung

der Anlagen.
1911 . . . 1901.88 Mk.
1912 . . . 1504,35 „
1913 . . . 1717, 85 „

5124,08 Mtl
oder durchschn.1708,03 M.
1911 . .
1912 . .
1913 . .

, . . 1205,15 Wl.
. . . 1198,95 „
. . . 1478,14 „

3882,24 M^
oder durchschn.1294,08 Mk.

1911 .
1912 .
1913 .

. 22 802,05 Mk.

. 20 517,75 „

. 21792,45 „
65 112,25 Ml.

oder durchschn. 21 704,08 Ml.
(Vergl, die Erläuterung am

Schluß der Anlage H..)

1911 . . . 18 065,42 Ml.
1912 . . . 22196,32 „
1913 . . . 24 806.44 „

65 068,18 Ml.
oder durchschn. 21 689,39 Ml.

Die Viehpreise sind bedeutend
gestiegen.

1911 .... 2088,91 Mk.
1912 .... 1981,91 „
1913 . . . . 2747,77 „

6818.59 Ml.
oder durchschn.2272,86 Ml.

!,'_'



Anlage H.. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.
410 Land- und Viehwirtschaft.

Besitzstands -Erläuterung.
Zu

Oinnllhme-
Titel b» » HIN K» »

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....

Davon sind:
a. Gebaudeflächen,Hofraume, Anlagen, Bleichen

usw. und II. Arzt-Wohnung 6 «, 30 <zm,
Pflegerwohnungen 10 a 60 <M einschl. neues
Pfleger«Doppelhaus mit Gärten und neues
Haus für den Anstaltsarzt 11, 95 «,r) . .

1). Beamtengärten ..........
14

1
04
64

94
35

22

15

34

bleiben für die Landwirtschaft
Hierzu Pachtland von der Armeiwerwaltung Bonn

Summe

Wiesen ...............

69

7 89
44

54

6

1

65

68

I.
II.

8

8

33

33
III.
IV.
V.

VI.

350 Obstbäume.
28 Kühe je 17 Liter Milch den Tag.
100 Hühner.
33 fette Kühe je zu 500 Ml., 77 Schweine je zu

120 Ml. und 2 Zugochsen je zu 560 Ml.
Es weiden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur

Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedmfnissen, 2 Zugochsen zum Ackerbau und
durchschnittlich 60 Schweine zur Mast gehalten.

gl»

58

54



Anlage H.. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.
Laub- und Viehwirtschaft. 411

Erläuterung über Futter- und Streu-Hedarfzu Kusgabe-Mel VI.

Tier,

g'tiung

Bedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis

au
Tagcn für den Tag Hafer Heu Stroh Mais Kleie» Rüben

^3

Grün¬
futter

^3

Mehl

K3

Malz¬
treber

für
100 Kx

Betrag

Pferde 2

28

2

60

730
lHafcr.....8,» 1^
»Heu .....8,„ „
! Stroh, Futter- . . 2,» „
Wtroh, Streu- . . 5,„ „

5840
5 840

51075

1460
3 650

40 860

28 960

10 950

730

10 215

4140

122 580

289 800

2190

102 150

62 100

20
7
3

20
12

1
1

16
4

7!»

ll!»
05

VI!

1168
3 984
3178

146
1722
1961
3 042

35N
7 719

Kühe
und

dchfen

Winter
6810

Sommer
4140

Heu .....7,5 Kx
Kleicn . . . . 1„ „
Stroh, Streu . . 6,„ „
Rüben . . , . !8,„ „
Malztreber . . . 15,« „
Grünfuttcr . . . 70,^ „
Kleicn . . , . 1,» „
Malztreber . . . 15,„ „
Stroh, Streu« . . ?,» „

Schweine 21 900 / Mehl.....0,i Kx
> Stroh, Streu- . . 0,« „

Hühner 100 36 500 Mais..... 0,<,,Kx

Summe der Nedarfsmcngcu ,

5840
56 915

85 900
730

14 355
122 580

289 800
2190

164 250

30

,'.!,
28
90
-II»
7!,

Summe 23 273 25

Voraussichtlich werden 22 000 Ml, genüssen.

ÄNMttlung. Das Futter ist ausschließlich der Küchenabfalle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, follen auch andere Futter¬
mittel im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.

.',2'





Anlage L.

Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.

Betrieb der Gasanstalt.

Anlage «

zum Haushaltsplan
der

Vromnzial-Heil-und Wegeanstalt zu Bonn.

Voranschlag über den Betrieb der Gasanstalt

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.



Anlage L. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn,

414 Gasanstalt.

Titel, Ginnahme.

Betrag
für das

Rech¬
nungsjahr

1915.

Betrag
für das
siech»

MMgsjllhl
1914.

Mithin jetzt

mehr Niger
Vemertungen.

!,

!1.

III.

IV.

Die im Haupt-Haushaltsplan
der Anstalt unter Titel III
Nr. ? in Ausgabe gestellte
Summe ......

Erlös aus dem überschüssigen

Erlös aus dem Verkauf des
gewonnenenTeers. . .

Sonstige Einnahmen. . .
Summe der Einnahme

7 000

3 630

700

20
II 350

7 200

3 530

600

20
11350

200

100

100

200 200

1911 ....... «388.3?
1912 ....... 7027,1«
1913 .......7063^

20 428,92
oder im Durchschnitt 6809,64 Mt.

1911 ....... 3548,81
1912 ....... 3525,88
1913 .......^4092A

11167,01
oder im Durchschnitt 3722,34 Mk.

1911 ....... 712,53
1912 ....... 500,82
1913 ......._^21F4

2135,19
oder im Durchschnitt 711,73 Ml,

B

Berechnung der wirklichen Kosten des Gases.

.ä? Gegenstand der Berechnung. Betrag Bemerkungen.

Die im Anstalts-Hcmshaltsplaneingestellte Summe
für Gasbeleuchtung .........

Heizerlöhne ...........

Wasserverbrauch,Gasverbrauch in der Gasanstalt
und Feuerversicherungsbeitrag......

Gesamtsummeder Herstellungskosten

Kosten für den °dr° ^A" ^ ^ ^

7 000

2 715 45

110
9 825 -15

Die unter Titel II Nr. 10
der Ausgabe des Anstalts-
Haushaltsplllns angesetzte
Summe fürdenGassiocher 1626,-
sowie für einen zweiten
Gasstocher während 8V2
Monate

Summe

Die Summe ist in verfchiedenenP»^^«i
der Ausgabe des Haushalts?'"
enthalten.



Anlage L. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.

Gasanstalts ^5

Titel. Ausgabe.

11.

Hl.

iv.

Beschaffung der Kohlen

Beschaffung der Reinigungs-
masfe .......

Unterhaltung der Oefen und
Gebäude ......

Sonstige Ausgaben . . .
(Die Ausgabetitel I—IV ergänze»

sich gegenseitig.)

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Vetrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

10 500

100

600

l50

11350
11350

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

10 400

100

Mithin jetzt

mehr

100

700

150

11350

11350

we¬
niger
,//

100

Vemeltnugen.

100

100

1911 ....... 9 982,15 Ml.
1912 ....... 10 361,64 „
1913 ....... 11093,50 „

31437,29 Ml.
oder im Durchschnitt 10479,10 Ml.
Erforderlich sind 58 Doppellader Kohlen
je zu 183 M. ^ 10 614 Ml.

ca. 0,1 Pfg. für den cidm Nutzgas.
1911 ........70,35 Ml.
1912 ........69,50 „
1913 ........ 84,— „

223.85 Ml.
oder im Durchschnitt 44,62 Ml.

1911 .......376,49 Ml.
1912 .......476,47 „
1913 .......76 3,36 „

Summe 1616132 Vtt,
oder im Durchschnitt 538,77 Ml.

Es muß ein Ofen erneuert werden,

1911 ........170,72 Ml.
1912 ........146,19 „
1913 ........ 136,75 „

Summe 453,66 Ml.
oder im Durchschnitt 151,22 Ml.





Anlag e XI, v,

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Dilren,

Aaushallsplan
der

ProvillM-Veil- und PfiegeanstaUzu Buren

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 3l. März 191«.

Berechnetauf:
698 Kranke und 187 Beamte und Bedienstete- 885 Personen, gegen 881 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Dnuon werden verpflegt:

^- Kraule und 1 Beamte in der l. Tischklasse -- l Personen, gegen 1 Personen nach dem Haushaltsplan fNr 1914,

30 „ „ 124 „ u. „ „ 3, „ 154 „ „ 165 „ „ „ „ „ „
„ Bedienstete

~W^_» --------------in der 4. „ " «66 ,. 6 68____„_____ ,, ___„ ____"^,"^
698 Kranke und 129 Beamte und Bedienstete ^ 827 Personen, gegen 838 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914,

Hierzu Anlage ^ Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft(S. 431—436).

x»«^<

-.:-



Heil- und Pflegeanstllltzu Dllren.
418

Titel,

!,

!,,

III.

IV,

v^

VI.

VII,

'>i. Ginnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land-und Viehwirtschaft laut Anlage ^

Aus der Metzgerei

Pflegekosten der Kranken............ 425000

Betrag
für das

Wechmmas-
jähr M5

für «98 Kraule,
^__H

Betrag
für dll^

Mchnungs-
jähr 1!»^

für es» '"<

200 —

15 500

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung
«.) Einnahme aus der Hausindustrie . 3500 Mk.

d) Sonstige Einnahmen ....... 2920 „

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summeder Einnahme

6 420

680

200

18 000

424000

121000
568 800

6 420

680

107000
556 300

Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.
419

Mithin jetzt

IM

2 500

DemerKungen.

Pacht für das an den Blindenfürsorgenerein abgegebene Grundstück.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1911 ... 13 857,54 Ml,
„ „ „ 1912 . . . 16 662,18 „
„ „ „ 1913 . . . 14 239, 0 2 „

zusammen 44 758,74 Mk.
oder durchschnittlich14 919,58 Ml.

(Vergl.AnlageH,.)

Zu uerpflegen sind (nach Abzug der Beamtenund Bediensteten):
30 Kranke 3. Klasse je zu 1095 Mk .......... 32850 Mt.

120 .. 4. „ je zu 657 „ ......... 78840 „
500 „ 4. „ auf Kosten der Armenverbänbeje zu 547,50 Mk. 273 750 „
48 „ 4. „ irre Verbrecher je zu 912,50 Mk. . . . . 43800 „

698 Kranke .............. zusammen 429 240 MI.
Hiervonab für Freistellen ........... 4 24 0 „

bleiben 425 000Mk.
(Freistellenfür Landarmewerde»nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen

an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallendenKrankenfind von dem
Haushaltsplanfür die erweiterteArmenpflege zu tragen.)

Einnahmebei ») für das Rechnungsjahr1912 3050,56Ml.
„ „ „ „ „ 1913 3698,83 „

zusammen 6749,39Ml.
ober im Durchschnitt3374,70Ml.

Einnahmebei d) für das Rechnungsjahr1911 . . . 3 016,19 Ml.
„ „ „ „ „ 1912 . . . 2 875,19 „
„ „ ,, „ „ 1913 . . . 2 603,01 „

zusammen8494,39 Ml.
oder durchschnittlich2831.46Mk.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre .' . . . 69 Ml.
2. der Erich-Schleicher-Stiftung zur Unterstützungvon in dürftigen

Verhältnissenentlassenen genesenenKranken ....... 565 „
3. der Iakobistiftung zu Prämienan solche Pflegeroder Pflegerinnen,

welche sich durch besondersdauerndePflichttreue im Umgänge
mit den Kranken oder durchAlte hervorragenderAufopferung
hervorgetanhaben ............... 46 „

zusammen 680 Mt.
(Siehe AusgabeTitel III Nr. 13.)

',3'



Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.

420

Titel,

!!

Nr, Ausgabe.

!>
l!
7
8
9

10
!!

!^
,-!
,4

Besoldungen.
Für den Direktorund leitendenArzt Gehalt.....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter..........
Für 3 (3) AnstaltsärzteGehälter:c.........
Für den katholischenAnstaltspfarici Gehalt . . 3 300 M.

Wuhnungsgcldzuschuß........ 400 „

Für den OekonomicvcrwaltcrGehalt
Für den Rcndantcn Gehalt . . .
Für den OberpflcgcrGehalt . . . ,
Für den MaschinenmeisterGehalt zc, ,
Für den Gärtner Gehalt lc .....
Für die Oberin Gehalt .....
Für 7 (7) Stationspfleger Gehälter lc.

Betrag
iür das

Kechnmlgs-
wir 1!»'l5,

Im <!»» Kraule,
^ ____H

Für die Kiichenvorsteherin Gehalt . .
Für die Wäscheuorstcherin Gehalt , .
Für 5 (5,) StationspflegerinnenGehälter

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für I (1) McdizinalpraktikllntenRemuneration . . . .

Für den ApothekerRemuneration .........
Außerdem an Stelle der freien Wohnung, Beköstigungder

1. Tischklasfe,Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei
eine Gutschädigungvon ...........

Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsuerrichtungen
Remuneration ..............

Zu übertragen

9 500
17 875
12 767

3 700

3 300
5 000
1900
2 025
1950
1375

11915

.,,

Betrag
siir d»s

!<chr B
sNr °W K°°>

B

975-
000

4 543
77 426

600

2 500

1300

1500

5 900

7!.
Ä.

9 500
17 50«
12 227

3?oc>

3 00«
5(B
190«
200«
1950
1300

10850

2 500

1300

1500

Hei l- und Pflegeanstalt zu Düren,

421

Mithin jetzt

Bemerkungen.

300-

25-

?5-
1065^.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelneil Anstalten vorgesehenen Arztstellen können uon einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, d«sl die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschrittenwird

Gehalt und Wohnungsgeldzuschus!werden zur Hälfte von der Prouinzial»NIinden-
anstlllt getragen.

^50 __

^ 206 25

Den Statiunspflegern, welche eigenen Hausstand haben, tonnen, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, »ii Stelle uon Naturalbezügen nach Bestimmn«!, des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewahrt «erden.

Die Medizinalpraktikanten erhalten eine monatliche Vergütung uon 50 M,, außerdem
Beköstigungin der I. Tischtlasseuud Wohnung, soweit Raum uorhauden.

Die Apotheker beziehen ans Grund Beschlussesdes 49. Prouinziallandtags eine Ver°
gütuug von 1500 Mt., steigend alle 2 Jahre um 200 Ml. bis zum Hochstbetrage
von 2500 Mk.
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Titel. Nr

II.

Ausgabe.

Uebertrag

Für 5 (5) Bureaugehilfen zur Verwendung in Diätenform .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 71 (69) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 Mk.),Beköstigung in der 3. Tischklasse (400 Mk.)
Heizung (20 Mt.), Beleuchtung (10 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk.)
für Verheiratete: freie Beköstigung in der 3. Tisch¬
klasse (400 Mk.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk.),
Heizung (112 Ml,), Beleuchtung (26 Ml.) und Wäsche
(20 Mt.) --- (768 Mt.)
Ferner Dienstkleidung im Werte von je 30 Mk.

K. Für 43 (41) Pflegerinnen Löhne.......
Außerdem freie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung
in der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung und Wäsche.

Ferner Dienstkleidung im Werte von je 25 Mk.

Für das Dienstpersonal Löhne..........
Dasselbe erhalt zum Teil außer den Löhnen je nach

Uebereinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente (Wohnung, Beköstigung in der 3. Tischklasse
Heizung, Beleuchtung und Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte......
(Zu übertragen in das nächsteRechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Netrag
für das

Dechnungs
jähr 1915

für ««8 Kranle.^

5 900
12 225

77 782

17 956

28 095

500

142 458

Mithin jetzt

67Z3l

I6l

27 096

475

W451

1273

999

Bemerkungen.

Die Nureaugehilfen bezieheneine Vergütung von 1200 Ml., steigend alle 2 Jahre um
150 Mk. bis 2500 Ml. sowie nach 3 jähriger Dienstzeit emen Metszuschuß »°n
400 Ml. Verhalten: onnn W»

1 Vureaugehilfe ...........? ^3 ^'
2 Nureaugehilfen je 2800 Mk. -^....."A„ "
1 Vureaugehilfe...........iA3 "

zusammen 12 225 Mt.
Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Nureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Nuchführer" erhalten,

6 Pfleqeperfonenfür 30 Kranke 3. Klasse
74 „ ,. 620 „ 4. .,

außerdem 14 .. .. den Nachtwachtnenst
16 „ „ 48 irre Verbrecher
4 „ den Nachtwachdienstim Newahrungshaus

4 beruht auf dem114 Pflegepersonen für 698 Kranke,
Die Vermehrung der Zahl der Pflegcpersonen um

Beschlussedes 54. Prouinziallandtags.
PflegerbezieheninfolgeBeschlussesdes 54. RheinischenProuinziallandtags

als Anfangslohn 528 M„ steigend jährlich mit 36 M,, Hochstlohn900 Mk. und
400 Mk. Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Provinziol-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehen als Anfangslohn 318 Mk,, steigend jährlich mit
30 Mk., Hochstlohn660 Mk. und 800 Mt. Prämie nach5jähriger ununterbrochener
Dienstzeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

71 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1915 -. 75 182 Mk. Lohne und 800 Mk. Prämien ^ 75 982 Mk.
Hierzu Zulage für 20 Pfleger im Vewahrungshaus je 9U Mk. . 1800 „

zusammen 77 782 Mt.
43 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahr

!9>5 - 17 956 Mk. Lohne und — Mk. Prämien 17 956 Mt,

Im einzelnen erhalten zurzeit:
1 Schreinermeister . .
1 Schreinergehilfe . .
1 Maschinenschlosser..
1 Schlossergehilfe . .
../1 Heizer
^2 «

1 800 Mk.
1455 „
1500 „
1410 „

960 „
2 520 „
1728 „

618 „

Uebertrag 16 423 Ml.
1 Schneider ..... 1WN "
1 Magazinwärter. ... 870 „
1 Pförtner...... 750 „
1 Note und Torwärter. . 1 338 „
1 Nachtwächter .... 630 „
2 Hausdiener ..... 1 UU0 „
6 Küchenmägde .... 1860 „
5 Waschmüdchen. . . . 1650 „
1 Gärtnergehilfe .... 600 „
1 Tagelöhner..... 1 tw „

1 Bäckermeister
1 Bäckergehilfe - - , ^
1 Anstreicher .....l 692
1 Maurer.......5A "
1 Schuster..... - 1 ^"0 „

zu übertragen 16423 Mk, « ,,
Der Mehrbetrag uon 564 Mk. kann nach Anordnung des

manns zu Erhöhungen verwendet werden.
Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

zusammen27 531 Mk.
Landeshllupt-
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Titel,

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

2 Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche....
(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilienlc.

Für Heizung

Zu übertragen

Betrag
für das

Mechnungs
jähr 1915

für «!>« Kranle

199 200

16 5,00

11500

8 500

8 500

33 500

277 700

Vettog
für d»s

fllr °W "<i

Heil- und Pfl egeansialtzu Düren.
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Mithin jetzt

203000

16500

11500

!500

8 500

33 500

281500!

Bemerkungen.

8 800

3 800 —

Zu belustigen sind:
1 Person 1. Klasse für je 2,10 Ml
4 Personen2. „ „ „ 1,70 „

154 „ 3. „ „ „ 0,96 „
W8 „ 4. „ „ „ 0,55 „
82? Personen

Hierzu für Gxtrauerordnungen

. . 766,50Ml.
. . 2 482,— „

. . . 53 961,60 „

. . . 134101,— „
zusammen 191 311,10 M
. .' . . 7 8lX),— „

zusammen 199111,10 Ml.
oder rund 199 200 Ml.

Die durchdie Vrotlieferungfür die Blindenanstaltbei diesem Titel ent¬
stehendenAusgabensind durch Absetzuugder Einnahmenuon den Ausgabe»aus¬
zugleichen,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 14 692,43Ml.
,. „ „ 1912 . 17 752,10 „
„ „ „ 1913 . 15 989 ,51 „

zusammen48 634,04W.
oder durchschnittlich16 211.35 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 13 106,77Ml.
„ „ „ 1912 . 10 243,07 „
„ „ „ 1913 . 11941 ,3 1 „

zusammen 35 291,15 Ml"
oder durchschnittlich11 763,72 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911
, „ 1Ü12

1913

8 998,45Ml.
8 497,43 „
7 983,89 „

zusaminen 25 479,77 Mt.
oder durchschnittlich8493,26Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 8 499,45 Ml.
1912 . 8 499,50 „

" .'.' ., - >"« ' ^31,75 „
zusammen25 530,70 Mk.

oder durchschnittlich8510,23Ml. ^
Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 32 484,13 Mt.

„ ...... Wl2 - 32 498,93 .,
^ ,. ,. „ 1913 . 82 506,47 „

zusaunnen 9? 489,53 Ml.
oder durchschnittlich32496,51 Mt.

Orforderlich sind: ^ ^ „^ ^,,
<,r,i ^ «, .. « ^ 156 «>« N4 820 Mt.
^; DoppelladerFürder- uud Kessellohlen,ezu ^^ Ml. . . -^2 400 „
l4 „ Ofenlohlenje zu 225 Ml ......... 3 150 „
,5 „ Vraunlohlen-Britettsje zu 131 Ml ...... 1 965 „
ssür Anzünde-, Putz» und Schmiermaterial.Noststabeusw. . . .___ 1^530 ,^

zusammen 33 865 Ml.

' " ^Än Stelle der Forderlohlenkönnenauch Industrie-Nriletts Verwendung
finden.

!>l
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Titel. Nr

III.

!tt

11

Ausgabe.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1915

für «9» Kronle,
^___^

Ueb ertrag

Für Beleuchtung.

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente

277 700
14 000

9 000

5 600

Für Kirchen« und Schulbedürfnisselc, (Bibliothek) .

Für Unterhaltung der Gebäude..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinenNaufonbs abzuführen,)

Zu übertragen

2 000

22 000

Betrag
für d°§

ztechnMs
zahl M

281500
13 500

9000

- 5 400

330 300

2 000

22 000

333 400

Heil- und Pflegeanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

mehr

500

weniger

3 800

200-

?00 — 3 800

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 14005,03 Ml.
„ <, „ 1912 . 14 563.90 „
" " " 1^3 . 14 585,3b ..

zusammen 48 154,28 Ml.
oder durchschnittlich14384,76 Ml.

In 1913 betrugen die für da« Wasserbezahlten
Kosten............ 7 824.02 Ml.
Dazu ............ 600— „ an die Blindenanstalt.

8 424,02 Ml.
Es werden voraussichtlich notwendig sein für den Tag durchschnittlich362 öl,» —

132130 rdm jährlich oder rund 130000 edm. und zwar
40 000 odm K 7 Pf. -- 2 800 Ml.
40 000 „ „ 6,5 „ - 2 600 „
50 000 „ „ 6 „ - 3 000 ,.

130 000 edm 8 400 Ml.
Hierzu Anteil zu den Betriebskostendes
Pumpwerkes der Blindenanstalt, das
eventl. als Reserve dient.....600 „

zusammen^ 9 000 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 7 290.96 Ml.»)

» „ .< 1912 . 5 819,20 „
„ „ „ 1913 . 6 607,02 ..

zusammen 19 717,18 Ml.
oder durchschnittlich6572.89 Mk.

») Darunter 1700 Ml. für Apparate und Einrichtungen der zur Ne>
kämpfung der Ruhrepidemie notwendigen Untersuchungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 1 794,80 Ml.
.< „ „ 1912 . 1987.35 „
„ .. 1913 . 1996,50 „

zusammen 5 778,65 Ml.
oder durchschnittlich1926.22 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 21 998,75 Ml.
„ ., „ 1912 . 21999,83 „
., „ „ 1913 . 22 000,67 '„

zusammen 65 999,25 Ml,
ober durchschnittlich21999.75 Mk.

54»
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Titel. Nr.

NI.

I.
II.

III.

^

!.'!

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgabenund zur Abnmdung

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabtenBetrage sind zur Verwendungauf

das nächste Jahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Snmme der Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1!)15

für «U8 Kronle,

330 300
12 935

680

348 915

77 42«
142 458
348 915
568 800

56« 800

?!)

75

W

7!.

Betrag
für das

Mchnunas'
iahr M

,ur 6W Kl»"''

333 400
17 888 ?5

680

351968

75 071
129 260
351 968
556300

556 300

?5

Heil- und Pflege anstlllt zu Düren.
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Mithin jetzt

weniger
Bemerkungen.

3 800

Es sind erforderlichfür:
1. Feuerversicherungsbeiträge............ 1 300,— Ml.
2. Arbeitsmaterial,Geschenke zc. für die Kranken..... 4 25,0,—
3. Arbeitsverdienstder Kranken ........... 4 000,—
4. Neerdigungs-und Linbringungskostcn........ 150,—
5. Kleine Dienstreisen der Beamten ......... 100,—
0. Porto und Notenlohn . - ........... 700 —
7. Bureaubedürfnisse einschl.Zeitungenund Drucksachen . . 1000,—
8. Beiträgezur Invaliden- und Hinterbliebenen- sowieKranken-

und Unfallversicherung............. 2 800,—
!1. Material für die Hausindustrie,(«ergl. EinnahmeTitel V.) 2 500,—

!0. SonstigeAusgabenund zur Abrnndung ....... 1135,75
Summe 17 935,75 Mt.

Siehe EinnahmeTitel VI,





Anlage ^.

Heil- u nd Pfleg eanstalt z u Diiren.

Land' und Viehwiltschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinsial-Veil- und Pfiegeanstait zu Düren.

Voranschlag über die Land- und Biehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.
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432 Land- und Viehwirlschaft.

Titel. Ginnahme.

Vetrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerlungeu.

!,

1!

III,

IV,

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der ObjMume

Ertrag der Kühe

VI.

VII.

Ertrag des Federviehes .

Für verkauftesVieh

Wert des Düngers .....
Summe der Einnahme

11 500

3 400

1100

21000

700

22 000

1200
60 000

12 000

3 000

1 100

22 000

700

23 000

1200

500

400

1000

1000

03 000 400 2 500

— 2100

Einnahme
in den Rechnungsjahre"'

1911 , . . !0899,!8^
1912 . . . 10 882,06 "
1913 . . . 11435,77^

zusammen W 217,01 I
oder durchschn. 11 072,84 5""

!911 . . . 2606,78^'
1912 . . . 3441M ,>
19!3 . . . 3815,40H

zusammen 9863,51 ^
oder durchschn.3287,84 M,

1911 . . 1063,51^'
1912 . . . 1282,21 "
1913 . . . 717,25^

zusammen 3082,9? M
oder durchschn.1027,66 M<

19,1 . . . 20624,32^
1912 . . . 21234,68 "
1913 . . . 21136,10-,

zusammen 62 995,10 A.'
oder durchschn. 20 998,33 2"

1911 . . 614.58 ^'
1912 . . 790,9« "
1913 . . . ?53F2^

zusammen 2159,10 ^
oder durchschn.719,70 M

19,1 . . . 20 227.84^
1912 . . . 23 218,22 "
1913 . . . 214M^H

zusammen 64 855,93 ^
oder durchschn. 21 618,64 ^

191!
19 >2
1913

1198,65 "ll
!001.10 "
1178K.

zusammen "3378^6^ ^
oder durchschn.1126,! 3 2>"
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Titel. Ausgabe.

Ar Löhne und Tagelöhnc

II,

III.

IV

3ilr Sämereien, Stangen nnd
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschb'nerungsllnlagen . . . .

Für Dünger aus der eigenenWirtschaft

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

uür Futter uud Streu

Betrag Betrag
für das für das
Rech¬ Ncch-

nungsjahr nungsjalir
1915. 1914.

.^/ ^

4 650

VI.

VN.

Wl.

3ür Kühe und Schweine lc. . .

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

850

1200

1200

18 500

18 000

1000

15 500

4 430

Mithin jetzt

mclir

,>//

220

60 900

60 900

870

1200

1200

18 300

18 000

1000

18 000
63 000

63 000

200

420

weinn«

^/

Bemerkungen.

W

2500
2520

2100
2100

Es sollen erhalten:
1) 2 Viehwärter . 1950 M.

und freie Woh¬
nung,

2) 2 Pferdeknechte. 1200 .,
und freie Station
3. Klasse,

3) Tagelöhner . . 1500 „
(darunterein
diger) zusammen 4650 Mk.

Ausgabe
in den Rechnungsjahren:

1911 . . . 799,56 Mk.
1912 . . . 904,02 „
1913 . . . 846,52 „

zusammen 2550,10 Ml.
oder durchschn.850,03 Mk.

1109,79 Mk.
1197,24
1196,59

1911 . .
1912 . .
1913 . .

zusammen 3503,62 Mk.
oder durchschn.1167,87 Ml.
1911 . . . 1199.42 Mk.
1912 . . . 1194,80 „
1913 . . . 1199,8 2 „

zusammen 3594,04 Ml.
oder durchschn.1198,01 Mk.

. . 18 498,45 Ml.

. . 17 497.20 ..

. . 19 498,46 „

1911 . . .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn

55494,11 MI.
18 498,04 Mt.

Vergl. die Erläuterung am
Schlüsse der Anlage H,.

1911 . . . 17 001,10 Mt.
1312 . . . 19 433,20 „
1913 . . . 17 998,60 „

zusammen 54 432,90 Mt.
oder durchschn. 18 144.30 Mk.

999.10 Ml.
997,66 „
99 8,90 „

2995.66 Ml.
998.55 Mk.

1911 .
1912 .
1913 .

zusammen
oder durchschn.
Der Ueberschußbetrug:

1911 . . . 13 857.54 Mt.
1912 ... 16 662,18 „
1913 . . . 14289 ,02 „

zusammen 44 758,74 Mt.
oder durchschn. 14 919,58 Mt.

.,.'.
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Zu
Einnahme-

Titel.

Besitzstands Grlüuterung.

i.
li,

m.
IV.
v.

VI.

Das Grundeigentum der Anstalt betrügt . . . .

Davon sind:
»,. Gebäudeflächenund Hofriiume .....
d. Holzung uud Anlagen ........
o. Oedland und Kiesgruben .......
ä. Wege und Grüben .........
«. Beamtengürteu ..........
f. Verpachtet ............

bleiben für die Landwirtschaft

Gürten und Ackerfelder .........
Wiesen, Rasenplätzeund Böschungen .....
450 Obstbäume.
24 Kühe je 14 Liter Milch den Tag.
80 Hühner.
24 fette Kühe je zu 400 Mk. und 110 Schweine je

zu 110 M.

Es werden 4 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr voir Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedürfnifsen und 80 Schweine zur Mast gehalten.

>u, im ^ l^», ! »

.'!! 39 49

6
1

.'!
2

14
2

88
62
16
45
05

10
21

34
40
78
80
39
72

63
43

15
16

16

0?
32

32

06

c>6
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Land- un d Viehwiitschaft. ^s.

Grlautevung. Lütter- und Streu-Zedurs zu Ausgabe Mtel V.

Bedarf im einzeln««

für den Tag

Hafer , . .
Heu . , .
Stroh (Futter)
Stroh (Streu)

sHeu . .
Malztreber
Rüben. .
Kleien. .

lStreustroh
^Grünfutter
Malztreber
>Kleien
^Strcnstroh

Walztreber .
Stroh (Streu)

15

50

7,.

b!
1^3

«,.

29 200 Hafer(Futterzuschuß) U,„> K^

Suiume der Nedarfsmeugeu <

Bedarf im ganzen

Hafer

11680

292

11 972

Heu

14600

30528

Stroh

II 680

33 072

27 540

14 600

Malz
treber

!,!

2035,

1468,8

292

76 320

45128
86 892

3796

Rüben

^3

Grüu-
futter

183 600

Kleien

7 632

5 508

76 320
183 600

13140

Preis
für

100 Kg
(U)

Summe 19 323
Im Durchschnitt genüge» 18 500

Betrag

2154
3158
3 475
5 80?
1221
192?
1577

^!»

N"lm,g. Das Futter ist ausschl, der Küchenabfälle, die noch nebenher gebraucht werden, berechnet. Sofern es vorteilhaft
ist, sollen auch andere Futtermittel im Verhältnis des Preises zur Verwendung wmmen.

55»





Anlage X I, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflcgeanstalt
Galkhauscnbei Laugenfeld(Rheinland).

Aaushallsplan
der

Provinzial-Neil-und Megeanstalt M GalKhausen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnetauf:
«40 Kraute (darunter 40 Kranke in Familienpflege)und 200 Beamte und Bedienstete-- 1040 Personen,

gegen 993 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914.
Davon werden verpflegt:

^ Kranke und 2 Beamte in der 1. Tischklasse-- 2 Personen,gegen 2 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914,

40 „ „ 134 „ u. „ „ 3. „ -- 174 „ „ 172 „ .. .. .. ., „
Bedienstete

760 „ -------------- in der 4. „ - 760 „ „ 760 „ „ „
800 Kranke und 139 Beamte und Bedienstete ^- 939 Personen, gegen 93? Personen nach dem Haushaltsplan für 1914.

Hierzu Anlage ^.: Voranschlagüber die Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtfchaft (S. 451—456).
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Titel. Nr.

I
!!

III.

IV.

V,

VI.
VII.

I.

Ginnahme.

Mieten und Pachte..............

Aus der Land- und Vieh», Forst- und Iagdwirtschaft, laut
Anlage ^................

Aus der Metzgerei..............

Pflegekosten der Kranken ... ........

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen. . .

Zuschuß aus Prouinzialmitteln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor und leitenden Arzt Gehalt . . . . .
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter..........

Für 3 (3) Anstaltsärztc Gehälter «.........

Für den Oekonomieuerwalter Gehalt........

Für den Rendanten Gehalt...........

Für den Oberpfleger Gehalt...........

Für den Maschinenmeister Gehalt lc.........

Zu übertragen

Netrag
für das

Pechmlngs-
jnt/r 1915

für 84« Kranke,

Betrag
für b»i

Rechnung'
ja'ir ""

für 8«« ««"

18«

32 500

486000

1484

329
90 000

610 500

9 500
18 000
12 130

3 600
5 000
2100
2 300

52 630

^!/

21

:!'!

1863'

30000

463 000!

1669

344 5?
79 000

574200

9500^
15900^

3 250^
5 000"
2 0?b^
2200^

-^56? ^
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Mithin jetzt

2 500

23000

weniger

184 87

2100
48?
350

50

5(

Bemerkungen.

Ls sind 2 Wohnungen an Dienstpersonen vermietet, ferner «in Feuerschutzstreifenan
die Eisenbahn.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911. 25 995,85 M.
. „ „ 1912 . 35,548.41 „

„ „ „ 1913 . 35 755,24 „
zusammen 9? 299,50 Ml.

oder durchschnittlich32 433,16 Ml.

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
40 Kranke 3. Klasse je zu 1095,— Mk.........43 800,—Mk.
60 „ 4. „ „ „ 657.— „ ........39 420,— „

740 „ 4. „ auf Kosten der Armenverbclndeje zu 547,50 Ml. 4 05 150— „
840 Kranke zusammen 488 370,— Mk.

Hiervon ab für Freistellen...........2 370,— „
Bleiben 486 000.— ZU

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Die Zahl der Kranken ist um 40 Familienpfleglinge erhöht worden.

Einnahme für das Rechnungsjahr 191! . 1498,75 Ml.
., „ „' >912 . 1922.04 „
„ „ „ 1913 . 985,74 „

zusammen 4406.53 Ml.
oder durchschnittlich1468.8? Mk.

Aus dem Hilfsverein für den RegierungsbezirkDüsseldorf wurden 15,13 Mk. weniger
überwiesen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Arztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.
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Titel,

II.

'In, Ausgabe.

Uebertrag
Für den Gärtner Gehalt «............
Für die Oberin Gehalt............
Für 6 (6) Stationspfleger Gehälter :c........

Für die Küchcnvorstcherin Gehalt .........
Für die WäschevursteheriuGehalt .........
Für 5 (5) StatiouspflegerinncuGehälter.......

Sunmie Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (l) Assistenzarzt Remuneration .......

Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch-
Nasse, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für 1 (1) MedizinalpraktikcmtcnRemuneration ....

Für den ApothekerRemuneration .........
und an Stelle der Emolumentewie bei 1 mit Ausnahme
von Arznei eine Barvergütung von ........

Für Wahrnehmungder katholischengeistlichen Amtsverrichtungen
Remuneration ...............

Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsverrichtungen
Rcmuucration ...............

Für 6 (6) Vureaugchilfenzur Verwendungin Diätcuform .

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1U15

sür 84» Klanle,

52 630
1950
1500
9 095

1200
1000
318?

70563

1800

600

2100

1290

1500

1500
12 566

!.<»

!.!>

21 356

66

66

Bett»«
für das

UechnuN!!«'
Mr 1s"

49 56?
1950
1500
8 8?0ö°

1200
1000
3 450

67538

1800

600

1900

1300

1500

1500
11400

20000

50

Heil- und Pfl egcanstaltGalthausen,
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Mithin jetzt

»lehr

3 062

225

56

weniger
ßemerlumgen.

200

1166 Ml

66

10

10

Den Stationspfleger», welche eigenen Hausstand haben, tonnen, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewahrt werden.

Di« Assistenzärztebeziehe,»gemäß Befchlusses des 46. RheinischenProuinziallandtags
1800 Mk. Anfangsremuneration, steigend alle zwei Jahre um 2b!) bezw. 20« Mk.
Hochstbetrag4000 Ml.

Die Medizinalvraltilanten erhalten eine monatlicheVergütung uou 50 Mk., außerdem
Belustigung in der 1. Tischllasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Apotheker beziehen auf Grund des Beschlussesdes 49. Prouinziallandtags eine
Vergütung uou !500 Ml., steigend alle 2 Jahre um 200 Ml. bis zum Hochstbe-
trage von 2500 Ml.

Die Nureaugehilfen erhalten eine Vergütung von 1200 Ml-, steigend alle 2 Jahre um
150 Ml. bis zum Höchstbetrageuon 2500 Ml., sowie nach «jähriger Dienstzeit
einen Mietszuschuß von 400 Ml. Es erhalten:
1 Vureaugehilfe......2 800,— Ml.
1 .. ......2800,- ,.
1........2150- „
1 ,.......2200— ..
1........1266.66 „
1 „ ..... - 1250- „

zusammen 12 566,66 Ml.
Der 3., 5. und 6. Vureaugehilfe erhält in der Anstalt freie Station zu

500 Ml. Die Gehälter sind um diese Beträge gekürzt.
Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Nureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Buchführer" erhalten.

l,!l
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Titel.

II.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für das Pflegepersonal:

a. Für 58 (56) Pfleger Löhne .........
Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mt.), Beköstigung in der 3. Tischklasse(400 Mk.),
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 Mt.) ^ (495 Ml.),

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasfe
(400 Mk.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk,).
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(26 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (768 Mk.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

I>. Für 49 (48) PflegerinnenLöhne ......
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung

in der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtungund Wüsche.
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber-

einkunftund nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumente
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Netrag
für das

Pechnung»-
jähr 1915

für «40 Kraule,

21356

48176

23 207

38 866

500

132 106

50

56

Betrag
für das

WchNUNsf'

fUr «00 «"".

Mithin jetzt

20 695

37 231

l.«

wehr
^«

1366

3 880

^512

1645

^

weniger

,0

Bemerkungen.

8 Pslegepersonen für 40 Kranke 3. Klasse
81 „ „ 760 „ 4. ..

den Nachtwachdienstaußerdem 18 „
107 Pflegepersönen für 800^Kranke7"

Die Erhöhung der Zahl derzPflegeversonen um 3 beruht ouf'dem Nefchluffe
deß 54. Prouinziallandtags.

Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 54. RheinischenProuinziallandtags
als Anfangslohn 52« Mk., steigend jährlich mit 36 Mk., Höchstlohn900 Wt. und
400 Mk, Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchen Fällen und von welche», Zeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren find, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 348 Mk., steigendjährlichmit 30 Mk,,
Hüchstlohn660 Ml. und 300 Mk. Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil» und Pflegeanstalten.

58 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre 1915
- 4? 376,40 Mk. Löhne und 800 Mk. Prämien ^ 48 176,40 Mk.

49 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre
1915 ^ 21707,50 Ml. Löhne und 1500 Mk. Prämien ^ 23 207,50 Ml.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
der Schreinermeister . . 1590 Mk. Uebertrag: 20 928 Mk.
der Schreinergehilfe . . 570 „ der II, Schlosser. . , . 546 „
der I. Maurer .... 1464 „ der III. „..... 546 „
der II. Maurer . . . . 1 428 „ der I, Heizer.....1494 „
der Anstreichermeister. . 1574 „ der II. „..... I 422 „
der Nnstreichergehilfe. . 1504 „ der 111 ........ 1 388 „

„ „ . . 1494 „ der 1. Gärtnergehilfe . . 540 „
der Schuhmacher . . . 1280 „ der II. „ . . 540 „
der Schneider .... 1500 „ der III. „ . . 510 „
der Schneidergehilfe . , 480 „ der Pförtner.....1412 „
der Polsterer .... 1388 „ der Nachtwächter .... 1494 „
der Magazinier . . . 636 „ der Bote.......1898 „
der Bäckermeister ... 828 „ der Hausdiener .... 480 „
der Näckergehilfe . . . 594 „ die I. Aufwärterin ... 360 „
der I, Maschinenwärter . 163«! „ die II. „ ... 306 „
der II. ,, . 1610 „ die 6 Küchenmädchen . . 1950 „
der I. Schlosser ... 1854 „ die 6 Waschmadchen... 1 900 „

Zu übertrage>i^20928 Mt. Zusammen '37 214 Ml.
Neu einzustellen ist ein Schlossergehilfemit...... 500 „

Zusammen 3? 714 Mk.
Der Mehrbetrag von 1152 Mk. kann nach Anordnung des Landeshauptmanns

zu Lohnerhöhungen verwendet werden.
Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

!>l!«
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Titel,

III.

N,, Ausgabe.

Netrag
für das

Wtchmmg»
jähr 1815

für »4ll Kraule

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung ............

Für LagerungBettzeug und Tischwäsche. . , .
(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig,)

Für Reinigung ............

Für Mobilien, Utensilien«.........

Für Heizung.............

Zu übertragen

227 700

19 000

14 000

8 500

5000

55 800

333 000

Betrag
für dos

Rechnung'
jähr lB

für »°° «"!>!'

Heil- und PflegeanstaltGalkhausen.
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22? 000

17 000

14000

8 500

!000

56 500

331000

Bemerkungen.

700

2N00

700

700

Zu beköstigensind:
2 PersonenI, Tischllafsefür je 2,10 Ml. -- 1 533,— Mk.
3 ,. 2. „ „ „ 1.70 „ - 1 861.50 „

174 „ 3. „ „ „ 0,96 ., -° 60 969.60 „
^60___ ^ 4. „ ., „ 0,56 „ ^ 155 344, — „

939 Personen 219 708110 M.
Hierzu für Gxtrauerordnungen . .

zusammen22? 708,10Mk.
oder rund 227 700 Wk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 16 895,78 Wk.
„ „ „ 1912 . 18362.66 „
„ „ „ 1913 . 16 743,40 ..

zusammen 52 001,84 Wk.
oder durchschnittlich17 333,94 Mk.

Der Mehrbetragist für 40 Familienpfleglingenotwendig.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 14 772,77 Mk.

.. „ .. 1912 . 11594,31 „
" « " 1913 . 18 254.58 „

zusammen 44 621,66 Wt.
oder durchschnittlich14 873,89 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 8 512,90 Mk.
.. ., „ " „ 1912 . 8499.98 „

„ „ „ 1913 . 8 499,58 „
zusammen25 512,46 Ml.

oder durchschnittlich8504,15Ml.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 8 010,63 Ml.

...... 1912 . 7 999.66 ..
........ 1913 . 7 998.57 „

zusammen 24008,88 Ml.
oder durchschnittlich8002,96Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 50 037,9? Ml.
........ 1912 . 54 786.26 „

„ „ „ 1913 . 58 243.26 „
zusammen 163 067,49 Ml.

ober durchschnittlich54 355,83 Mi.
Es sind erforderlich:

295 Doppelwagen NußkohlenIII und IV je zu rd, 162,— Mk.. -- 4? 790.—Ml.
11 „ „ II je zu 276 Ml...... -- 3 036,— „
10 „ Koks je zu 155,—Ml........^ 1550,— „

Für Anzünde-, Putz» und Schmiermaterial,Roststäbe ,c. . . . 3424,— „
zusammen55 800.—Ml.

Der Preis für Kohlenhat sich um rd. 6,— Ml. pro Doppelwagen ermäßigt.
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Titel. Nr

III.

!<»

,!

15!

Ausgabe.

Uebertrag
Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern 6—8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek)

Für Unterhaltung der Gebäude..........
(Ersparnisse bei Nr. 1t sind an den allgemeinen Naufonds abzuführen).

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnmlgs>
jähr 1915

für 8<o Kranle.j

333 000
5 200

500

5 600

3 200

24 000

36 001

40? 501

05

05

Vetr»«
für das

Rechnung'
jn»r!9l

fiir 8°° Kl»»''

331000
500l»l

50»

5 600

2 500

22 000

!7 004^

383604

Heil- un d PflegeanstaltGalthausen.
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700

2000

18996

24596

07

07> 700

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 5 627,51 Mt.
.. „ „ 1912 . 5 551,70 „
„ „ „ 1918 . 5190,79 „

zusammen 16 370,— Ml.
oder durchschnittlich5456,66 Mt.

In dem angesetztenVetrage ist auch eine jährlich zu zahlende Prämie von
1400 Ml. für Versicherung der Accumulatorenbatterie einbegriffen. Die Haupt-
tosten der Beleuchtung sind in Nr. 6 mit enthalten.

Die wesentlichstenKosten der Wasserversorgungsind in Nr. 6 mit enthalten.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 191t . 602,32 Mk.

„ „ „ 1912 . 635,93 „
„ ., „ 1913 . 167,13 „

, zusammen 1405,38 Mt^
oder durchschnittlich486,46 Mt.

Zu 6—8: Die Anstalt besitzt eine eigene elektrischeZentrale.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 191! . 5 737,59 Ml.
...... „ 1912 . 5 356,42 „

„ „ „ 1913 . 5 773,83 „
zusammen ! 6 867,34 Ml.

oder durchschnittlich5622,44 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 2651,98 Mk.
„ „ „ 1912 . 2461,98 „

,..... „ 1913 . 2726,59^^
zusammen 7840,55 Ml.

oder durchschnittlich2613,51 Ml.
Der Fonds für die Unterhaltungsbibliothek ist bisher zu gering bemessen.

Auch hat sich eine Erhöhung der Bezüge der beiden Organisten als notwendig
erwiesen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 25 819,25 Ml.
„ „ „ 1912 . 80 134,47 „
„ „ „ 1918 . 2^194,76 „

zusammen 83 148,48 Ml.
oder durchschnittlich2? 716,16 Ml.

Es soll versuchtwerden, mit dem eingesetztenNetrage von 24 000 Mt. aus¬
zukommen.

Es sind erforderlich für:
1. Feuerversicherungsbeitrcige ........... 2 000,— Ml.
2. Arbeitsmaterial, Geschenke ,c. für die Kranken .... 6 100,— „
3. Arbeitsverdienst der Kranken .......... 2 500,— „
4. Neerdigungs- und Einbringungslosten....... 200,— „
5. Kleine Dienstreifen der Beamten ........ 400,— „
6. Porto und Notenlohn........... 1250,— „
7. Nureaubedürfnisfe einschl.Zeitungen und Drucksachen. . 1700,— „ *)
8. Beitrüge zur Invalidittits- und Altersversicherung ... 1 700,— „
9. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung...... 2 051.05 „

10. Kosten der Familienuflege und zwar:
u) Pflegekostenfür 40 Kranke K 1,12 Ml.

pro Tag........— 16852 Ml.
l.) Reisekosten .........1500 „
«) Wagenmiete ,c....... 248 „ . . 18100— „Summe 36 001,05 Mt.

-) Darunter 300 Mk. für Beschaffungeiner neuen Schreibmaschine.
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Titel

III,

l,
ll

III.

Nr, Ausgabe.

,,'!
Uebertrag

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung

auf das nächste Rechnungsjahr zu übertragen),
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ......... . .
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
iür da?

UechmingS'
Wl,r 1!»15

ür «>!0 Kranlc,

407 50l
829

407 830

70563
132 106
407 830
610 500
610 500

,,,

Netrag
für das

w!ir tslä
fül «oll

383 604^
344

383 94950

50
67 538

122712
3839495«
574 200
574200

^

Heil- und Pflege anstalt Galkhausen.
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Mithin jetzt

mehr

24596

24596

"7

0?

weniger

3025
^394

^880
36300

^300

700
15

715

!3

!3

^88094 __ __

DemerKungen.

Siehe Einnahme Titel VI,

i,'.





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen,
Land- und Vieh-, Forst- und

Iagdwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinfial-M- und Pfiegeanstalt zu Galkhausen.

Voranschlag über die Land- nnv Vieh-, Forst- nnd
Iagdwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

57'
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Anlage ^.. Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.

Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft^

Titel, Ginnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weiilner Vemerlungeu.

ll

m.

IV.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder.

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

VI.

VII.

VIII.

Ertrag des Federviehes .

Fiir verkauftes und geschlachtetes Vieh

Wert des Düngers

Ertrag des Forstes.

36 000

7 700

100

28 000

1800

43 000

3 000

700

34 000

6 500

100

26 000

1600

33 000

2 600

700

2 000

1200

2 000

200

10000

400

IX. Ertrag der Jagd und sonstige Ein¬
nahmen ........

Summe der Einnahme

100 100
120 400 104 600 15800

Einnahme
in den Rechnungsjahren-

1911. . .31036^^
1912. . . 39 412.8b "
1913. . .39 955.9^

zusammen H"^« ^
od.imDurchschn.36801.»^
1911 . . . «M',,6^''1912 . . 8 695.32 "
1913 . . . ^91,26^

zusammen 23 287,29",
oder im Durchsch.7762,4.^
1911 .... 7^'
1912 . . . . 376,90 «
1913 . . - ^ «2,-^

zusammen 552,21 ^
od. im Durchschn.184,0^'
1911. . . 24136.73""
!9!2. . . 27 «39.69 "
1913. . . 2913H^

zusammen 80 313,1^ M,
od.imDurchschn.2677l/w''
>9> I . . .138428^1912 ... 1955.96
1913 . . ^2110^5A

zusammen 5450,->2^
od. im Dnrchschn, '^^.»'^
19,1 .33 194.3^1912 . . 38 497.04
1913 . . 49 464.51 "^

zusammen 12> lA»? 5
od.imDurchschn.4U38u^-'^
1911 . . 2634,-

1913 . . Ä^^Hil,
zusammen 8392.20^,

oderimDurchschn.27."."̂
ic,i. 5U8F ^
912 ' ' ' 3236.59 >'

1913 . . . 1U?9K^

Gs werden te">e ->,„
ßeren Durchfolstu"»
vorgenommen. A
1911 ... 75.4 ,,
1912 . . . 1«'^
1913 . . .^l^ßt

zusammen 356Hz«!,
oder im DurchschnH"'



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt Galkhauseu.
Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft. ^^.>

Betrag Betrag Mithin jetzt

Ausgabe.
für das
Rech¬

nungsjahr

für das
Ncch-

NUNgsW

Titel
' mehr wenige

Bcmertnngen.
1915. 1914.
^ ^ ^ ^

I.
Für Löhne und Tagclöhnc . . . 12 553 9 45« 3 095 Es sollen erhalten:

>. Ein Hosmeister, Veraütnnn, 12« Ml.
Für Velöstia.nna, n. Wäsche
eine Baroeraütuna, No» . l!Nll „ 1850 Ml,

Aicherdem freie Wohnung mit
Garten, Heiznna., Neleuchtuua. und
Arznei.

und freie Wohnnna. nebst IN «r
Gartenland,

3. Fnns Pferdeknechte ......2«u „
und freie Station 3, Klasse,

und freie Station 3, Klasse.
5, „ Schweizer («erheiratet) . , , 14?» „

nnd freie Station 3, Klaffe,
?, „ Schweinewärter (neue Stelle) , 1238 „

nnd freie Wohnnn» nebst 1« nr
II.

Für Sämereien, Stangen lind
Pflanzen, sowie Unterhaltung der

Gartenland,
«, Ein Ricselfeldwartcr («erheiratet)

», Ein landwirtschastl, Taawhner , , 12Nll „

Verschünerungscmlagcn .... 3 000 2 800 200 — znsammen 12553 Wt.
Ausgabe in den Rechnungsjahren:

1911 .'2532,43 Mt.

III, 1912 . 8564,98 „

Für Dünger:
2) aus der eigenen Wirtschaft 3000 M.
^) sonstige Düngstoffe . . 3000 „

1913 . 5058,61 „

6 000 5 200 800 —
zus.11156,02Mt,,i.Durchsch.3718,6?Mt.
Der Mehrdetrag ist erforderlich zur Äefchafsnng

uo» Blumen nnd Sämereien,
1911 . 4910,38 M.
1912 . 4832,87 „

IV.
Wir Anschaffungund Unterhaltung

1913 . 5959.05 „
zus. 15 702,30 Mt„ i.Durchfch.5234,<0Mk.

der landwirtschaftlichenGeräte 1470 1470 — — Es mnß mehr Knnstdnnger Uerwendet werden.
1911 . 1171,13 Mt.
1912 . 1509,15 „

Für Futter und Streu ....

1913 . 1537,31 „

V, zus. 4217,59 Mt., i, Durchsch. 1405,8LMl.
35 000 27 000 8 000 1911 . 27286,— Mt.

1912 . 35293,77 „
1913 . 36312,19 „

zus. 98891,96Mk., i. Durchich. »2 W3,W N!l.Vl.
Nr Kühe und Schweine :e. . .

S, die Erläuterung am LchUiffe der Anlage ^V.
24500 24 500 — 1911 . 24806,92 Mt.

1912 . 3051420 „
1913 . 31566,92 „

VII.
Für sonstige Ausgaben ....

zus. 86 908,04 Mt., i. Dnrchfch. 28»KN,34 Ml.
3 75? 2 672 1085 191! . 2653,11 M., 1912 . 3273,06 „

"II.
Für Bewirtschaftung und Beauf¬

sichtigung des Forstes ....

1913 . 5304,68 „
zus. 11230,85 Mt.^ i. Durchsch. 3743,L1Wl.

1620 1 500 120 — 19! l . 1212,11 Mt.
1912 . 1009,06 „
1913 . 1998,8? „

zus. 4220.04 W., i. Durchsch. 14N6,68M.
Es sind zn zahlen:

I, für die forsltechnischeOdcranssicht der»

2. für die forsttcchnische Unfficht , , . ?nn „'
3, für Holzfällerlohn, »ultnrarbeiten «,. ?«0 „

IX. 4, Äeitraa. zur Angestcllten-Nerficherung, ?n „

Uebcrschuß 32 500 30 000 2 500 — znsllmnieul«2u Ml,
Der Ueberschuß betrug:

Summe der Ausgabe ,20 400 104 600 15 800 — 1911 , 25 995 Mk.
1912 . 35 548 „

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

120 400 104 600 5 800 — 1913 . 35 755 „

zus. 9? 298 Mt. i. Durchsch. 32432 Mk.
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Anlage ^. H eil- und Pflegeanstalt Galkhausen.

Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtjchaft.

Zu
Einnahme-

Titel

Besitzstands - Erläuterung.

Ka <M K»

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....

Davon sind:
a. Gebäudeflllchen, Hofräume, Promenaden,Wasser-

stücke, Wege lc ...........
K, Beamtengärten ..........
e. Holzung.............
ä. Begräbnisplatz...........
e, Oedland .............

bleiben für die Landwirtschaft

Ackerfelder ..............
Wiesen ...............
160 Obstbäume.
27 Kühe je 17 Liter Milch den Tag,
350 Legehühner,30 Hähne und 30 Enten.
30 fette Kühe je zu 500 Mk., 4 Ochsen je zu 600 Ml.-

und 200 Schweine je zu 130 Mk.

Es werden fünf Pferde zum Acker- und Wegebau,
zur Anfuhr von Kohlen und sonstigenWirtschafts-
bedürfnissen, 2 Esel zum Transport leichterer
Sachen innerhalb des Anstaltsgebietes,4 Zugochsen
zum Ackerbau und 150 Schweinezur Mast gehalten.

122 52 5?

18

45

92
65
87
5?

53
53
06
09
94 75

39
7

83
66

30
12

47

4?

03
49

49

15,
4Z

42



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtscha ft. ^^

Erläuterung. Mter- und Streu Bedarf zu AusgabeTitel V.

Tier-

tung.

Pferde

Esel

Bedarf im einzelnen

an

Tagen,

1825

730

«uhe
und
3»g-
°ch»en

Schwei¬
ne

Feder¬
vieh

IN

150

410

Winter
(1. Olt.
bis 30.
April)
6572

Sl>m»
wer

(1-Mlli
bis 30.
Sept.)
4743

für den Tag.

Hafer . . .10 Kx
Heu.... 9,5 „
Stroh (Futter) 3 „
Stroh (Streu) 5 „

Heu
Stroh

3 1^

54 750

149«t>0

Heu ....
Leinmehl . .
Kleien . . .
Rüben . . .
Stroh (Streu)
Treber . . .

Grünfutter .
Leinmchl . .
Kleien . . .
Stroh (Streu)
Treber . . .

7
2
2

20
6,°

12

50
2
2
7,b

12

>^

Futterkartoffeln 1 Kß
Gerste ... 0,2 „
Stroh (Streu) 1 „

Gerste (Futter,
zuschuß) . . 0,08 Kss

Bedarf im ganzen

Hafer.

K3
l8 250

Summe der Vedarfsmengen l8 250

Hen.

Kl?

Stroh.

K3

Tre¬
ber.

K3

17 338

2 190

46 004

«5 532

5 475
9125

2190

42 718

35 573

54 750

149 831

78 864

56 916

Rüben,

l^

Grün¬
futter.

K3

Kleien,

131 440

135 780
131 440

23? >50

237 150

13144

9 486

22 630

Lein¬
mehl.
53

Fntter-
lartof-
feln.

>"3

13144

9 486

22 630

54 750

54 750

10950

2993

13943

Preis
für
100

s,0

Nnn,
"lung.

Summe

8193
4587
5993
5431
2103
2490
2715
384?
3285
2091

7l,

^l

0«

!0

Suinme der Kosten 35737 70

Das Futter ist ausschließlich der Küchenabfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futtermittel im
Verhältnis des Preifes zur Verwendung kommen.





Anlage XI, ?.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt
zu Grafenberg.

Aaushaltsplan
der

Provinzial-Heil-und Pfiegeanstalt zu Grafenberg

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnetauf:
840 Kranke und 245 Beamte und Bedienstete^ 1085 Personen, gegen 1079 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon werden verpflegt:

10 Kranke und 3 Beamte in der 1. Tischllasse^ 13 Personen, gegen 13 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914,
44 „ „ 4 ...... 2. „ ^ 48 .. ., 48 „
8N „ „ 174 „ u. „ „ 3. „ ^- 254 .. „ 251

„ Bedienstete
^06 „ in der 4. „ -^ 706 .. „ 706 ...... _______ „ „
^4NKranIe und 181 Beamte und Bedienstete - 1021 Personen, gegen 1018 Personen nach dem Haushaltsplan für 1914,

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft(S. 471—476).

!,«
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Heil- und Pflegeanstaltzu Grasenberg,
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Titel

!,

!I.

III.
IV.

Nr.

V.

VI.

VII.

Ginnahme.

Mieten und Pachte ...........

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^.

Aus der Metzgerei . .
Wegekostender Kranken

Betrag
für das

Vechnungs-
!nl,r 1915

ftir 84« Kraule,

2 520

32 000

Sonstige Einnahmen:
». Ginnahmenaus der Hausindustrie . . 3300,- Mf.

d. Pauschaleder Stadt Düsseldorf . . . 3000 — „

<:. sonstige Einnahmenund zur Abrundung 3211,76 „

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

603 000

9511

1968

72 000
721 000

Bett«
für

Mithin jetzt

<ür 8« Kl"''.''

2520

32 000

601000

76

2l

95U

1968^

2 000

?e

DemerKungen.

In dem neu errichtetenNeamtenwohnhaus werden 42 Zimmer zum Preise von 5 Ml.
pro Zimmer und Monat an Angestellte vermietet.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 ... 32 025,89 Mk.
,, „ „ 1912 . . . 32178,9? „

1918 . . . 34 001, 51 „
zusammen 98206,37 M5

oder durchschnittlich32 737,46 Ml.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
10 Kranke 1. Klasse je zu 8650— Mk......... 86 500,— Ml.
44 „ 2. „ „ „ 1825.— „........ 80 300,— „
80 „ 3. „ „ „ 1095.— „........ 87 600,— „

180 „ 4. „ „ „ 657,— „........ 118 260,— „
526 „ 4. „ auf Kosten der Armenverbändeje zu 547,50 Ml. 287 965— „
840 Kranke. 610 645,— Mk.

Hierzufür 6 eigene Pflegeuerfonen für Pensionäre II. Klasse
je täglich 1,50 Mk. ^ 3 285,— „

zusammen 613 930,— Ml.
Hiervon ab für Freistellen...........10 980,— „

bleiben 603 000^ Mk.
Durch die von der Wohltätigleitsstiftung gewährten Beihilfen Ml ein Teil

der Freistellen fort. Es wird deshalb der Betrag von IN 930 Ml. als ausreichend
angesehen,

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken find von dein
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

zu »,) Für die Folge werden hier die Einnahmen aus der Hausindustrie verrechnet
(Vergl. Titel III 12 der Ausgabe.)

zu d) Nach Auflosung der Departementalirrenanstalt benutz! die Stadt Düsseldorf die
Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg als Stadtasyl zur vorläufige»
Unterbringung solcher Geisteskranker, die wegen Fehlens der vorgeschriebenen
Papiere noch nicht endgültig aufgenommenwerden können. Nach dem abgeschlossenen
Vertrage hat die Stadt hierfür außer dem reglementsmäßigen Pflegesatze die
Pauschalsumme von 3000 Mk. zu zahlen,

zu o) Ginnahme für das Rechnungsjahr >911 . . 7 668,04 Mk.
„ „ „ 1912 . . 1620.6? „
„ „ „ 1913 . . 2 283,32 „

zusammen 11572.53 Mk.
oder durchschnittlich3857,51 Mi.

In der Einnahme für 1912 ist der übernommene Bestand der Hausindustrie
mit 4167,94 Mk. enthalten.

Zinsen- 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre . . . 69,48 Mk,
2. der Schramm'schenStiftung für entlassene arme Geisteskranke 176,50 ,,
3. der Pelman-Stiftung für ein Sommerfest für die Geisteskranken 105,— „
4. der Iacobi-Stiftung zu Prämien an solche Pfleger und Pflege¬

rinnen, welchesich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgange mit den Kranken «der durch Alte hervorragender
Aufopferung heruorgetan haben.......... 48,76 „

5. der Stiftung des Hilfsvereins für Geistestranke im Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf ............. 1568,5 « „

zusammen 1968.24 Ml.

58*
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Titel.

Il,

Nr, Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt.....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter..........
Für 3 (3) Answltsäiztc Gehälter «.........
Für den Verwalter Gehalt...........
Für den Rendanten Gehalt ...........
Für den Verwaltungs-AssistentenGehalt .......
Für den OberpstegerGehalt:c ...........
Für den MaschinenmeisterGehalt :c ....... .
Für den Gärtner Gehalt...........
Für den HofmeisterGehalt ...........
Für die Oberin Gehalt...........
Für 5 (5) Stationspsteger Gehälter:c........

Für die Küchenvorstehcrin Gehalt .........
Für die 2. Köchin Gehalt...........
Für die Wäfchevorstcherin Gehalt .........
Für 5 (5) StationspflcgerinncnGehälter.......

Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) Assistenzarzt Remuneration ........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 1. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für den Volontärarzt Remuneration ........
AußerdemEmolumentewie bei 1.

Für 1 (1) MedizinalpraktikantenRemuneration ....

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jchr 1915

fi,r 84N ltranle.

9 500
18 000
12 380

3 600
5 000
2 250
2 500
2 500
1800
1850
1018
7 293

1068
900

1000
3 668

74 330

1925

1200

600

3 725

Betrag
siir das

für «4° «""'

9 500
17100
11892 b«

3 250
5 000
1950
2 400
2 500
1?sb
17?5
1500
?32Z

2 050

1200

60«

?5

Heil» und Pflegea nstalt zu G rafenberg.
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Mithin jetzt

'»ehr

900
487
350

300
100

75
75

18
50

l'0

?<>

wenlger

481
30

25

125

125

Hemernungen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Arztstcllen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstelleu nicht überschritten wird.

Neu Statiouspfiegeru, welcheeigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügennach Bestimmungdes Landes¬
hauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die Assistenzärztebeziehen gemäß Beschlussesdes 4L. Provinziallandtags 1800 Ml.
Anfangsremuneration, steigend alle 2 Jahre zweimal um 250 M. und dann um
2UU V«. bis zum Hochstbetrageuon 4UU0M.

Die Medizinalvraltikanten erhalten eine monatliche Vergütung uon 50 Ml., außerdem
Belustigung in der 1. Tischllasseund Wohuung. soweit Raum vorhanden.
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Titel Nr.

II,

Ausgabe.

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1915

liii 840 Kianle,

Betrag
für d»s

Ptchnu«^
ja»l 1»<

für 8« «"»^

Mithin jetzt

Uebertmg
Für den ApothekerRemuneration .....2500 Ml.

An Stelle der Emolumentewie bei 1 Varent-
schädigung ...........1 300 „

Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenAmtsverrich¬
tungen Remuneration ............

Mr Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsverrich¬
tungen Remuneration ............

Für 6 (6) Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform .

Für das Pflegepersonal:
a. Für 78 (76) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mk.), Beköstigungin der 3. Tischklasse(400 Ml.),
Heizung(20 Mk.), Beleuchtung(10 M.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk.)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(400 Ml.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk.),
Heizung (112 Mk,), Beleuchtung(26 Mk.) und Wäsche
(20 Ml,) - (768 W.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

d. Für 67 (65) PflegerinnenLöhne.......
Außerdemfreie Wohnungbei den Kranken, Beköstigungin

der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtungund
Femer Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.

Zu übertragen

3 725

3 800

1800

1800
13 362

72 963

31254

128704

s>0

5.0

3 850

3 800

1500

1500
12 416

66 590

30094

119751

6?

300

300
945 ^!

6373

5« U59 -.,)

'"?8>33

Oemerlmngen.

125

Die Apotheker beziehen auf Grund Beschlussesdes 49. Provinziallandtags eine Ver>
gütung von 1500 M„ steigend alle 2 Jahre um 200 M. bis zum tzöchstbetrage
von 2500 Mk,

Eine Erhöhung der Vergütung der beiden Geistlichenerscheintnotwendig.

Die Vureaugehilfen erhalten eine Vergütung von 1200 Mk., steigend alle 2 Jahre
um 150 Mk. bis zum Höchstbetragevon 2500 Ml., sowie nach 3jähriger Dienstzeit
einen Mietszuschußvon 400 Mk.

Es erhalten:
1 Vureaugehilfe.....2 800,- Mk.
1 „ ..... 2 500,—
1 „ ..... 2 350,—
1 „ .....2037,50
1 „ .....1900,—
1 „ ..... 1775.—

zusammen 13 362.50 Mk.
Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Vureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Buchführer" erhalten.
10 Pflege»ersonen für 10 Kranke !. Klasse
18*) „ „ 44 „ 2. „
12 „ „ 80 „ 3. ..
65 „ „ 706 „ 4. „

außerdem _______„___________________ für den Nachtwachdienst
145 Pflegepersonen für 840 Kranke.

*) Darunter 6 eigene Pflegepersonen.
Die Erhöhung «er Zahl der Pflegepersonen um 4 beruht auf dem Beschlusse

des 54. Provinziallandtags,
Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 48. RheinischenProvinziallandtags

als Anfangslohn 880 Mk. bezw. 528 Mk., steigend jährlich mit 36 Mk„ Höchst¬
lohn 900 Mk. und 400 Mk. Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienstzeit
in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pstegeanstalten.

In welchen Fällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehen als Anfangsluhn 270 Ml. bezw. 348 Mk., steigend
jährlich mit 30 Ml., Hüchstlohn 660 Mt. und 300 Mk. Prämie nach 5 jähriger
ununterbrochenerDienstzeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalte».

78 Pfleger erhalten »ach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 1915 70563 Mk. Löhne und 2400 Mt. Prämien, zu¬
sammen 72 963 Mk.

67 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
in, Rechnungsjahre 1915: 30 054 Mt. Löhne und 1200 Mk. Prämien, zusammen
31254 Mk.
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Titel, Nr. Ausgabe.

!!

III

!0

Uebertrag
Für das DienstpersonalLöhne :c ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber»
einlunftund nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumente
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse,Heizung,
Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Zu übertragen

Betrag
für das

Wechnungs
jähr 1815

sül 84N Klonte,

128 704
41668

500

170 872

282 000

21500

17 500

321000

!.<»

!,0

Betrag
für d»s

MchnMs'
MrlB

Heil- und P flege anstalt zu Grafenberg.
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Mithin jetzt

für »«

119 751
38320

5l»0

158571

281000

21500

17 500

320000

1?

'»ehr

9078
3 348

1?

:!'!

weniger

125

Zemerllungen.

1000

Im einzelnen erhalten zurzeit:
I Note....... 888 W.
I Pförtner..... 858 „
1 Magazin«,ärter . . . 972 „
2 Nachtwächter . . , . 1584 „
1 Hausknecht ..... 456 „
1 Hausdiener..... 696 „
1 Aufwarten» .... 480 „
1 Schreinermeister . . . 1768 „
2 Schreinergehilfeu . . . 1632 „
1 Nnstreichermcister. . . 1800 „
1 Bäckermeister .... 1480 „
I Näckergehilfe .... 624 „
1 Schneidermeister . . . 1506 „
1 Schneidergehilfe . . ,___480 „

Uebertrag 15224 M.
1 Schnhmachermeister . . 1636 „

Schumachergehilfe
Sattler . . .1

1 Maurer . . .
2 Maschinenwärter
3 Schlosser. . .
3 Heizer . . .
4 Gärtnergehilfen
1 Büglerin. . .
7 Waschmädchen.
7 Küchenmädchen.

Für Vortretungen in Er
iranlungsMen . . .

600
1500
1696
3400
2520
4698
2144

384
2256
2430

250

38738 Ml.Zu übertragen 15224 Ml.
Neu einzustellen ist ein Anstreichergehilfemit...... 1500

durch Uebernahme aus Titel III Nr. 11 nnd ein Friseur mit . . . 624
zusammen 40862 Ml.

Der Betrag von 806 Mari kann nach Anordnung des Landeshauptmanns
zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind:
13 Personen 1. Klasse für je 2,10 Ml. ^ 9 964,50 Ml.
48 .. 2. „ „ ,. 1.70 „ -^ 29 784,- „

254 ,. 3 ......, 0,96 „ - 89 001,60 „
706 „ 4. „ „ „ 0,56 „ -144 306.40 „

1021 Personen zusammen 273056,50 Ml.
Hierzu für Vxtrclverordnungen . . , 9 000,-

oder rund 282000 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911

„ „ „ ., 19121918

zusammen 282 056,50 Ml.

23 873,70 Ml.
24 738,29 „
19 246,14 „

zusammen 67 658,13 Ml.
oder durchschnittlich22 619,38 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 16 441,41 Ml.
...... .. 1912 . 14 260.75 „

„ „ ., 1913 . 16 045.13 „
zusammen 46 747,29 Ml.

oder durchschnittlich15 582,43 Ml.

-,!.



Heil- und Pflegeanstaltzu Grafenberg.

466

Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

l<)

Uebertrag

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien «.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmitiel,ärztlicheInstrumente . . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisselc. (Bibliothek). .

Betrag
für das

Uechnung«-
Mr 1915

für 840 llranlc

321000
11500

11300

60 800 —

Zu übertragen

2 200

2 000

4 700

2 600

Nett»«
für d»s

Rechnung
IM!»"

für ««> «<

320 000
11500

11300

60800

2200

1600

4 700

2 600

416100-414700

Heil- und Pflegeanstaltzu Grafenberg.
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Bemerkungen.

400

Ausgabe für da» Rechnungsjahr 1911 . 11455,86 Ml.
.. „ „ 1912 . 11499.31 „
„ ,, „ 1913 . 10 476,15 „

zusammen 38 431,32 Ml.
oder durchschnittlich11143,77 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 13853,28 Ml.
" „ ., 1912 . 11297.53 .,

...... ,, 1913 . 12 281,01 „
zusammen 37 431,82 Ml.

oder durchschnittlich12 477,27 Ml.
Der vorgeseheneBetrag wird genügen,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 60 928,84 Ml.
,, „ „ 1912 . 61040,81 „
„ ., ., 1913 . 65 457,40 „

zusammen 18? 422,05 Ml.
oder durchschnittlich62 474,02 Ml.

Es sind erforderlich:
25 Doppellader Briketts je zu 175 Ml.......... 4 375 Ml.

270 „ Fürder. und Nußkohlenje zu 155 Ml..... 41850 „
IN „ Nußkohlen zum Heizen der Oefen je zu 225 Mk. 2 250 „
30 „ «ols je zu 160 Ml........... 4 800 „

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermatertal, Roststabe, usw. ... 3 225 „
Abfuhrlosten .................. 4 300 „

zusammen 60 800 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 1788.79 Nit.

„ „ „ 1912 . 2577,57 „
„ „ „ 1913 . 2251,56 „

zusammen 6617,92 Ml.
oder durchschnittlich2205,97 Ml.

Die wesentlichstenKosten der Beleuchtung und Wasserversorgung sind in
Nr. 6 mit enthalten. Die Anstalt hat eigene elektrisch«Zentrale. Die Nktu-
mulatoienbatterie ist versichert. Die jährliche Prämie betragt 693 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 1656.— Ml.
„ .. .. 1912 . 1656,70 „
„ „ ,. 1913 . 2966,80 ,.

zusammen 6279,50 Mk.
oder durchschnittlich2098.17 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 4 701,85 Ml.
„ „ .. 1912 . 4 698.73 ..

........ 1913 - 4692.15 ..
zusammen 14 092,73 Ml.

oder durchschnittlich4697.58 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 2403.35 Ml.

„ „ „ 1912 . 2389.06 ..
1913 . 6201.16 ..

zusammen 7393,57 Mk.
oder durchschnittlich2464,52 Ml.

Der Ansatz des Vorjahres muß beibehalten weiden.

^
!.^'
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Titel.

III.

I,
!!.

III.

Nl. Ausgabe.

, >

li;

!^!

Uebertrag
Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. II sind an den AllgemeinenBaufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Netrage sind zur Verwendung

auf das nächsteRechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebetragt

Ausgleich.

Netrag
für das

Kechnungs
jähr 1!»15

für 840 Kraule,

416100
30 000

27 729

1968

475 797

74 330
170 872
475 797

721000
721000

^',

21

s>(>

^!?
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91 ,7

>7

weniger
ZemerKungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19 ll . 36 240,76 Ml.
„ „ „ 1912 . 86 676,53 „
„ „ „ 1913 . 36 822,31 „

zusammen 109 739,60 Mi.
oder durchschnittlich36 579,8? Wk.

Es soll versucht werde», mit dem Netrage von 30 000 Ml. auszukommen

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 26 038,73 Ml.
„ „ „ 1912 . 33 726.86 ..
„ „ „ 1913 . 27960,74^^

zusammen 8? 726,33 Mt.
oder durchschnittlich29 242,11 M.
Es sind erforderlich für:

I.Steuer». . ................ 600,- Ml.
2. Feuerversicherungsbeiträge ............ 2 100,— „
8. Arbeitsnmterial, Geschenke:c. für die Kranken..... 6 500,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken ........... 7 000,— „
5. Neerdigungs- und Einbringungskoste» ........ >l)0,— „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten .......... 150,— „
7. Porto und Notenlohn............. 900,— „
8. Nureaubebürfnisse einschl. Zeitungen und Drucksachen... 1300,— „
9. Beiträge zur Invaliditäts» und Altersversicherung - - - - 2100.— „

10. Material der Hausindustrie (vergl. Titel V der Einnahme) . 2 200,— „
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.......47??'2t> „

Summe 27 729,26 Ml.

Siehe Einnahme Titel VI.
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Titel. Ginnahme.

Vetrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Nech-

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr

, //

wenincr Venierlilllgen.

i

II.

m.

IV.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag des Waldes .....

Ertrag der Kühe ......

31000

2 400

500

32 600

V.

VI.

VII.

VIII.

Ertrag des Federviehes .

Für geschlachtetes Vieh

Wert des Düngers

Sonstige Einnahmen .....
Summe der Einnahme

700

57 700

2 700

100

31 000

2 400

500

32 600

700

57 700

2 700

100
127 700 127 700

Ei >iu ah nie
iu den Rechnungsjahren!

1911 . . . 3UNl6,4^
1912 . . . 32 957,49
1913 . . . 30860F^

zusammen 93 834,32 °
uderu»Durchschn.312 siB
1911 . . . 2571,32^
1912 . . . 2517,65 "
1913 . . . MS,0^M

zusammen 6925,92 A
oder im Durchschn.2398,34 ^'

911 . . 634,59
912 . . 745,38
913 . . 226,-^

zusammen 1605,88 A.
oder imDurchschu. 535,29"''

19 N . . . 29 435.36 Ä"
1912 . . . 33 219,U "
1913 . . . 36^43^H

zusammen 98 697,4? ^
oder im Durchschn. 32 899,1«^

Gs tonnen nur 15 I ^ ,
pro Tag und Kuh llnge!lü»>'">
«erden, weil die Kühe tlM
gekauft werden.

1911 . . .
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder im Durchschn

599,1^''
759,84 "
888FSH

?49,U2«

1911
1912
1913

54 643,71
64 839,39
66 881,95,

zusammen 186 36r>,9< K,
^«^2^^.62121,"^
19,1 . . . 2689,-^'
1912 . . . 2499,90 .'
1913 . . . ^2629^H

zusammen 8018Z5 H
oder im Durchsch. 2672,95 -"
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Hl.

IV.

V.

VI,
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slusgabe.

)ne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschüncrungsanlagen. . , .

Für Dünger:
a) aus der eigenenWirtschaft2700 Mk,
^sonstige Düngstoffc .1700 „

Fin Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine :c.

Für sonstige Ausgaben

Vetrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

9 000

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

2 200

4 400

2 400

35 000

41000

1700

Vetrag
sür das
Rech¬

nungsjahr
1914.

32 000
12? 700
12? 700

9 000

2 200

4 400

2 400

35 000

41000

1700

Mithin jetzt

mehr weniger

32 000

127 700

127 700

l l

Bewertungen.

Es sollen erhalte»:
3 Kuhknechte ..... 1972 Ml.

und freie Station III, Klasse,
2 Schweinewärter .....12 l2 „

und freie Station III. Klasse,
3 Pferdeknechte .....1728 „

und freie Station III. Klasse,
2 Nckerknechte ......1104 „

und freie Station III, Klasse,
! Tagelöhner 1 „»heiratet ^^ „
! Rieselfeldarbeiter j ««y^rarel ^^

Zur Reserve für erlranttes
Personal und Aushilfe beim
Mähen .......^W "

12 Köpfe zusammen 9000 Mk,
Ausgabe in den Rechnungsjahren:

1911 . 2741,97 Mk.
1912 . 1677,88 „
1913 . 3565,46 „

zus. 7985,31 Mk.,i.Durchfch.2661,?7Mt.
1911 . 4415,96Ml.
1912 . 4 442.85 „
1913 . 4 4 11,66 „

zus. 13"270,47 Mt.,i.Durchfch. 4423,49 Ml.
1911 , 2 489,82 Mk.
1912. 2 983,58 „
1913 . 4 656,71 „

zus. 10130,11 Mk..i.Duichsch.8376,70Ml.
1911 . 31 530,23 MI.
1912 .39 076,32 „
1913 . 39 711.01 „

zus. 110 317,56 Mk,,i. Durch. 36772,52 Mk.
Vergl. die Lrläutg. a, Schlüsse d. Ant. H.,

1911 . 39 257,82 Mk.
1912.41984,56 ..
1913. 87 331.66 „

zus. 118 574.04 Ml..«.Durch. 39524,68Ml.
1911 . 1708,93 Ml.
1912 . 7088,92 „
1913 . 7019M „

zus. 15 812.68 Mk..i. Durchsch. Ü270.89Mk.
In den Ausgaben für 1912 und 1913

sind außergewöhnliche Anschaffungen ent¬
halten; der vorjährige Betrag wird deswegen
beibehalten.

1911. 32 025,89 Ml.
1912. 32178,97 ,.
1913. 34001,51 „

zuf. 98 206.3? M., i. Vürchlch, 32 ?!>5,4«MI.

60
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Zu
Einnahme»

Titel

Besitzstands»Vrlüuterung.
!,n «lln b»

III.

I.
II.

IV.
V.

VI.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ungefähr*)

Davon sind:
a. Gebäudestächen,Hofräume,Wege und Kranken«

gärten .............
d. Holzungen ............
o. Veamtengärten ..........
ä. Kirchhof .............

bleiben für die Landwirtschaft

.^ 07 39

1
2

3<>
5,5.
74

02
2,'!
7«
4? 1?

Gärten und Ackerfelder .........
Wiesen .............
35 Kühe je 15 Liter Milch den Tag.
200 Hühner.

42 Kühe K 540— Ml. --- 22 680,— Ml.

28
7

20
04

13
78

35

35

82
24

24

91

91

42 Kälber il 60,—
270 Schweine K 120,—

70 Hühner ä 2,—

2 520-
32 400,—

140,—
zusammen57 740,— Mk.

rund 57 700— Mt.

Es werden 5 Pferde zum Acker- und Wegebau und
zum Essentranöport sowie zur Anfuhr von Wirt¬
schaftsbedürfnissen gehalten. Die Zahl der Mast¬
schweine beträgt 200 Stück.

*) Im Rechnungsjahr1913 sind 28,30 » von einem Grundstück an der Fnebingstrahe zu Naup"»
verlauft worben.
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Erläuterung. Kutter» und Slreu«Zedarfzu Ausgabe-Mte! V.

Tier-

»aitung.

>^ Vedarf im einzelnen Vedarf im ganzen Preis Geld»

betrag.
>?
N
G Tagen für den Tag Hafer Heu Stroh

Malz¬
treber Rüben Kleien

Lein-
mehl

Grün¬
futtcr

Ger¬
ste

Vieh.
l°lz

Torf¬
streu

für
l00Kß

"^--»o K3 ln l-e 5« K3 ln lcss >n K3 >l8 K3 ^// H ^ H

Pferde
s Hafer . . , . 10 K3I
iHeu . . . . 8 „l
l Stroh, Futter-. 3„ „t
l, Torf. Streu. .10., „1

5 1825 18 250 14 600 6 38» l9I63

, Heu .... 5 ^
Malztreber . 12 „
Rüben . . . 30 „Winter

7420
Kleie . .
Leinmehl.

- 2.« „
> 1<« »

37100 44 520 89 040 222 600 18550 11130 594

«tühe 35
Salz .... 0.„ „
Stroh. Streu» . 6 „

s Grünfuttcr . . 50 „1
Som¬ Malztreber . 12 „
mer Kleie . . - 2,. „ 32 130 64 260 18 388 8 033 267 750 321
6355 Leinmehl.

Salz . .
> 1<l »

200

200

(Stroh, Streu» .6 „)

2190

73 000 43 800

I!» 3 883

Schweine 73 000 /Gerste . . . 0,« Kgl
^ Stroh. Streu- . 1,^ „ /

Hühner 73 000 Hafer.... 0,», Kß

/ 20440 <!!»
51700

156 038
153 300

222 600 !

5>«

«Kl

3 619
5 461
4 599
3 561

Summe der Vedarfsmengen < 31938
19163

267 750
43 800

915

!2

1
16
3

3 832
2 970
8 811
7 008

32

5i!
27

^^^^. » 19168 ! 60 306 !l,
S nun !!>' 38 085 :>8

Nnmttlung. Da« Futter ist ausschließlich der KüchenabMe berechnet. Sofern «« vorteilhaft ist, follen auch andere Futtermittel im Ver-
hiltni« des Preist« zur Verwendunglommen; mit Rücksicht auf die Küchenabfälle wirb der Netrag non 35 000 Ml. genügen.





Anlage XI, 6.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Iohannistal bei Süchteln.

Aaushaltsptan
der

Provmsial-Veil-und Megeanstalt Iohannistal bei Süchteln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnet auf:
1040 Kranke und 257 Beamte und Bedienstete-- 1297 Personen, gegen 1289 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon werden verpflegt:

— Kranke und 2 Beamte in der 1. Tischllasse^ 2 Personen, gegen 2 Personennach dem Haushaltsplan für 1914,
— „ „ 4 „ „ „ 2. „ — 4 „ „ 5 „ „ » » ,/ ,,
30 „ „ 178 „ u. „ „ 3. ,. - 208 „ „ 205 „ „ « « „ «

Bedienstete
1010 „ __________ in der 4. „ -^ 1010 „______„ 1010 „ „ »_______»______ „ .,
W40^Kranle und 184 Beamte und Bedienstete ^ 1224 Personen, gegen 1222 Personennach dem Haushaltsplan für 1914.

Hierzu Anlage ä: Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(S. 491—496).
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Titel, M

!,

II,

III,

IV,

VI,
VII,

l.

Ginnahnle.

Mieten, Pachte ..............

Aus der Land-, Vieh- und Forstwirtschaftlaut Anlage ^

Aus der Metzgerei .............

Pflegekosten der Kranken ...........

»,) Sonstige Einnahmenund zur Abrundung......
d) Ueberschußder Anstalt Bedburg-Hau .......

(Vergl. Xitel III Nr. 14 der Ausgabe der Anstatt Nedburg'Hau.)

Zinsen von Stiftungen ............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Netrag
für das

UechnungS'
jähr 1915

fül 10« Kianle,

185

54 000

595000

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt ........
Für 4 (4) Oberärzte Gehälter ..........
Für 3 (3) AnstaltsärzteGehälter lc .........
Für den katholischenAnstaltöpfairerGehalt ......
Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Für den Rendanten Gehalt ...........
Für den Verwaltungs-AssistentenGehalt « .......

Zu übertragen

2 215
11000

100 000

Betrag
für do>

Wtchnung«'
jähr M.

füll«« Kr»"'

185

52000

595000

762 400

7 375
22 800
12192

5 400
3 450
4 200
3325

58 742

50

5«

1815
9 500

89000
747 500

7 000
22 200
12 642
5000
3125
3 750
2 612

56330

50

s>l'
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Mithin jetzt

2000

400
l500

28625y

Zemerlmngen.

450

50 __

450

Miete für eine an den 1. Maschinistenvermietete Wohnung . . . 120 Ml.
„ „ verpachtete Grundstücke(30 und 35 Ml,)..... 65 „

185 Ml.
Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . . . 88 707,22 Ml.

„ „ ,. 1912 . . . 63 021,50 „
„ „ „ 1918 . . . 60 929,33 „

zusammen 1L2 658,05 Ml.
ober durchschnittlich54 209.35 Ml.

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
30 Kianle 3. Klasse je zu 1095 Ml.........32 850 Ml.

120 „ 4. „ „ „ 65?...........78840 „
890 „ 4. „ auf Kosten der Armenverbanbe zu je

______547,50 Ml................. 487275 „
1040 Kranke. zusammen 598 965 Ml.

Hiervon ab für Freistellen 3 965 „
Bleiben 595 000 Ml.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Frei«
stellen an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranlen find
vom Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . . . 1991.83 Ml.
„ „ .. 1912 . . . 1894,72 „

,..... .. 1913 . . . 2615,06 „
zusammen 6501,61 Ml.

ober durchschnittlich2167,20 Ml.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnenAnstalten vorgesehenenArztstellen lünnen von einer

Anstalt auf die onbere übertragen werben mit ber Maßgabe, baß die Gesamt»
zahl der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.
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Titel.

II.

'Ii.

8

9
,0

,!

1^!

,3

!4

!l>

,!!

I?

I«

,9

Ausgabe.

Netrag
fUr das

Uechnungs
jähr 1915

sül 1N40Kranlc

Uebcrtrag
Für den Schuluorstcher,fiir 3 (2) Lehrerund I (2) Lehrerin

Gehälter:c................
Für den OberpstegerGehalt zc ...........
Für den MaschinenmeisterGehalt ic .........
Für den Gärtner Gehalt:c...........
Für den ForstaufseherGehalt « ..........
Für den HofmeisterGehalt ...........
Für die Oberin Gehalt............
Für 8 (8) Stationspflegei Gehälter «........

Für die KüchenvorsteherinGehalt .........
Für die 2. KüchinGehalt............
Für die Wäschevorsteherin Gehalt .........
Für 7 (7) StationspflcgerinnenGehälter le......

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) Assistenzarzt Remuneration .......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für 1 (1) MedizinlllpillktikcmtenRemuneration ....

Für den ApothekerRemuneration .........
An Stelle der Emolumentewie bei 1 (ausschließlichArznei)

(10 Ml.) eine Barentschädigungvon ......
Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsvcr-

richtungenRemuneration ...........

Für 6 (6) Bureaugehilfenzur Verwendungin Diätenform .

Zu übertragen

58 742

18 370

2 050

2 400

1950

2 860

1475
1112

11482

1050

650

731

5 312

107 687

1841

600

1800

1290

1500

12 300

s.l»

«3

0,^

67

19 331>67

VetM
fiir d»s

Nech"U«2s
la',r M

56330

1665«
2 000
2 300
18?5
2 285
1475
I0?b

10245

993 ?5

5?5

6?5

5100.

>7075?^

!050

700

290

500

116

18 Z55
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DemerKungen.

100

1183 33

33>

208

208

33

33!

Den Stationspslegern, welcheeigenen Hausstand haben, können, soweit e« das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die Assistenzärzte beziehen gemäß Beschlussesdes 46. ProvmMllandtllg« 1800 Ml.
Anfangsremuneration, steigend alle 2 Jahre 2 X "m 250 Ml. und dann um
200 Mk. bis zum Höchstbetmgevon 4000 Ml.

Die Medizinalpraktilanten erhalten eine Vergütung von 50 Ml. monatlich, außerdem
Belustigung in der 1. Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Apothekerbeziehenauf Grund Beschlussesdes 49. Prouinziallandtags eine Vergütung
von 1500 Ml., steigendalle 2 Jahre um 200 Ml. bis zum Hüchstbetragevon 2500 Ml.

Die evangelischeSeelsorge wird nach dem mit dem KVnigl.Konsistorium getroffenen
Abkommenim Nebenamt geübt.

Die Nureaugehilfen erhalten eine Vergütung von 1200 Ml., steigend alle 2 Jahre
um 150 Mk. bis zum tzöchstbetragevon 2500 Mt., sowie nach 3 jähriger Dienst«
zeit einen Mietszuschußvon 400 Ml. Es erhalten:

2 Nureaugehilfen je 2350 Ml. -- .4 700 — Mt.
1 Nureaugehilfe........2 200,— „
1 ..........2037,50 ..
1..........1875.- ..
1 „ ........ 1487.50 ..

zusammen 12 300.— Ml.
Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Nureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Nuchführer" erhalten.

61
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Titel,

II,

Nr. Ausgabe.

Betrag
für das

Dechmmns
jnhr 1915

ür 1040 K>>n,lr

Uebertrag

Für das Pflegepersonal:
a) Für 85 (81) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mk.), Beköstigung in der 3. Tifchklasfe(400 Mk,),
Heizung (20 Mk,) Beleuchtung (10 Mk,) und Wäsche
(20 Mk,) ^ 495 Mk.

für Verheiratete: freie Beköstigung in der 3. Tifchklasfe
(400 Ml.), Wohnung (180 Mk,), Garten (30 Mk,),
Heizung (112 Mk.), Beleuchtung (26 Mk.) und Wäfchc
(20 Mk.) ^-768 Mk,

Ferner Dienstkleidung im Werte von je 30 Mk.
d. Für 64 (62) Pflegerinnen Löhne :c.......

Außerdem Emolumente wie bei 5 a.
Ferner Dienstkleidung im Werte von je 25 Ml.

Für das Dienstpersonal Löhne lc.........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber-

einkunft und nach Maßgabe des Bedürfniffcs Emolumentc
wie bei 5a.

IN 33!

69 797

28 579

36 055

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte ......
(gu übertragenin das nächsteRechnungsjahr.)

Summe Titel II.

<;7

Betrag
für das

Rechnung
fahr M4
Ur iu«>

18 256

62 306

26 354

3413?

500

154 262 67

6?

?491

5« 2 224

1918

,?

-'0

Bemerkungen.

6 Pflegeperfonen für 30 Kranke 8, Klasse
119 „ „ 1010 . „ 4. „

außerdem^4 „ „______den Nachtwachdienst
149 Pflegeperfonenfür 1040 Kraule.
Die Vermehrung der Zahl der Pflegepersonen um 6 beruht auf dem Beschlusse

des 54. Provinziallandtags.
Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 54. RheinischenProvinziallandtags

als Anfangslohn 528 Mt., steigend jährlich mit 36 Ml., Höchstlohu900 Ml, und
400 Ml, Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Prouinzilll-Heil- und Pflegeanstalten.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
von Verheirateten zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 848 Ml„ steigendjährlich mit 30 Ml.,
Höchstlohu660 Ml. und 300 Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochenerDienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten, Lernpfleger erhalten
32,50 Mk., Lernpflegerinnen 22,50 Mt. Monatslohn.

85 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahr 1915
67 797 Ml. Lühne und 2000 Mt. Prämie -- 69 79? Mi.

64 Pflegerinnen erhalten nach besondererBerechnungim Rechnungsjahr 1915
26 479 Ml. Löhne und 2100 Mt. Prämie - 28 579 Ml.

In» einzelnen erhalteil zurzeit:
Schreinermeister .
Anstreichermeister
Bäckermeister . .
Schuhmachermeister
Schneidermeister
Maschinenwärter

1495 Ml.
1390 „
1390 „
140« „
1400 „
3030 „

Maurer ..... 1520 „
Echreinergesellen. , . 1082 „
Schlosser ..... 3366 „
Bote ...... 780 „

1 Pförtner..... 684 „
2 Heizer ...... 3008 „
1 Heizer ...... 558 „
1 Nachtwächter .... 1260 „

Zu übertragen ^22383^Ml7

Uebertrag
! Magnzinwarter . . .
2 Bäckergesellen . . .
l Anstreichergeselle. . .
4 Gärtnergehilfen . . ,
1 Schneidergeselle . . .
2 Motorwagenführer . .
! Kanal- u,Kläranlagenwärter
1 Hausdiener ....
1 Hauslnecht ....
7 Küchenmädchen . . .
7 Waschmädchen u.l Büglerin
1 Hausmädcheu - - ^

Zusammen

22383
648
900
552

2280
658

1050
1300
492
264

1920
2100
372

Ml.

34819 Ml.

Der Mehrbetrag von 1286 Mt, kann nach Anordnung des Landeshauptmanns
zu Lohuerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Ge.nehmigungde» Landeshauptmann«.

ei»
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Titel, Nr.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung. . . .'......

2 Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien:c.

Betrag
für das

Mcchmmgs-
jähr 1915

Ü11««1 Krönte,

Betrag
für"''

Den,, ,
jähr l",

295 400

21500

18 500

295 000

Zu übertragen

10000

10 500

21500

18 50«

10000

10 50«

355900 355 !>50«

Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal.
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Mithin jetzt

400

Bemerkungen.

Zu beköstigensind:
2 Personen 1. Tischklasse an
4Per°nen2. „ ., 1 WO

208 „ 3. ., " 75 020
IM«, „ 4. ,. ., 368 650
1224 Personen

730 NerpflegunqstagenK 2,10 Mk. ^ 1 533,— Mt.
„ 51.70 „ ^ 2482,- „

5.0,96 „ -- 72 883,20 „
5 0,56 „ -- 206 444,— „
zusammen ^ 283 342,20 Ml.

Hierzu für Extrauerordnungen 12 000 ,-

rund 295 400 Mt.
zusammen - 295 342,20 W.

^ 19 6,5,02 Ml.
-- 21838,77 „
^ 23 481,50 „

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911

" " ". >9!3
zusam,ne,t 64 935,29 Ml.

oder durchschnittlich2! 645,09 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 . - t? 380,85 Mk.

" " '' 1913 ^ -15^51?>1^
zusammen 50 890,65 Ml.

oder durchschnittlich16 963,55 Mk.
Da die vorhandenen Seegrasmalratzen allmählich durch Roßhaarmatratzen

ersetzt«erden sollen, wie sie in den übrige» Anstalten in Gebrauch sind, muh der
Ansatzdes Vorjahres beibehalten werden.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 . ^ .^ZZ M.
" " " 1913 '. --- 9 999^32 ."
" " zusammen 29 997.91 Ml.
oder durchschnittlich9999,30 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 . - ^AA ^^
" " ',' 1913 ^ ^- 10 503^76 ",

zusammen 31 486,15 Ml',
oder durchschnittlich10 495,38 Ml.
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Titel.

III.

Nr

!0

!1

Ausgabe.

Uebeltrag
Für Heizung

,355 900
78 200

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern 6—8 übertragen sich gegenseitig,)

Für Arzneiund Verbandmittel,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- und Schulbebürfnisse:c. (Bibliothek). . .

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den allgemeinen Naufonds abzuführen.)

Zu übertragen

Netrag
für das

Kechnungs
jähr 1915

für 1040 Kranle.,

5 600

400

11200

5 200

23 000

479 500 —

Bettag
für d««

1355500
82 000

5600

400

11 200

5000

23000

200

600-.

3 800

3 800

Bemerkungen.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 . 78 992,57 Ml.
1912. - 76 964,37 „

„ „ „ 1918 . ---- 80 513,0 8 „
zusammen 236 470,02 Ml.

oder durchschnittlich78823.34 Ml.
Es werden voraussichtlichgebraucht:
440 Doppelwagen Kesselkohlenje zu 165,48 Mk .....---- 72 811,20 Ml.

8 „ Neamtenlohlen, Nußkohlen II gewaschen,zum
Heizen der Oefen je zu 185 Ml. . . . ---- 1480,— „

4 „ Herdkohlenje zu 152,40 Ml.....-- 609,60 „
3 „ Vraunkohlenbriketts je zu 126,80 Mt. . — 380,40 „

zusammen --- 75 28l720"Ml.
Für Anzünde«,Putz» und Schmiermaterial...... 2 918,80 „

zusammen — 78200,— Ml.
Minderbetrag infolge billigerer Kohlenpreise.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 -^ 5 498,79 Mk.1912 -- 5 535,44 „
1913 --- 5 779,11 „
zusammen 16 813,34 MI.

im Durchschnitt5604.45 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 -- 398.55 Ml.
1912 - 371.42 ..
1913 -- 206.92 ..
zusammen 976.89 Mk.

im Durchschnitt325.63 Mk,
Zu Htl. L—8. Die Anstalt besitzt eine eigeneelektrische Zentrale. Die Hauptkosten

der Beleuchtung und der Wasserversorgungsind in Nr. 6 mit enthalten. In der
Summe von 5600 Ml. sind Versicherungsprämienvon 2092 -j- 424 Mt. jährlich fü«
die 2 Akkumulatorenbatterien enthalten.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 -- 10 998,28 Ml.
,..... 1912 -- 11 821.8? .,
...... 1913--- 10 996,79 ..

zusammen 33 816,94 Ml.
im DurchschnittII 272.31 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 ---- 4 999.77 Ml.
1912 --- 4996,95 „

" " " 1913--- 5101.84 „
zusammen 15 100.56 Ml.

im Durchschnitt5038.52 Ml.
Die Erhöhung stellt die höhere Vergütung für den Organisten dar.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1911 -- 21000,— Ml.1912 --- 21 824,95 „
1913 ---- 23000.27 ..

zusammen 65 825,22 Mt.
im Durchschnitt21941,74 M.
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Titel,

III.

!,
II.

III.

Nr

12

,,'!

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf das

nächsteRechnungsjahr zu übertragen,)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahmebetragt
Ausgleich.

Betrag
für das

Zlechnungs
jähr 1915

für l»40 «ranle.

479 500
20 950

500 450

107 687
154 262
500 450
762 400

762 400

25

25

<;?
25

Bett»»
für d»s

Rechnung
jähr!»"

482 700'
2166?<^

50436?

101578
141554
50436?
747 560

747 560

610833
52708 50

.3 916 83

DemerKungen.

sind erforderlich für:
I.Steuern.................. 10lX)-Ml
2. Feuernersicherungsbeiträge ............ 2 000,—
3. Arbeitsmaterial, Geschenke:c. für die Kranken ..... 5 300,—
4. Arbeitsverdienst der Kranken .......... 6 000,—
5. Neerdigungs« und Einbringungslosten ......... 300,—
6. Kleine Dienstreisen der Beamten .......... 350,

9,

Porto und Botenlohn.............. 900,—
Bureaubedürfniffe einschließlichZeitungen und Drucksachen. . 1600,—
Beiträge für Invalidenversicherung......... 2100,—
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 1400,25

zusammen 20 950,25 Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahr« 1911 - 21657.47 Ml.

,. „ „ 1912-21419,10 ..
...... 1913 - l9 245.16 ,.

zusammen 62 821.73 Ml.
im Durchschnitt20 778,91 Ml.





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt zn Iohannistal.

Land-, Vieh- nnd Forstwirtschaft,

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Vrovinsial-Heil- und Pstegeanstalt?uIohannistal bei Mchteln.

Boranschlag über die Land«, Vieh« und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.
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^uo Land-, Vieh- und Forstwirtschaft,

Titel, Einnahme.

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemerkungen.

,.

!!.

III.

IV.

V.

VI.

Ertrag der Garten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Nasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume .

Ertrag der Kühe

87 500

8 000

300

34 500

!000

200

3 000

VII.

VIII.

IX.

Ertrag des Federviehs ....

Für verkauftes oder geschlachtetes
Vieh .........

Wert des Düngers ......

Ertrag des Forstes .....

Sonstige Einnahmen .....
Summe der Einnahme

44 700 44 500

65 000

3 000

2 500

400
162 000

57 000

3 000

2 700

400
150 300

100

200

600

11900

200

200

11700

Einnahme
in den Rechnungsjahr"'

1911 . . . 29 646.62^
1912 . . . 39 059,48 "
1913 . . . 43 927H« ",

zusammen 112 663,63 H'
Durchschnittlich 3? 5ü4,5t ^
191, . . . 6 914,2^
1912 . . . ? 761,9« "
1913 . . . 8«49'^Hs

zusammen 23 525,22'
Durchschnittlich7 841,74 ^"'
1911 .... 272,2? ^'
1912 .,. . 348,46 «
!913 . . . , 126,bSA

zusammen <4<,A,
Durchschnittlich 249,13 'M'

19lt . . . 37 270,24/'
1912 . . . 40 623,46 .
1913 . . . 42?6H5^H

zusammen IM AUA ^
Durchschnittlich40 286,75 ^
Federvieh wird nicht geh»lt°"

1911
1912
1918

49 599,0
69 656,56
76 118,5^

zusammen 195 374,4«^,
Durchschnittlich65 !24,«l
1911 . . . 3M'ss .'
1912 . . . 3 144,2«

1913 . . . ^iN^Hl
zusammen 9 431,7 ^

Durchschnittlich 3143,90 ^

1911 . . . .2981,?«/
1912 .... 3578,6«
1913 . . . ^2701^

zusammen 9262,33 ,
Durchschnittlich 8067,44 "

509,7s
1M2 ^ ' . ' 373,55

1912 . . . ^^
zusammen ^1267,33

Durchschnittlich422,44 ^"
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Ausgabe.

Betrag
für das
Rech.

nungsjahr
1915.

Vetrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemerlnngen.

Für Löhne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und Pflan¬
zen sowie für Unterhaltung der
Anlagen ........

Ar Dünger:
») aus der eigenen Wirtschaft 3000 M.
^ sonstige Düngstoffe . 5000 ..

Für Unterhaltung und Beschaffung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Futter und Streu .

Im Kühe und Schweine usw. . .

Für Bewirtschaftungund Beaufsich¬
tigung des Forstes .....

Für sonstige Ausgaben .

Ueberschuß .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

9 200

4 000

8 000

2 400

52 000

30 600

800

1000

54 000

7 700

4 000

l000

2 400

46 000

28 200

1000

1000

52 000

1500

6 000

2 400

200

2 000
162 000

162 000

150 300

150300

11900 200

11700
11700

E« sollen erhalten:
1 Schweizer ........ 1»?«,— Wl.

Nußeidem freie Wohnung,
1 Kuhlnecht ........«24- „

sowie freie Station III. Klaffe,
2 Lchweinewärter ...... 1344,— „

fowie freie Station III, «lasse
1 «Ickeilnecht........1388— „

nebst freier Wohnung und ca.
12 Nr «arten und Ackerland,

2 Nckerlnechte ........ 1122,— „
fowie freie Station III, Klasse.

1 Pferoelnecht .......135,,^ „
Für Taaelohne ....... 2»»»,- „

znfammen rd, 92»»,—Wl,

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1911 , 4163,19Ml.
1912 . 4485,06 „
1913 . 4206,32 „

zus. 12854,5? Ml. i, Durchsch, 4264.86 Ml.

1911 . 8 442,78 Ml.
1912 . 7 832,88 „
1913 . 8 415,55 .,

zus. 24 691.21 Ml. i. Durchsch. 8230,40 Ml.
1911 . 2133,24 Ml.
1912 . 2200,42 „
1918 . 2582,74 „

zus. 6916.40 Ml.i.Durchsch.2305.4?Ml.
1911 . 41784.99 Ml.
1912 . 47 386.93 „
1913 . 57 978,96 „

zus. 14? 150,88Ml.i.Dulchsch.49050,29Wl.
Erhöhter Schweinebestand.

1911 . 26 859,68 Ml.
1912 . 32400,43 „
1913 . 34 976^11^^

zus. 94 236.17Ml.i.Durchsch.31412.06Wl.
1911 . 1002,77 Ml.
1912 . 396.55 „
1913 . 487,04 ,.

zus. 1888,86 Ml. i. Durchschn. 629.45 Ml.
1911 . 870.46 Ml.
1912 . 753,89 „
1913 . 1011.36 ..

zus. 2635.71 Ml. i. Durchschn.878,57 Ml.
1911 . 38 707.22 Ml.
1912 . 63021,50 .,
1913 . 60929.33 „

zus. 162 658.05Ml.i.Durchsch.54219,35Mt.
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Zu
Einnahme-

Titel

Besitzstands Grlauterung.

d» «M Ii»

I.
II.

lV.
VI.

Infolge Neuvermessungmehr laut Katasterplan und
Flurbuchauszug ...........

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....
Davon sind:

g,. Geblludeflächen, Hofräume,Wege uud Kranken-
gärten usw ............

d. Beamtengärten ..........
c Waldungen ...........
ä. Vegrcibnisvlatz ..........
s. Anschlußbahn ...........

Bleiben für die Landwirtschaft

Garten und Ackerfelder .........
Wiesen ...............
40 Kühe, je 18 Liter Milch den Tag.
34 fette Kühe je zu 500 Mk., 8 fette Ochsen je zu

850 M., 380 Schweine je zu 110 Mk.

Es werden 4 Pferde zum Acker^ und Wegebau, zur
Anfuhr von Wirtschaftsbedürfnissen,8 Zugochsen
zum Ackerbauund 400 Schweine zur Zucht und
Mast gehalten.

26
2

53
1

52
1

31
48
86
30
58

71
27

88
25
27
95
0?

86
04

1
137
138

84
53

53

44
09
54

50

55
98 9«

98 9l>
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Erläuterung. Futter- und Streu-Oedm'f zu Zusgabe-ZitelV.

Tier-

Pferde

"Uhe
und

Achsen

2lhw°'Ne

edarf im einzelnen

N,!

Tagen für den Tag

Bedarf im ganzen

Hafer,

1 Hafer .
1,64 ^H°"

! Futterstrol,
>.Streuftroh

9 K^^

48

4t»

Winter
10 224

Soin«
mer ^
7344

Heu ..... 7 K^
Rüben ..... 18 „
Leinmehl . . , . 2 „
Kleien und Treber. 8,5 „
Streuftroh . . . 6,5 „
Salz..... U,o«5 „
Grünfutter . . . 50,<> „
Leinmehl , . . . 2«, „
Kleien und Treber, 3,5 „
Heu ..... 1,5 «
Streustroh . . . 7,^ „

l, Viehsalz. . . , 0,»,5„

N8 625
Maismehl. ,
Streustroh
Futterrüben .
Futterkartoffeln . 0.^ "

Summe der Nedarfsmenge /

13 !76

He», Stroh,

Kg

13176

14 640

71 50«

11016

1, 7<2

66 456

52 408

146 4N0

Rüben.
Grün¬
futter.

U3

Lein¬
mehl.

^3

Vieh¬
salz.
K3

97 224
276 976

164 032

146 400

36? 200

330 432
86? 200

20 448

14 688

35 136

255,«

I83„

439„„

Futter¬
kar¬

toffeln.

Kloien M<,ig«
und ... ,^

Treber '"^'

Preis
für

100 Icx

Geld¬

betrag.

73 200

73 200

35 784

25 704

61488

43 920

43 920

7
4
,
1

18
4
3
!,">

>!>
Summe

ini Durchschnitt genügen rund

2 371
7 294

11 079
5286
3 854
6 824

17
2 196
7 993
7 686

54 101
52 (100

^"""lung. Das Futter ist ausschließlich der Küchenabfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, können auch andere FuttenniUel
hltltnis des Preises zur Verwendung kommen.

68
,^>
<><
!',
!!!,
48
57

44

.^!

im Ner-





Anlage XI, H.

Haushaltsplan der Provinzial'Heil- und Pstegeanstalt
zu Merzig.

.Haushaltsplan
der

Provinzial-Heil-und Pstegeanstalt zu Merzig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.

Berechnetauf:
730 Kranke und 184 Beamte und Bedienstete- 914 Personen, gegen 912 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1914.
Davon weiden verpflegt:

— Kranke und 3 Beamte in der 1. Tischllasse — 3 Personen, gegen 3 Personennach dem Haushaltsplanfür 1914,
— „ „3 Beamte „ „ 2. „ ^3 „ „ 3 Personen „ „ „ „ „

Bedienstete
710 „ in der 4 „ -- 710 „ „ 710 „ „ „ « „ „
730 Krante und 129 Beamte und Bedienstete — 859 Personen, gegen 85? Personen nach dem Haushaltsplanfür 1914.

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirtschaft(S. 511—516).

53
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Titel.Nr.

!!

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Ginnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage H.

Aus der Metzgerei

Pflegekostender Kranken

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Prouinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Dtchnungs
jnhr 1915

für ?3N Kraule,

32 000

425 500

10 361

138

84 000
552 000

^,0

l.0

Betrag
für dos

Ürchn««^'
jähr 1914

fUr?W gl»B

32M

425 500

7 861

138

78 000

543Z0

!>"

s.l>

499

Mithin jetzt

Mehr

2500

weniger
Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . .
„ „ „ 1912 . .
„ „ „ 1913 . .

zusammen
oder durchschnittlich31815,31 Mt.

29 613,85 Mk.
31879,4? „
33 952,61 „
95445,93 Mk.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
20 Kranke 3. Klasse je zu 1095 Mt...........21 900 Ml.

170 „ 4. „ „ „ 657 „..........111590 „
540 „ 4. „ nufKostenderArmenverbändeje zu 547,50 Ml. 295 650 „
730 Kranke zusammen 429 240 Mt.

Ab für Freistellen 3 740 „
bleiben 425 500 Ml.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Einnahme für das Rechnungsjahr 1911 . « 657,20 Ml.
„ „ „ 1912 . 10 234,96 „
„ „ „ 1913 . 12 291,94 „

zusammen 31 184,10 Ml.
oder durchschnittlich,0394,70 Ml.

Es sind zu erwarten:
1. Einnahme der Hausindustrie .... 7000,— Mk.
2. Nanlzinsen ..........700,— „
3. Sonstiges und zur Abrundung . . . 2661,50 „

zusammen 10361,50 Ml.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre . . .
2. der Iatobi-Stiftung als Prämien an solche Pfleger oder

Pflegerinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflicht¬
treue im Umgange mit den Kranken oder durch Alte her¬
vorragender Aufopferung heruorgetan haben.....

zusammen
(Siehe Ausgabe Xitel III Nr. 13.)

92,50 Ml.

46,-
138,50 Mt.
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Titel.

l!

N,' Ausgabe.

i

4

6
?
«

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt ....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter ..........
Für 2 (2) Anstaltsärzte Gehälter « .........
Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Für den Rendanten Gehalt ...........
Für den ObcrpflcgcrGehalt:c ...........
Für den MaschinenmeisterGehalt:c .........
Für die Oberin Gehalt ............
Für den Gärtner Gehalt lc ............
Für 5 (5) Stationspfleger Gehälter lc ........

Für den HofmeisterGehalt ...........
Für die KüchenvorsteherinGehalt .........
Für die Wäschevorsteherin Gehalt .........
Für 5 (5) StationspflegeiinnenGehälter .......

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) Assistenzarzt Remuneration........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tifchklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für 1 (1) MedizinalpraktikantenRemuneration . . . .

Für den ApothekerRemuneration .........
AußerdemEmolumentewie bei 1.

Für Wahrnehmung der katholischengeistlichen Amtsuerrich-
tungen Remuneration ............

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechmmgs
jähr 1915

für?3« Kranle,^

Betrag
für dab

Rechnung'
.jähr'!'",
für,«° K«»'

9 000
17 100

8 277
2 775
3 750
2 500
2150
1450
1950
7 900

1700
1200
1000
4 650

i>0

05 402

1800

600

1983

1500

!>«»

^!

5 883 UN

1?
?
2
!!
2
2
1
!
8

50c»!
400
915
700
500
500
100
3?5
950
24?

16
1200z
1000
4 400>

64412

5«

1800

600

1900

1500

Hei l- und Pflegeanstaltzu Merzig.
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Mithin jetzt

500

362
75

250

50
75

75

50

weniger

300

347

Hemerlmnge«.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten uurgesehenen Nrztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArzlstellen nicht überschritten wird.

50

83

83

^!

.^!

Den Stationspstegern, welche eigenen Hausstand naben. können, soweit es das dienst-
l^e Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmungdes Landes¬
hauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die UMemärzte beziehen gemäß Beschlussesdes 46. Nhe.mschenProvmMllandtagd
1800 Ml Änfangsremuneration. steigend alle 2 Jahre 2 mal um 250 Ml. un«
dann um 200 Ml. bis zum Höchstbetragevon 40U0 Ml.

Die Medizinalpraltilanten erhalten eine monatliche Vergütung von 50 Mt.. außerdem
Belustigung der 1. TiMasse und Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Avotheler beziehen auf Grund Beschlussesdes 49. Provinziallandtags eine Ver»
gütung von 1500 Ml., steigend alle 2 Jahre um 200 Mt. bis zum Höchstbetrage
von 2500 Ml. . »> l ,n<5

Del Stelleninhaber steigt am 1, November 1915.
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Titel. Nr

lt.

Ausgabe.

Uebcrtrag
Für Wahrnehmung der cuangelischcngeistlichenAmtsver-

richtungcnRemuneration ...........
Für 5 (5) Bureaugehilfcnzur Verwendungin Diiitcnform .

Für das Pflegepersonal:
». Für 55 (54) Pfleger Löhne........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mk.), Beköstigung iu der 3. Tischklassc(400 M.),
Heizung(20 Mk,), Beleuchtung(10 M,) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk,)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(400 Mk.), Wohnung (l80 Mk,), Garten (30 Mk.),
Heizung (112 Mk.), Beleuchtung (26 Mk.) und
Wasche (20 Mk.) ^ (768 Mt.)

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
d. Für 50 (49) PflegerinnenLöhne.......

Außerdemfreie Wohuuugbei den Kranken,Beköstigung in
der 3. Tischklassc, Heizung, Beleuchtungund Wäsche.

Ferner Diensttleiduugim Werte uou je 25 Mk,
Für das DienstpersonalLöhne ...... . . . .

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach
Uebereinkunft uud nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung,Beköstigungin der 3. Tischklassc,
Heizung,Beleuchtungund Wäsche).

Zu übertragen

Netrag
für das

Pechnungs-
jähr 1915

für ?3N Kraule,

5 883

1500
11450

^

61889

21 994

3137?

134094

^,0

f><

33

Betrog
für dos

jähr 1B
für '3° «""'

Mithin jetzt

5800

1500
10 850

59 596

22 134

29 228

1291^

83

600

!«

2 293

b«

2149 5!

3 ^ NW

Bemerkungen.

140

140

Die Vureaugehilfen erhalten eine Vergütung von 1200 Ml., steigend alle 2 Jahre um
150 Mt. bis zum Höchstbetragevon 25ÜU Mk., sowienach Mhriger Dienstzeiteinen
Mietszuschußvon 400 Ml.

Es erhalten:
1 Nureaugehilfe .... 2 900,— Ml.
1 „ .... 2650.- „
1 „ .... 2350,- ,.
1 ., .... 2200,— „
1 ,. .... 1350 — ,.

zusammen 11 450,— Mt.
Nach 5 jähriger Dienstzeit tonnen die Bureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Buchführer" erhalten.
4 Pflegepersonen für 20 Kranke 3. Klasse

84 „ „ 710 „ 4, „
außerdem 17 „ „ den Nachtwachdienst.

^ 1«5"Megcpcrsonen füV 730 Kranke.
Die Vermehrung der Zahl der Pflegepersonen um 2 beruht auf dem Be¬

schlussedes 54. Prouinziallllndtags.
Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 54. RheinischenProvinziallanbtags als

Anfangslohn 528 Mt., steigend jährlich mit 3« Mt.. Hochstlohn900 Ml. und
400 Mt. Prämie nach 5jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Provinzial-Heil« und Pstegeanstolten.

In welchen Fällen und von welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 348 Mk., steigendjährlich mit 80 Mt.,
Hochstlohn6(10 Mk, und 300 Mk. Prämie nach 5jährig« ununterbrochenerDienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

55 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1915 ^ 61089 Mi. Lohne und 800 Ml. Prämien ^ 61 889 Ml.

50 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 1915 — 21394.50 M. Löhne und 600 Ml. Prämien -
21994,50 Ml.

Mt.Im einzelnen erhalten zurzeit:
Der Schreinermeister . .

„ Anstreichermeister
„ Bäckermeister . . .
,, Schuhmachermeister .
„ Schneidermeister . .
„ Maschinenschlosser
„ Maurermeister . .
„ I. Schreinergehilfe.
„ 11.
„ I. Schlossergehilfe .
., U
., Bote .....
„ Pförtner . . . _______

zu übertragen 18 642 Ml.
Der Mehrbetrag von 1032 Mk

mcmns zu Lohnerhöhungen verwendet

1656
1800
1722
1696
1696
1626
1 638
1344
1344
1500

504
1468

648

Der Heizer
Uebertrag

l.
II.

III. .,
, Nachtwächter

Magazinier
, Bäckergeselle
Gärtnergehilfen
Gältnerlehrling
Schneidergefelle
Küchenmädchen
Wuschmadchen
Hausmädchen

18 642,-
1 468 —
1 236,—

540,—
1 236,—

888 —
576,—

1 440 —
77,50

540,—
1 692,—
1 428 —

582 —

Ml.

zusammen 30 345.50M5
, kann nach Anordnung des Landeshaupt-
w erden.
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Titel.

I!,

III.

Nr Ausgabe.

Uebeltrag
Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....

(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr,)
Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Bekleidung ...............

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche .......
(Die Nummern 2 und 3 Übertrag«« sich gegenseitig.)

Für Reinigung ...............

Für Mobilien, Utensilien,c ............

Für Heizung ...............

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnung«'
jähr 1915

!ür 750 Kranle,

134 094
500

134 594

206 700

14 500

12 000

6 000

8 500

41000

3l!

^!

Betrog
für das

Zlechnu«^
layr 1s"

für 73« ssr»»"'

129 Mb"
50«^

129 608

206000

288 700

14500

12000

6 000

5500

39000

286 0M

Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.
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Mithin jetzt

?00

>000

Bemerkungen.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind: __
3 Personen 1. Xischllasseje zu 2,10 M. -- 2 289,50 Ml.
3 .. 2. ,. „ „ 1,70 .. -- 1861.50 „

143 ^ 3. ......0^96 .. --- 50107,20 „
710 „ 4.......0,56 „ -^45124.- „
859 Personen zusammen 199 392.20 Ml.

Hierzu für Extrauerordnungen^ 7 300,— ,.

oder rund 206 700 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911
...... .. 191'^

1913

zusammen 206 692,20 Ml.

13 990.36Ml.
16 155,99 „
14 436,75 ,.

zusammen 44 583.10 Ml.
oder durchschnittlich14 861,03 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 11 918,19 Ml.
„ ,. „ 1912 . 10 203.60 ,.
,. „ ,. 1913 . 11898.91 .,

zusammen 84 020,70 Ml.
oder durchschnittlich11340,23 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 5 702.22 Ml.
1912 . 5 995.71 ..

,. .. .. 1913 . 5 997.92 „
zusammen 17 695.85 Ml.

oder durchschnittlich5898,62 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 8 497,65 Ml.
........ 1912 . 8 385.42 ..
........ 1913 . 9 006,41 ..

zusammen 25 889,48 Ml.
oder durchschnittlich8629.83 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 38126.06 Ml.
.. .. .. 1912 . 38 173.31 ..

........ 1913 . 40 722.83 ..
zusammen 117 022,20 Ml.

oder durchschnittlich39007.40 Ml.
Es sind erforderlich:

215 Doppelladel Stück« und Nußkohlen je zu 166,30 Ml. . . 35 754,50 Ml.
23 ,. «°ls je zu 190 Ml.......... 4 78?.— ,.

für Anzünde-. Putz- und Schmiermaterial, Roststübelc. ... 458,50 .,
zusammen 41000.— Ml.

<;l
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Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

Vctrllg
für das

Pechnungs-
jähr 1915

^für ?3ll Krcmke,

!tt

!!

!^'

Uebertrag
Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6. 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

9 Für Arznei und Verbandmittel,ärztlicheInstrumente . .

Für Kirchen« und Schulbcdürfnisse:c. (Bibliothek). .

Für Unterhaltungder Ocbaude..........
(Ersparnisse bei Nr, 11 sind an den allgemeinen Baufonds abzuführen.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Zu übertragen

288 700
10 000

6 000

6 000

2 800

19 000

19 364

351 864

i!7

»'.7

28600"
10000

6000

6300

2 80»

19 000

19 2

349 Z4

405«

Heil- und Pflege anstalt zu Merzig.
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124 l?

Z5° ^N ,7

300

300

Bemerkungen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1911 . 9 789,56Ml.
„ „ „ 1912 . 9 984,74 ,.
„ „ „ 1913 . 9 815.39 ..

zusammen 29 589,69 Ml.
oder durchschnittlich9863,23 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 5 879,86 Ml.
,, „ ,. 1912 . 5 834,63 .,
„ „ ,. 1913 . 6 368,29 „

zusammen 18 082,78 Ml.
oder durchschnittlich6027,59 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 6 040,06 Ml.
„ „ „ 1912 . 6 018,73 „
„ „ „ 1913 . 5 355,63 .,

zusammen 17 414.42 M^
«der durchschnittlich5804,81 Ml,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 2 838,40 Ml.
„ ,< „ 1912 . 2 760,02 ..
„ „ ., 1913 . 2 604.45 „

zufammen 8 402,87 Ml.
oder durchschnittlich2800,96 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1911 . 19 020.01 Ml.
.. „ „ 1912 . 19 065.49 „
„ „ „ 1913 . 19109,33 ^.

zufammen 5? 194,83'Ml.
oder durchschnittlich19 064,94 Ml.

Es sind erforderlich für:
1. Steuern .................. 120 —
2. Feuerueisicherungsbeitlüge ............ 1 700,—
3. Arbeitsmaterial, Geschenke:c. für die Kranien..... 5 000,—
4. Arbeitsverdienst der Kranken ........... 3 200,—
5. Beerdigungs« und Oinbringungslosten ........ 100,—
6. Kleine Dienstreifen der Beamten ......... 300,—
7. Porto und Botenlohn............. 900,—
8. Bureaubedürfnisfe einschl.Zeitungen u. Drucksachen ... 1 200,—
9. Beiträge zur Invaliditats-, Alters- und Krankenversicherung l 500,—

10, Material für die Hausindustrie (vgl. Einnahme Titel V) , 3 500,—
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 1 844,67

Summe 19 364.6?

M.

Ml.

n-!'
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litel.

III,

I,
!!,

III.

Nr.

l.'!

Ausgabe.

Uebertrag
Zinsen von Stiftungen .............

(Die hier nicht verausgabtenBeträgesind zur Verwendungauf das
nächsteRechnungsjahrzu übertragen,)

Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Wechnungs-
jähr 1i>15

für 73» Kranke

351864
138

65 402
134 594
352 003
552 000
552 000

50

<7

64412
129 60s
349

Bet«g
für d»s

zltchnu-5

fiir "» «"

Mithin jetzt

4?9

543 500

54350«

Bemerkungen.

Siehe EinnahmeTitel VI.





Anlage H,,

Heil- und Pflegeanstalt zu Mcrzig,

Land- und Viehwirtschaft,

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

PromnM-M- und Pfiegeanstalt zu Mersig.

Voranschlagüber die Land« nnv Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1915 bis 31. März 1916.
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Titel. Einnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemerkungen.

t<

m.

IV.

VI.

vn.

VIII.

IX.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetes Vieh . .

Ertrag des Personenfuhrwerls

Wert des Düngers

Sonstige Einnahmen .....
Summe der Einnahme

22 500

6 000

3 400

26 600

350

40000

550

2 200

1000

22 500

6 000

4 000

26 000

350

38 000

550

2 200

1000

600

600

2000

102 600 100 600 2600

2000

600

Einnahme
in den Rechnungsjahr",

1911 . . , 23 966,28^
1912 . . . 22 268,9»
1913 . . . 22M^H

zusammen 68 887,6? ,,,
oder durchfchn. 22 962,bb "
1911 .. . 4 678.?«/
1912 . . .
1913 . . .

zusammen
oder durchschn.
1911
1912
1913

6 465,69

5966,19 M'
4L29F"
4179.^ '

zusammen 10 302,2»,,zusammen ^""""M<,
oder durchschn.3434,08^

24404,6?^'
26 666,8 "
28 955^,

1911 . .
1912 . .

zusammen 8002?IF
oder durchschn.26 675,7^ ^
1911 . . . 432,2° 7

1913 . . . ^?5l.0^
zusammen 1226H408,9? ^"'oder durchschn.

1911
1912
1913

38 007."
38161.99
44 350,69^

zusammen 120520.32^
durchschn.40 173,44oder durchsch

551F

zusammen 1ü28,3
oder durchschn.509,43 !

1911
1912
1913

1352,80
704,2«

- - - ^2955A,
zusammen 5012,1^,

oder durchschn.1670.?^ "

1911
1912
1913
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Ausgabe.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1915.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1914.

Mithin jetzt

mehr weniger Bemertungen.

Für Löhne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschönerungsanlagen. . . .

Für Dünger:
a) aus der eigenen Wirtschaft 2200Mk.
^) sonstige Düngstoffe. . 1800 ,.

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Futter und Streu .

für Kühe und Schweine lc.

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuh
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

«500 6 068

2 000

4 000

2 300

32 500

21000

2300

32 000
102 600

102 600

2 000

4 000

2 300

32 500

432

19 000

2 732

32 000
100 600

100 600

2 000

2 432

432

432

2 000
2 000

Es sollen erhalten:
5 Ackerknechte ......3240 W.

und freie Station 3. Klasse,
2 Viehwärter......1536 „

und freie Station 3, Klasse,
1 verh. Viehwärter .... 1524 „
Tllgelühne .......2UU „

zusammen 6500 M

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1911 . 1822,52 Ml.
1912 . 2338,4? „
1913 . 2279,2 6 „

zus. 5940,25 Mk., i. Durchsch. 1 980.08 Mt.
1911 . 3 006,80 Mk.
1912 . 4 324,62 .
!9!3 . 4056,37 „

zus. !1387,?9Mk.,i. Durchsch. 3795,93 Ml.
1911 . 2039,60 Mk.
1912 . 1928.06 „
1918 .^812,29^ „

zus. 6?79,95M..iIDurchsch.2259,98 Ml.
1911 . 33251,87 Wk.
1912 . 35251,89 „
1913 . 34925,65 ^

zus. 103429,41 Ml., i, Durchlch. Ü4<?6,4? MI.
Vergl. die Erläuterung am Schlüsse

der Anlage ^.

1911 . 23107,02 Ml.
1912 . 17491,64 „
1913 . 24970, 40 „

zus. 65569,06 M., >. Durchlch. 2l856,«5 Ml.
1911 . 2258,20 Mt.
1912 . 2899,80 ..
1913 . 1851.03 „

zus. 7 009,09 Mt., i. Durchsch. 2336,36 Mk.
Der Ucberschußbetrug:
1911 . 29613,85 Ml.
19!2 . 31879.47 .,
1913 . 83952 ,61 ..

zus. 95445,93 Ml.,,. Durchsch. 3>8i»,3l Ml.

.i5
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Besitzstands- Erläuterung.
Zu

«Annahme»
Titel Illl » HM !«v H

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt*)

Davon sind:
». Gebäudestächen,Hofräume,Promenaden, Wege,

I). Beamtengärten ..........
9
1
9

19
22
79

29
30
39

72 16

20 20o. Holzung einschließlich der neuen Aufforstung .
bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder ........>
Wiesen ...............
450 Obstbäume.
30 Kühe je 14 Liter Milch den Tag.
300 Hühner, Enten und Gänse.
25 fette Kühe je zu 410 Ml., 6 Ochsen je zu 600 Mk.

und ungefähr 230 Schweine je zu 110 Mk.

Es weiden 6 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts¬
bedürfnissen und für das Personenfuhrwerk, 6 Ochsen
zum Ackerbau und 200 Schweine zur Mast gehalten.

*) Bemerkung: Das Grundeigentum hat sich durch An¬
lauf um 46 ur 18 <M vergrößert.

I.
II.

37
14

65
29

98
25

51

51

95

95
HI.
IV.
V.

VI.

<^V

21

23

23
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Tier-

g'ttung,

Pferde

«ch,,«n

Erläuterung. Futter- und Streu Dedarf zu Ausgabe Titel V.
Vedarf im einzelnen

Tagen

l!0

2190

Winter
6300

Som-
wer

4650

Winter
1260

Som¬
mer
930

73 000

109500

für den Tag.

Hafer , . .
Heu ...
Stroh (Futter)
Stroh (Streu)

sHeu . . .
Leinmehl. .
Kokoskuchen .
Rüben. . .
Stroh (Stren)
Grünfutter .
Leinmchl . .
Kokoskuchen .
Stroh (Streu)

Heu ...
Hafer . . .
Kokoskuchen.
Rüben. . .
Stroh (Streu)
Grünfutter .

l Hafer . . .
< Kokoskuchen .
(Stroh (Streu)

l Leinmehl. .
5 Stroh (Streu)

10
«,.
0,°

10
«

50

1
6

lc?

5z
5
2
2

10
e,°

50
3
o„
6

5e1

!l

Vedarf im ganze«

Hafer.

^3

14 235

2 520

2 790

^>

Gerste (Futterzufchuh)0,,, Kx

Summe der Bedarfsmengen <

Heu.

21900

63 000

6 300

19 545

Stroh

>c3

17 520

87 800

27 900

8190

5 580

73 000

Lein¬
mehl.

3150

6 975

Kokos¬
kuchen.

^3

Rüben,
Grün
futter.

K3

3150

4 650

91200
169 990

— 2 520

465

36 500

46 625

63 000

12 600

232 500

Gerste,

46 5U0

10 785
75 600

1642,,

279 000
1642.,

Preis
für

100 Kx
Vetrag

8 772
5 928
8499
7 693
1941
1209
2 929

279

l!0
50
23

Summe der Kosten
rund

32 252
32 500

44

«ttlung. Das Futter ist ausschließlich der Küchenabfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, können auch andere Futtermittel im
Verhältnis des Preifes zur Verwendung kommen.
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